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Sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,
diese Broschüre ist in gedruckter Form erschienen und als so genannte
E-Paper-Version, wie Sie sie auf den nächsten Seiten sehen. Sparen Sie
sich den Download und lesen sie gemütlich direkt im Internet.
Das E-Paper funktioniert fast so, als wenn Sie die gedruckte Ausgabe
vor sich hätten. Es kann aber noch viel mehr.

1. Umblättern: Einfach Umblättern, indem Sie
die Seite am Rand „anfassen“ und in die Heftmitte
ziehen. Blättern mit Pfeiltasten oder direkt Auswahl
über der Broschüre.

2. Seite vergrößern: Lassen sie die Maus über
den Text gleiten, bis die Lupe erscheint. Beim
Klicken vergrößert sich der Bildausschnitt und beim
nächsten Klick wird er wieder kleiner.

Und nun, viel Spaß mit Ihrem E-Paper …

Hier einige kurze Erklärungen zu den Möglichkeiten:

5. Links zu anderen Seiten: Einige Flächen sind
mit Links zu externen Webseiten versehen.

Hinweis 2: Der A+K Verlag erklärt ausdrück-
lich, dass wir keinerlei Einfluss auf die Gestaltung
und die Inhalte der gelinkten Seiten haben. Wir sind
dankbar für jeden Hinweis auf inhaltlich bedenkliche
Seiten, die mittels Link an unsere Seiten angebunden
sind. Von diesen distanzieren wir uns deutlich und
werden diese Links umgehend entfernen.

3. Suchfunktion: Zum suchen nach Begriffen:
geben sie oben rechts in das Suchfenster den
gewünschten Begriff ein.

4. Download: Wenn Sie möchten können Sie mit
dem Dowload-Knopf rechts oben auch das Dokument
in der PDF-Version ansehen und herunterladen. Mit
den Feldern am Rand  links und rechts des Dokuments
können Sie Seiten auch einzeln als PDF betrachten
oder herunterladen

Hinweis 1: sollten Links auf externe Seiten bei
Ihnen nicht funktionieren, liegt dies möglicherweise
an der Version Ihres Internetbrowsers. Bitte ändern
Sie in diesem Fall die Einstellungen ihres Browser
entsprechend.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gottenheimer Gäste,

Wer das Ortsschild von Gottenheim passiert, der 
befi ndet sich in einem lebendigen Dorf in dem 
die Menschen der Tradition verbunden und für 
die Zukunft aufgeschlossen sind. Der Gemeinde-
rat, die Gemeindeverwaltung und ich als Bürger-
meister haben die aktuellen Herausforderungen 
fest im Blick – egal, ob es um die Schaffung 
 bezahlbaren Wohnraums, um Wirtschaftsförde-
rung, Kinderbetreuung oder Klimaschutz geht. 
Gottenheim ist eine liebenswerte Gemeinde, in 
der Wohnen, Arbeiten und Einkaufen möglich 
sind. Doch auch die Freizeit und der Genuss kom-
men in der Weinbaugemeinde am Tuniberg nicht 
zu kurz. Für ein vielfältiges Dorfl eben sorgen in 
Gottenheim die Vereine und die Bürgergruppen. 
Lernen Sie Gottenheim kennen! Einen guten ers-
ten Einblick in die Gemeinde gibt diese Bürgerin-
formationsbroschüre, die Sie in Händen halten. 

Die Broschüre soll unseren Bürgerinnen und 
 Bürgern, besonders den Neubürgerinnen und 
Neubürgern von Gottenheim, aber auch allen 
Gästen der Gemeinde, einen Überblick geben und 
Orientierung sein. Wer sich über die schönsten 
Plätze und Ecken des Dorfes, über die Geschichte 
der Gemeinde, über die sozialen Einrichtungen 
und die kulturellen Möglichkeiten informieren 
will, der fi ndet hier alles Wissenswerte. Aber auch 
der Weinbau, die Vereine und die  Bürgergruppen 
werden vorgestellt. Die Broschüre soll neben un-
serem Internetauftritt unter www.gottenheim.de 
dazu beitragen, sich in Gottenheim schnell und 
einfach zurechtzufi nden.  

Im Serviceteil sind zudem die Ansprechpartner 
im Rathaus, die Mitglieder des Gemeinderates, 
die wichtigsten Kontaktinformationen zu den 
Vereinen und Bürgergruppen und den sozialen 
Einrichtungen wie Grundschule und Kindergar-
ten aufgeführt.

Ich wünsche Ihnen eine interessante und span-
nende Lektüre und freue mich auf viele Begeg-
nungen mit Ihnen.

Ihr

Christian Riesterer
Bürgermeister
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Bahnhof

Mühlbach

FriedhofWochenmarkt

Wer in der Tuniberggemeinde Gottenheim 
lebt, neu nach Gottenheim umzieht 

oder hier Urlaub macht, der kann sich über 
ein  lebendiges Dorf mit einem weitsichtigen 
Bürgermeister und Gemeinderat, einer zu-
kunftsorientierten Verwaltung, einem akti-
ven Vereinsleben, engagierten Bürgergruppen 
und einer intakten Infrastruktur freuen. Der 
verkehrsberuhigte Ortskern, das Neubauge-
biet Steinacker-Berg und das Gewerbegebiet 
 Nägelsee prägen das Ortsbild. Zentral gelegen 
in der Hauptstraße, bilden das Rathaus mit Sitz 

der Gemeinde verwaltung und der Rathaushof 
mit dem Ver anstaltungsraum Bürgerscheune 
das Zentrum der Gemeinde. Vor dem Rathaus 
repräsentiert die einzigartige Wasserskulptur 
des Gottenheimer Künstlers Gerhard Birkhofer 
die kunstinteressierte Bürgerschaft von Gotten-
heim. Im Rathaushof fi ndet jeden Dienstag-
nachmittag der „Wochenmarkt am Rathaus“ 
statt. Der Markt bietet Einheimischen und Be-
suchern vielfältige Einkaufsmöglichkeiten, ist 
aber auch Treffpunkt für die ganze Familie. Im 
Frühjahr und Sommer bereichern Gottenheimer 

Vereine mit „Kultur auf dem Markt“ das An-
gebot des Wochenmarktes mit Auftritten und 
Konzerten. 

Am Rathaus startet auch die „Historische Tour 
Gottenheim“, die an 25 Stationen im Dorf die 
Geschichte von Gottenheim lebendig werden 
lässt. Die Tour führt auch an den Dorfbach, wo 
ein kleiner Platz und Treppenstufen hinunter zum 
Bach vor allem an warmen Tagen zum Verwei-
len einladen. Der Dorfbachplatz eignet sich auch 
bestens für Vereinsfeste und Konzerte. Ein Rund-

RUNDGANG DURCH GOTTENHEIM
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Regiomat Verschneites Gottenheim

Kreisverkehr am Ortsausgang Rebhisli-Tour

Rebhisli-Tour

Nest mit Jungstörchen auf dem Kirchturm St. Stephan

blick in die wunderbare Landschaft  empfi ehlt 
sich am Aussichtspavillon auf dem Tuniberg 
im Gewann Dimberg. Bei schönem Wetter sind 
von hier aus die Rheinebene, die Europastadt 
Breisach mit dem Münsterberg, der Kaiserstuhl, 
das Elsass und die Vogesen sowie Freiburg im 
Breisgau, die Höhen des Schwarzwaldes und an 
klaren Tagen sogar die Gipfel der Alpen zu sehen.

Die Gemeinde Gottenheim schmiegt sich an 
den nordöstlichen Zipfel des Tunibergs, der an 
 seiner höchsten Stelle nur 313 Meter hoch ist. 
Die Landschaft auf dem kleinen Berg zwischen 
Freiburg und dem Kaiserstuhl ist geprägt vom 
Löss – an manchen Stellen liegt er bis zu acht 
Meter hoch über dem steinigen Untergrund. Der 

Löss ist ein lehmiges Erdsediment, das in Jahrtau-
senden vom Wind herangetragen wurde und sich 
an der tertiären Scholle des Tunibergs abgelagert 
hat. Auf den fruchtbaren Lössböden gedeihen 
Wein und Obst; eine Besonderheit ist zudem 
der  Spargelanbau auf den Höhen des Tunibergs. 
Einen Eindruck vom Weinbau in  früherer Zeit 
gewinnt der Besucher auf dem „Rebhisli-Rund-
weg” im alten Gottenheimer Weinberg mit 
tiefen Hohlgassen und von seltenen Pfl anzen 
 bewachsenen Hängen.

© 
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Apfelernte Familie HagiosTuniberg-Spielplatz

Dorfbachplatz am Mühlbach Brücke über den Mühlbach

Riedweiher 

FachwerkhausIm Jahr 1086 wurde Gottenheim erstmals 
 urkundlich erwähnt. Nach einer wechselhaften 

Geschichte im Laufe der Jahrhunderte und einer 
Blütezeit nach dem Bau der Eisenbahnlinie im 
Jahre 1871 musste Gottenheim gegen Ende des 
Zweiten Weltkrieges durch die Nähe zur Stadt 
Freiburg und zur Bahnlinie schwere Bomben-
angriffe mit verheerenden Zerstörungen erlei-
den. So sind nur wenige historische Gebäude in 
der Tuniberggemeinde erhalten geblieben. Auch 
die in Teilen vermutlich aus dem 15. Jahrhun-

dert stammende Gottenheimer Kirche, die als 
 Wahrzeichen von der Höhe des Tunibergs über 
das Dorf und die Ebene blickt, fi el am 24. Februar 
1945 einem Bombenangriff zum Opfer. Nach 
dem Krieg wurde die Kirche mühsam  wieder 
aufgebaut.

Ende der 70er Jahre und in den 90er Jahren wurde 
die katholische Pfarrkirche innen wie außen auf-
wendig renoviert. Die meisten er haltenen histo-
rischen Gebäude im Dorf stammen aus dem aus-

gehenden 18. Jahrhundert. Das heutige Rathaus 
wurde 1804 erbaut und im Jahre 1850 von der 
Gemeinde Gottenheim samt Scheuer, Stallungen 
und Garten erworben, um als Rathaus zu dienen. 
In den Jahren 2001 und 2002 wurde die Fas-
sade des Rathauses saniert und der Rathaushof 
neu gestaltet. Die vom  Gottenheimer Künstler 
Gerhard Birkhofer geschaffene moderne Was-
serskulptur vor dem Rathaus wurde 2002 ihrer 
Bestimmung übergeben. Sie stellt besonders bei 
Dunkelheit einen markanten und ungewöhnli-
chen Blickpunkt dar.

Auch das Anwesen mit Weingut der Familie Hunn 
in der Rathausstraße stammt aus dem 18. Jahr-
hundert. Das Weingut Hess mit Verkaufs- und 
Eventraum sowie Gutsschänke gegenüber dem 
Rathaus kann ebenfalls mit alter Bau substanz 
dienen. Bei den Weingütern lohnt sich die Ein-
kehr also mehrfach: der Gebäude, des Weines 
und der Gemütlichkeit wegen. Die historischen 
Gasthäuser, das ehemalige Gasthaus Adler und 
der Landgasthof Krone am Kronenplatz, sind 
ebenfalls Schmuckstücke des Dorfes.

Die Gottenheimer Gemarkungsfl äche beträgt 
8,74 Quadratkilometer, circa ein Viertel davon 
liegt auf den Hängen und auf den Höhen des 
Tunibergs. Die restliche Fläche und ein Groß-
teil des Dorfes liegen in den Niederungen am 
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Gottenheimer Trauben

Auf dem Osterweg in den Weinreben

Kirche St. Stephan

Narrenbrunnen

Blühendes Gottenheim

Fasnet

Tunibergrand auf Kies- und Sandschichten, die 
während der Eiszeit und danach entstanden 
sind. Es sind Ablagerungen der Dreisam und 
eines ehemals den Kaiserstuhl umfl ießenden 
rechten Rheinarmes. Wald, Acker- und Grünfl ä-
chen  erstrecken sich über die Ebene. Ursprüng-
lich war Gottenheim eine von Landwirtschaft 
und Weinbau geprägte ländliche Gemeinde 
mit einer traditionellen Dorfstruktur. Auch die 
Holzwirtschaft spielte schon immer eine Rolle. 
Verkehrsgünstig zwischen Freiburg und Breisach 

im Ortskern und im Gewerbegebiet Nägelsee 
angesiedelt haben.

Beliebt ist Gottenheim auch als Wohngemeinde 
mit guter Anbindung nach Freiburg, Breisach 
und in die ganze Region. Immer aktuell ist die 
Webseite der Gemeinde Gottenheim, wo unter 
www.gottenheim.de alle Termine, Berichte über 
Veranstaltungen und viele weitere Informatio-
nen zur Geschichte und zu aktuellen Projekten 
der Gemeinde zu fi nden sind.

am Rhein  gelegen, ist Gottenheim die einzige 
Tuniberg gemeinde mit einem Anschluss an die 
Bahn. Deshalb ist die Gemeinde ein wichtiger 
Knotenpunkt für den öffentlichen Nahverkehr 
in der Region. Hier kreuzen sich die Breisgau-
S-Bahn und die Kaiserstuhlbahn – der Reisende 
hat Umsteigemöglichkeiten in alle Richtungen.

Heute ist Gottenheim eine moderne wie auch 
traditionsverbundene Gemeinde vor den Toren 
von Freiburg, die die Zukunft fest im Blick hat. 
Eine gut ausgebaute Infrastruktur mit Klein-
kindbetreuung, Kindergarten und Grundschule, 
das Vereinsleben und die Bürgergruppen prägen 
das soziale Leben der Gemeinde. Im Rathaus 
wird Politik für die Bürgerinnen und Bürger, 
aber auch für die mittelständischen Hand-
werks- und Industriebetriebe gemacht, die sich 

5

H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N



IHRE ANSPRECHPARTNER 
DER GEMEINDEVERWALTUNG GOTTENHEIM

Rathaus Gottenheim Telefonzentrale
Hauptstraße 25 Tel. (07665) 98 11-0 (Fax 98 11-40)
79288 Gottenheim E-Mail: gemeinde@gottenheim.de
Öffnungszeiten: Mo 8–12 Uhr; Di 7.30–12 und 14–18 Uhr; Mi, Do 8–12 und 14–16 Uhr; Fr 8–12 Uhr

Bürgermeister Name Telefon E-Mail

Bürgermeister Christian Riesterer 98 11-11 c.riesterer@
    gottenheim.de

Sekretariat Bürgermeister Karin Bruder 98 11-12 k.bruder@
Gemeindeblatt, Fundbüro,    gottenheim.de
Tourismus

Hauptverwaltung Name Telefon E-Mail

Leiterin Hauptamt, Flüchtlings- Anne Schindler 98 11-10 a.schindler@
angelegenheiten, Pacht und     gottenheim.de
Liegenschaften, Geschäftsstelle und  
Gemeinderat, Personal,  
Bauleitplanung, Ortspolizei- Lydia Meier 98 11-14 l.meier@
behörde, Wahlen, Allgemeine Stellvertreterin  gottenheim.de
Rechtsfragen

Standesamt, Friedhof, Wald,  Julia Müller 98 11-24 j.mueller@
Jagd, Grundbucheinsicht,     gottenheim.de
Grundstücksangelegenheiten

Bürgerbüro, Melde-/Passamt, Julia Kaltenbach 98 11-13 j.kaltenbach@
Gewerbe, Soziales, Rente,     gottenheim.de
Koordinationsstelle 
Bürgerengagement  

Finanzverwaltung Name Telefon E-Mail

Leiterin Finanz- u. Rechnungs- Vanessa Stofer 98 11-17 v.stofer@
wesen, Gebührenkalkulation,     gottenheim.de
Beitragsveranlagung, 
Haushaltsplanung, Eigen-
betriebe Wasserversorgung + 
Abwasserbeseitgung

Gemeindekasse Philipp Breidenbach  98 11-15 p.breidenbach@
    gottenheim.de

Steuerveranlagung, Anweis- Johanna Withum 98 11-16 j.withum@
wesen, Gebühren, Wasser, Ab-    gottenheim.de
wasser, Anlagenbuchhaltung, 
Vorbereiten Jahresabschlüsse 
Eigenbetriebe
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Mühlbach

Bauamt, Bauhof Name Telefon E-Mail

Leiter Bauamt,  Andreas Schupp 98 11-9 a.schupp@
Kontakt Kreisbaumeister,     gottenheim.de
Steuerung Bauhof, 
IT-Betreuung

Leiter Bauhof Michael Bohnert  0172-7 67 22 32 bauhof@
  und Team  gottenheim.de

Schatzinsel, Kinder- Name Telefon E-Mail
garten, Grundschule

Hausmeister Markus Rufer 0176-24 78 75 68 hausmeister@
    gottenheim.de
Kleinkindbetreuung Tanja Herrmann 9 47 10 78 schatzinsel@
„Schatzinsel” und Team  gottenheim.de

Katholischer Kindergarten Claudia Stegemann- 72 78  kindergarten.gottenheim@
 Haßelkus  kath-margot.de

Grundschule Judith Rempe 9 47 10 28  poststelle@
Schulleiterin   (Fax 98 11-31)  04145 956.schule.bwl.de

Kernzeitenbetreuung Karen Hunn 0176-62 33 90 58 kernzeitenbetreuung@
„Rappelkiste”  und Team  gottenheim.de
Verlässliche Grundschule

Feuerwehr, Wasser,  Name Telefon E-Mail
Wald

Feuerwehrkommandant Dominik Zimmermann 0160-2 36 86 45

Wassermeister Markus Maurer 94 50-0
   0170-9 10 39 92

Revierförster Martin Ehrler 9 47 24 93 martin.ehrler@
   0162-2 55 07 15  lkbh.de

Der Bauhof Gottenheim 

Der Bauhof in Gottenheim ist mit vier Mit-
arbeitern besetzt. Die Einsatzbereiche des 
Bauhofs Gottenheim sind unter anderem:

 Unterhaltung aller Gemeindestraßen, 
 Wege und öffentlichen Plätze

 Unterhaltung/Montage Verkehrszeichen

 Pfl ege von öffentl. Grünanlagen, Brunnen, 
 Bachläufen, Verkehrsinsel

 Überwachen Wasserpumpwerke/-speicher

 Mit LRA Hochwasserschutz regulieren

 Anlagenpfl ege in Kindergarten, 
 Grundschule

 Pfl ege/Wartung Kinderspielplätze

 Unterstützung bei öffentlichen 
 Veranstaltungen

 Kleinere Bauarbeiten 
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Gemeinderatssitzung

Manuel Maucher 
(Freie Bürgerliste)

E-Mail: maucherm@gmail.com

Dr. Miriam Engelhardt 
(Frauenliste)

E-Mail: mengelhardt2@web.de

Andrea Liebermann 
(Frauenliste)

E-Mail: andrea.liebermann@gmx.de

Anton Schlatter 
(LUST)

E-Mail: anton.schlatter@t-online.de

BÜRGERMEISTER UND
GEMEINDERAT

Der Gemeinderat (GR) ist das gesetzgebende 
und entscheidungsbefugte Organ der Ge-

meinde, das ehrenamtlich für das Wohl der 
 Gemeinde und ihrer Einwohner sorgt. Ihm ge-
hören der Bürgermeister als Vorsitzender und 
12 Einwohner/Innen an, die für jeweils 5 Jahre 
gewählt werden. 

Christian Riesterer
Bürgermeister

E-Mail: c.riesterer@gottenheim.de

Kurt Hartenbach 
(FWG)
1. Stellvertretender Bürgermeister

E-Mail: kurt.hartenbach@gmx.de

Killian Hunn 
(FWG)

E-Mail: mail@weingut-hunn.de

Dr. Bernhard Strittmatter 
(FWG)

E-Mail: strittmatter.b@t-online.de

Carolin Eberle 
(SPD)

E-Mail: caroline270201@gmail.com

Birgit Wiloth-Sacherer 
(SPD)

E-Mail: paul.sacherer@t-online.de

Lothar Zängerle 
(CDU)

E-Mail: lothar@zaengerle.net

Clemens Zeißler 
(CDU)
2. Stellvertretender Bürgermeister

E-Mail: clemens-zeissler@web.de

Edeltraud Ambs 
(Freie Bürgerliste)

E-Mail: ellaambs@msn.com

Parteien und Wählergruppen

FWG Freie Wählergemeinschaft
Kurt Hartenbach
Tunibergstraße 13, 79288 Gottenheim
E-Mail: kurt.hartenbach@gmx.de

SPD Ortsverein Gottenheim
Manfred Wolf
In den Mühlmatten 3, 79288 Gottenheim
E-Mail: manfred-wolf@t-online.de

CDU Ortsverein Gottenheim
Lothar Zängerle
Tunibergstraße 15, 79288 Gottenheim
E-Mail: lothar@zaengerle.net

FB Freie Bürgerliste Gottenheim
Manuel Maucher 
Im Ried 5, 79288 Gottenheim
E-Mail: maucherm@gmail.com

Frauenliste Gottenheim
Dr. Miriam Engelhardt
Eichweg 1 a, 79288 Gottenheim
E-Mail: mengelhardt2@web.de

LUST – Liste Umwelt + Soziale Teilhabe
Anton Schlatter
Am Silberbuck 10, 79288 Gottenheim
E-Mail: anton.schlatter@t-online.de

Die Parteien und Wählergruppen
sind wie folgt vertreten:
3 Sitze FWG
2 Sitze SPD
2 Sitze CDU
2 Sitze Freie Bürgerliste
2 Sitze Frauenliste
1 Sitz LUST
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Historisches Rathaus

ZAHLEN UND FAKTEN
Geographische Lage 

Gottenheim ist ein historischer Weinort, am 
Nordrand des Tunibergs in der Nähe von 

Freiburg gelegen. Im Jahr 1086 wurde Gotten-
heim erstmals urkundlich erwähnt. 217 Hektar 
Wald und 110 Hektar Reben prägen das Bild der 
 lebens- und liebenswerten Weinbau gemeinde 
am Tuniberg. Die Höhenlage der Gemarkung 
reicht von 189 m bis 266 m. Der Ortskern liegt 
um die 196 m hoch. Das in den Jahren 1991/1992 
erschlossenes Gewerbegebiet „Nägelsee“ ist nach 
der Erweiterung im Jahr 2001 ungefähr 10 Hek-
tar groß. Die Nähe zum Oberzentrum Freiburg 
und die gute Verkehrsinfrastruktur mit S-Bahn-
anschluss nach Breisach/Freiburg und in den 
Kaiserstuhl sowie mit Anschluss an den Auto-
bahnzubringer zur A5 Karlsruhe–Basel und mit 
Anbindung an die B31 West sprechen für den 
Standort Gottenheim.

Flächen 
Baufl äche ca. 100 ha
Flächen für überörtlichen Verkehr 
und für die örtlichen 
Hauptverkehrszüge 27 ha
Grünfl ächen 9,5 ha
Flächen für die Land- 
und Forstwirtschaft 735 ha
Wasserfl ächen 0,6 ha

Einwohnerzahlen 
2023 weist das Einwohnermeldeamt folgende 
Zahlen für Gottenheim aus: 3063 Einwohner, 
davon 1545 weiblich und 1518 männlich. 

Haushaltsplan 
Das Volumen des Haushalts (laufender Betrieb) 
liegt im Schnitt bei ca. 7.3 Mio. Euro.

Arbeitsmarktdaten 
Von den insgesamt 873 sozialversicherungs-
pfl ichtig Beschäftigten sind im Ort ca. 337 Per-
sonen tätig. Davon sind 653 im produzierenden 
Gewerbe und 220 im Dienstleistungsgewerbe be-
schäftigt. In der Gemeinde sind 1.160 Personen 
in den verschiedensten Sektoren  beschäftigt. 

WICHTIGES KURZ NOTIERT:
Anmeldung des Wohnsitzes 
An- und Ummeldungen des Wohnsitzes sind beim 
Bürgerbüro im Rathaus Gottenheim  möglich. 
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis und 
Reisepass mit, damit auch die darin enthaltenen 
Angaben über den Wohnsitz geändert werden 
können. 

An- und Ummeldung von Kraftfahrzeugen 
Zuständig ist die Kfz-Zulassung beim Landrats-
amt Breisgau-Hochschwarzwald. Bitte denken 
Sie daran, dass bei Wohnungswechsel die Vorlage 
der Meldebestätigung verlangt wird.

Weitere Informationen und Öffnungszeiten 
erfahren Sie unter 
www.breisgau-hochschwarzwald.de
(Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald) oder 
Tel. (0761) 21 87-0 (Zentrale).

Wichtige Adressen im Internet 
Unter www.gottenheim.de fi nden Sie die 
 Adressen von Behörden, Ämtern, Kranken-
häusern, Ärzten, Apotheken usw.

Das Gemeindeblatt erscheint wöchentlich 
 freitags. Redaktionsschluss für Mitteilungen 
der Vereine und Kirchen sowie private Anzeigen 
ist montags, 12 Uhr. Private Anzeigen können 
auch direkt beim Primo-Verlag in Stockach, Tel. 
(07771) 93 17-11 oder per E-Mail: anzeigen@
primo-stockach.de aufgegeben werden.

Gas und Strom 
An- und Abmeldungen veranlassen Sie bitte 
bei Ihrem jeweiligen Anbieter. Sie haben 
vor Ort die Möglichkeit, bei badenova, Tel. 
0180-2  83  84  85, und diversen weiteren 
Stromlieferfi rmen nachzufragen.

Gebühren 
Eine komplette Aufl istung aller Gebühren, 
 Steuern und Beiträge, die in Gottenheim gel-
ten, würden an dieser Stelle den Rahmen spren-
gen. Wenn Sie hierzu eine Auskunft wünschen, 
 wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter im 
 Rathaus.

Hundesteuer 
Anmeldung über das Steueramt im Rathaus 
 Gottenheim.
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Kolorierte Karte des Dorfkerns aus dem Jahre 1883

Am 13. Januar 1086 taucht der Name 
 „Goteheim“ erstmals im Gründungsbe-

richt des Klosters St. Georgen im Schwarzwald 
auf. Doch die fruchtbare Rheinebene zwischen 
Schwarzwald und Vogesen war schon lange zu-
vor von Menschen besiedelt. Im Gewann „Stei-
näcker“ wurden 2007 bei der Erschließung des 
neuen Baugebietes „Steinacker-Berg“ archäolo-
gische Vorerkundungen und Grabungen durch-
geführt, denn hier wurden schon seit 1960 immer 
wieder Feuersteine und Keramikscherben gefun-
den, die auf ein prähistorisches Siedlungsareal 
hin weisen. 1847 fanden Gottenheimer Torfste-
cher im unteren Ried ein Tüllenbeil aus der Bron-
zezeit. Das Werkzeug wird zeitlich  zwischen 1000 
und 850 vor Christus eingeordnet. In der Bron-
zezeit  bewohnten Kelten den südwestdeutschen 
Raum. Sie bevorzugten fruchtbare Löss gebiete 
und  legten große Siedlungen an. 

Die Besetzung und gezielte römische Er-
schließung der rechts des Oberrheins liegenden 
Gebiete wurde unter der Herrschaft von Kaiser 
Claudius (41 bis 54 nach Christus) in Angriff 
genommen. Dem Militär folgten zivile Sied-
ler; es entstanden Lagerdörfer und Landgüter 
 sowie kleine Handelsplätze. Auf Gottenheimer 
 Gemarkung liegen drei römische Fundstellen. Sie 
zeugen von der verkehrsgeografi sch günstigen 
Lage des Ortes. Um das Jahr 250 nach Christus 
durchbrachen die Alamannen den Limes und 
wanderten in das römisch besetzte Gebiet ein. 
Sie besiedelten die von den Römern verlassenen 
Orte und lebten von Ackerbau, Viehzucht, Jagd 
und Fischfang. Ein alamannischer Friedhof wurde 
am Hahlenrain südöstlich der Gottenheimer 
Kirche und nordöstlich des heutigen  Friedhofs 
ausgegraben. Die Sprache der Alamannen hat 

bis heute im Dialekt der Region, dem Aleman-
nischen, überlebt. 

Gottenheim war bis in die Neuzeit eine frucht-
bare Gemeinde, geprägt von Landwirtschaft, 
Wein- und Obstbau. Kriege, Hunger und Krank-
heiten zerstörten aber immer wieder die Le-
bensgrundlagen der Menschen. So wurde 1347 
bis 1352 ganz Europa von der Pest heimgesucht. 
Auch am Tuniberg nennt man das Jahr 1350 
das „Jahr des Schwarzen Todes“. Noch zweimal 
 wütete danach die Seuche in Gottenheim: in 

den Jahren 1564 und 1633. Die Reformation, 
 begonnen durch Martin Luthers Thesenan-
schlag in Wittenberg am 31. Oktober 1517, 
blieb auch für Gottenheim nicht ohne Folgen. 
Das  Kranznauische  Lehen, zu dem Gottenheim 
gehörte, war religiös gespalten, was sich auch 
auf Gottenheim und die benachbarten Dörfer 
auswirkte. Im Jahr 1525 kam es wegen der 
drückenden Frondienste zu Bauernkriegen, an 
denen auch Gottenheimer Bauern beteiligt wa-
ren. Sie wurden aber nach kurzer Zeit wieder 
niedergeschlagen.

Der Ausbruch des Dreißigjährigen Krieges 
 berührte Gottenheim zunächst wenig. Die 
schweren Kriegsleiden begannen erst, als die 
Schweden Endingen und Freiburg eroberten und 
die Festung Breisach belagerten. Um die völlige 
Einkreisung zu verhindern, überfi el der Breisa-
cher Kommandant Montecuccoli am 16. Juni 
1633 die bei Gottenheim stehenden Schweden 
und zwang sie zum Rückzug. Dabei wurde das 
Dorf fast völlig zerstört; von der Kirche blieb nur 
der Turm stehen. 

Im 19. Jahrhundert ergänzten erste vorin-
dustrielle Wirtschaftszweige die Landwirtschaft. 
Als zusätzliches Brennmaterial zum teuren Holz 
wurde im Gottenheimer Ried ab 1830 Torf 
 gestochen. Die nassen Wiesen rund um das Dorf 
lieferten das Material für die Seegrasfl echterei 
und -spinnerei, die um 1850 dokumentiert ist. 
Im Jahre 1877 wurde in Gottenheim eine Tabak-
manufaktur errichtet, in der viele Gottenheimer 
beschäftigt waren. Weitere Tabakfabriken kamen 
später dazu. Der Tabakanbau war in Gottenheim 
bis nach dem Zweiten Weltkrieg ein wichtiger 
Wirtschaftsfaktor. Nach 1870 öffnete sich die 
Gemeinde durch den Bau der Bahnlinien von 
Freiburg nach Breisach und an den Kaiserstuhl 
nach außen. Viele Gottenheimer verkauften nun 

GESCHICHTE + TRADITION 
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Schwemme

 „Liederkranz“ Gottenheim konnte 2005 das 
130-jährige Bestehen feiern; er wurde 1875 von 
19 Bürgern der Gemeinde gegründet. Der örtli-
che Musikverein wurde im Jahre 1882 erstmals 
als „Musik-Gesellschaft Gottenheim“ erwähnt. 
Die Musiker gründeten erst 1907  offi ziell ei-
nen Verein, so dass im Juni und Juli 2007 das 
125-jährige Jubiläum gefeiert werden konnte. 

Auch die „Gottemer Fasnet“, das fasnächt-
liche Brauchtum, hat in Gottenheim eine lange 
 Tradition. Offi ziell wurde aber erst am 29. Januar 
1952 die Narrenzunft „Krutstorze“ Gottenheim 
gegründet und am 11. Oktober 1975 in den 
„Verband Oberrheinischer Narrenzünfte“ aufge-
nommen. Im Jahr 2007 konnte das 55-jährige 
Jubiläum der Narrenzunft gefeiert werden. 

ihre Waren auf den Märkten in Freiburg und Brei-
sach und immer häufi ger fanden Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Anstellungen in der 
„Stadt“, also in Freiburg. Viel Leid und  Zerstörung 
brachten dem Dorf und seinen Bewohnern die 
beiden Weltkriege. Viele Männer ließen im 
Kampf ihr Leben. Am 24. Februar 1945 wurde 
Gottenheim von den alliierten Kriegsmächten 
bombardiert. 15 Menschen  wurden getötet und 
viele Häuser wurden zerstört. Auch der Kirch-
turm erhielt einen Volltreffer und  zerbarst bis in 
die Fundamente. 

Der Aufschwung kam nach dem zweiten Welt-
krieg: Die Gottenheimer bauten ihr Dorf wieder 
auf, bestellten die Felder und Weinberge und 
fanden Arbeit in Freiburg. 

Neben dem Aufbau des bürgerschaftlichen En-
gagements ist die Pfl ege der Tradition bis heute 
ein wichtiger  Bestandteil des dörfl ichen Lebens. 
Dabei spielen vor allem die Vereine eine wich-
tige Rolle. Der älteste bekannte Verein ist der 
katholische Kirchenchor, der 2017 das 200-jäh-
rige Bestehen feierte. Der Männergesangverein 

Der Gottenheimer Dialekt – eine individuelle 
Ausprägung der alemannischen Mundart – wird 
vor allem von den älteren Bürgerinnen und Bür-
gern auch heute noch gesprochen. Die Kraft 
und Ursprünglichkeit des „Gottemerischen“ hat 
die Heimatdichterin Martha Schmidle einge-
fangen. In ihren Gedichten gibt sie die Schön-
heit der Landschaft und die Eigenart des Dorfes 
aufs Beste wieder. Ein noch junger Verein ist 
die  Heimat- und Trachtengruppe Gottenheim. 
Anlässlich der 900-Jahr-Feier 1986 gegründet, 
pfl egt der Verein altes Brauchtum vom Lied bis 
zum Tanz. Auch die traditionelle Tracht wird 
durch die Heimat- und Trachtengruppe wieder 
lebendig. Insgesamt hat Gottenheim mehr als 20 
Vereine, die sich für eine lebendige Gemeinschaft 
und die Pfl ege der Tradition stark machen.
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SOZIALE EINRICHTUNGEN

Wohnen, arbeiten, einkaufen – die Gemeinde 
Gottenheim ist in allen Bereichen eine 

gute Wahl. Wer auswärts arbeitet oder einkau-
fen will, der kann sich über eine ausgezeich-
nete Anbindung in die Region freuen – auf der 
Straße und auf der Schiene gleichermaßen. Mit 
dem Neubau gebiet Steinacker-Berg wurde ein 
neues Baugebiet für Einheimische und Neubür-
ger entwickelt und auch die Verdichtung und 
Aufwertung des  historischen Ortskerns ist der 
Gemeindeverwaltung, dem Gemeinderat wie 
auch den Bürgerinnen und Bürger ein wichtiges 
Anliegen. Im Gewerbegebiet Nägelsee bieten 
Handwerks- und Industriebetriebe Ausbildungs- 
und Arbeitsplätze an. Zwei Bäckereien, örtliche 
landwirtschaftliche Erzeuger, die Weingüter, der 
„Wochenmarkt am Rathaus“ und ein Lebensmit-
teldiscounter decken die Grundversorgung der 
Gottenheimer  Bürgerinnen und Bürger und ihrer 
Gäste ab.

Mit den Bahnlinien der Breisgau-S-Bahn und 
der Kaiserstuhlbahn ist die Gemeinde bestens 
an den öffentlichen Personennahverkehr ange-
bunden und auf der Bundesstraße B 31 sind es 
nur wenige Minuten bis Freiburg und zur Auto-
bahn. Auch im sozialen Bereich ist Gottenheim 
gut aufgestellt. Mit der Kleinkindbetreuung 
„Schatzinsel“ deckt die Gemeinde den Bedarf 
junger Familien nach Betreuung der Ein- bis 
Dreijährigen ab. Der  katholische Kindergarten 
St. Elisabeth schließt sich an: Die Gemeinde 
hat mit dem modernen Neubau des Kinder-
gartens in der Schulstraße, der im November 
2019  eingeweiht wurde, Weitsicht bewiesen. In 
enger  Kooperation mit der Grundschule, die di-
rekt  neben dem Kindergarten in der Schul straße 
liegt, wird der Übergang der Gotten heimer Kin-

der in das Schulleben vollzogen. In der Grund-
schule bietet das Team der  „Rappelkiste“ eine 
lückenlose Kernzeitenbetreuung, ein Mittages-
sen und die Hausaufgabenbetreuung am Nach-
mittag an. Nach der Grundschule können die 
Jungen und Mädchen zwischen Werkrealschule, 
Realschule, Gemeinschaftsschule und Gymna-
sium wählen. Alle Schularten sind mit Bus und 
Bahn gut erreichbar. Ehrenamtliche Kinder- und 
Jugendarbeit wird vom Verein „Jugendclub 
 Gottenheim“ und der BE-Gruppe „Gotten-
heims Kinder“  angeboten. Durch das Sommer-
ferienprogramm der Vereine und Gruppen in 
Gottenheim und das Ferienbetreuungsangebot 
der Gemeinde im „Neudorf am Bach“ wird es 
den Kindern im Dorf auch in den Sommerferien 
nicht langweilig.

Ein neuer Treffpunkt entstand 2022 unter 
der Straßenbrücke Richtung Bötzingen. Hier 
 haben engagierte Gottenheimer Bürgerinnen 
und Bürger in Eigenregie – mit fi nanzieller 
 Unterstützung der Gemeinde - eine Skater-
bahn gebaut, die von Kindern, Jugendlichen 
und auch Erwachsenen genutzt werden kann. 
Der Gottenheimer Gemeinderat hat das Projekt 
unterstützt, um die Jugendarbeit in Gottenheim 
zu stärken und den Jugendlichen eine weitere 
Möglichkeit zu geben, sich in unkomplizierter 
Atmosphäre zu treffen. Matthias Wattinger, 
begeisterter Skateboard- und Snowboard-
fahrer sowie seit 2019 Gottenheimer Bürger, 
sprach Ende 2020 bei Bürgermeister  Christian 
Riesterer vor, mit dem Wunsch in Gottenheim 
eine Skateranlage anzulegen. Einen passenden 
Ort hatte Wattinger auch schon ausgemacht: 
Den  Bereich unter der Netto-Brücke, denn 
dort treffen sich Jugendliche aus Gottenheim 
gerne, um zu feiern. Der Gottenheimer Gemein-
derat gab Anfang 2022 grünes Licht für das 

 Jugendprojekt, das unter der Regie von  Matthias 
Wattinger und mit Unterstützung aus der 
Gottenheimer Bevölkerung umgesetzt wurde.
Auch die älteren Bürgerinnen und Bürger 
von Gottenheim sind gut in das Gemeinde-
leben  eingebunden. Die Kirchliche Sozial-
station Nördlicher Breisgau bietet für ältere 
und  pfl egebedürftige Menschen eine Tages-
betreuung an. Im Gemeindehaus der katho-
lischen  Kirchengemeinde St. Stephan in der 
Hauptstraße fi nden zudem regelmäßig unter-
haltsame Seniorennachmittage statt, die vom 
Altenwerk der katholischen Kirchengemeinde 
organisiert werden. Die Einrichtung einer 
 „Pfl egewohngruppe“, die auch durch ehren-
amtliches Engagement von Ange hörigen sowie 
engagierten Bürgerinnen und Bürgern getragen 
werden soll, ist in  Vorbereitung.

Die Gemeindeverwaltung lädt einmal im Jahr 
zum Seniorennachmittag in die Turnhalle ein. 
Auch bei den Gottenheimer Vereinen sind 
 ältere Menschen willkommen. Der Musik-
verein Gottenheim hat sogar eine Traditions-
kapelle gegründet, in der die älteren Musiker 
ihre Spielfreude  ausleben können. Überhaupt 
zeichnet sich  Gottenheim durch ein lebendi-
ges Vereinsleben aus. Alle Vereine und auch 
die  Bürgergruppen freuen sich über neue Mit-
glieder jeden Alters.

Neben der katholischen Kirchengemeinde, 
 integriert in die Kirchengemeinde March- 
Gottenheim, die die St. Stephans-Kirche und 
das Gemeindehaus in der Hauptstraße mit 
Leben füllt, ist auch die evangelische Kirchen-
gemeinde Bötzingen in Gottenheim aktiv und 
lädt die evangelischen Christen zu ihren Got-
tesdiensten und Veranstaltungen nach Bötzin-
gen ein. An einigen Sonntagen im Jahr fi nden 

 zudem in der katholischen Kirche in Gottenheim 
evangelische Gottesdienste statt. An Christi 
Himmelfahrt und an Pfi ngsten wird traditionell 
zu ökumenischen Gottesdiensten eingeladen, 
die von den katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinden gemeinsam organisiert und 
durchgeführt werden. 

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e. V.
Hauptstraße 22, 79224 Umkirch 
Tel. (07663) 89 69-2 20
www.sozialstation-boetzingen.de

Betreuungsgruppe Gottenheim
Hauptstraße 35, 79288 Gottenheim
Montags von 14–17 Uhr

Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 9 14 88 35
www.beratung-senioren.de

Ökumenische Nachbarschaftshilfe 
Bötzingen mit Gottenheim
Am Dreschschopf 4, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 94 94 84
www.ekiboetz.de/diakonie/oekumenische-
nachbarschaftshilfe-boetzingen-mit-
gottenheim

Telefonseelsorge
Tel. (0800) 1 11 01 11, (0800) 1 11 02 22
oder 116 123

KOBRA Kontakt- und Beratungsstelle 
für Suchtprobleme 
Kupfertorstraße 33, 79206 Breisach
Tel. (07667) 94 07 28  

12

S O Z I A L E  E I N R I C H T U N G E N



Führender Pflegedienst der Region 
Seit mehr als 40 Jahren

Kirchliche Sozialstation
Pflege, die ankommt
in Gottenheim und Umkirch

Kirchliche Sozialstation Nördlicher Breisgau e.V. • Hauptstraße 22 • 79224 Umkirch
Telefon (07663) 89 69-2 20 • www.sozialstation-boetzingen.de

Pfl egefachkräfte: An Medikamente erinnern und andere 
ärztliche Behandlungen, Unterstützung bei der Körper-
pfl ege und Entlastung pfl egender Angehöriger.

Für ein gutes Leben bis zuletzt: Unser Palliativteam 
pfl egt und begleitet Menschen zu Hause, denen nicht 
mehr viel Zeit bleibt. Und steht Angehörigen zur Seite – 
erfahren, liebevoll, verlässlich.

Zuhause auf Zeit: Unsere Tagespfl ege im Blauen Haus am 
Mühlbach in Umkirch bietet bis zu 20 Gästen jeden Tag 
aufs Neue ein Zuhause auf Zeit.

Anja Hoffmann
(Geschäftsstellenleitung für 
Gottenheim und Umkirch) 

Regina Schultis 
(Geschäftsstellenleitung, 
Betreuung und Netzwerk 
Demenz)

Hilfezentrum im blauen Haus / Gemeinsam mit der Tages-
pfl ege und der Pfl egewohngruppe bilden wir mit unserer 
Geschäftsstelle II für Gottenheim und Umkirch das 
„Ambulante Hilfezentrum“.
2024/2025 entsteht in Gottenheim ein „Mehrgenera-
tionenquartier“. Hier wird die Kirchliche Sozialstation 
eine „Ambulant betreute Pfl egewohngemeinschaft“ 
einrichten. Weiterhin wird hier das Angebot von 
„Servicewohnungen“ realisiert. Wir freuen uns bald auch 
in Gottenheim zu Hause zu sein.

Beschützt bewegt: Unser 15 Mann starkes Fahrerteam 
sorgt mit sechs Kleinbussen dafür, dass Gäste unserer 
Betreuungsgruppe in Gottenheim und unserer drei 
Tagespfl egen sicher und beschützt morgens zu uns und 
abends zurück nach Hause gebracht werden.

Susanne Klemmer 
(P� egeberaterin für 
Gottenheim und Umkirch) 

AlltagsbegleiterInnnen: Wir stemmen Ihren Alltag, 
Routiniert im Haushalt und mit Gespür für die kleinen 
Hilfen, die das Leben im Alter lebenswert machen.
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Katholischer Kindergarten St. Elisabeth Schule und Kindergarten

Grundschule
Grundschule Gottenheim
Schulleiterin: Judith Rempe
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 47 10 28, Fax (07665) 98 13 70
E-Mail: poststelle@04145956.schule.bwl.de
www.grundschule-gottenheim.de

Weiterführende Schulen
Neunlinden-Schule Ihringen
(Gemeinschaftsschule mit Grund- und 
Hauptschule sowie Anschluss-
möglichkeit eines 10. Schuljahres 
an der Werkrealschule Breisach)
Schulweg 21, 79241 Ihringen
Tel. (07668) 9 95 47-0, 
Fax (07668) 9 95 47-20
E-Mail: verwaltung@
neunlindenschule.ihringen.de
www.neunlinden-schule.de

Außenstelle Mambergschule Wasenweiler
(nach Maria Montessori)
Schulstraße 2, 79241 Ihringen-Wasenweiler
Tel. (07668) 53 80, Fax (07668) 95 23 83
E-Mail: mambergschule@
neunlindenschule.ihringen.de
www.neunlinden-schule.de/startseite/
Mambergschule.html

Musikschule im Breisgau e. V.
Die Verwaltung dieser staatlich geförderten 
Musikschule befi ndet sich in der Gemeinde 
Gundelfi ngen, Tel. (0761) 58 98 91
E-Mail: info@musikschule-breisgau.de.
www.musikschule-breisgau.de

Schule Am Bürgle 
Gemeinschaftsschule March
Konrad-Stürtzel-Straße 23, 
79232 March-Buchheim
Tel. (07665) 9 11 11-0, Fax (07665) 9 11 11-3
E-Mail: poststelle@04146213.schule.bwl.de
www.march.fr.bw.schule.de

Volksbildungswerk Bötzingen
Rathaus, Hauptstraße 11, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 93 10-20, Fax (07663) 93 10-33
www.vbwboetzingen.de
Sprechzeiten: Mo–Fr 8–12 Uhr;
Montagnachmittag 14–18 Uhr;
Donnerstagnachmittag 14–15.30 Uhr

Wilhelm-August-Lay Schule
Grund-, Werkreal- und Realschule Bötzingen
Wilhelm-August-Lay-Straße 1, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 60 83 60, Fax (07663) 60 83 65
E-Mail: poststelle@wal-boetzingen.schule.bwl.de
www.wal-boetzingen.de

Die Schule ist eine Verbundschule mit den Schul-
arten Grundschule, Werkrealschule und Real-
schule. Die Grundschule wird von den Kindern 
der Gemeinde Bötzingen besucht. Die Kinder und 
Jugendlichen der Werkreal- und der Realschule 
kommen auch aus Gottenheim.

Die für Gottenheim zuständigen Gymnasien
Breisach und Freiburg
Natürlich können Ihre Kinder auch eine der wei-
terführenden Schulen der Städte Freiburg und 
Breisach besuchen, sofern dort eine Aufnahme-
möglichkeit für auswärtige Schüler besteht.

Jugendeinrichtungen
Jugendclub Gottenheim + offene Jugendarbeit
Die Jugendarbeit in Gottenheim wird unter 
anderem getragen vom Verein „Jugendclub 
Gotten heim“. Zudem hat der Gemeinderat be-
schlossen, dass Gottenheim künftig in der of-
fenen Jugendarbeit aktiver werden soll. Dazu 
gibt es verschiedene Überlegungen, die in den 
kommenden Jahren umgesetzt werden sollen. 
Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen sollen 
einen Ansprechpartner bekommen, der sich um 
die Themen der jungen Menschen kümmert und 
mit ihnen gemeinsam Aktivitäten und Projekte 
umsetzt. Im Jahr 1995 wurde der Verein „Jugend-
club Gottenheim“ gegründet, der im Jugendhaus 
„Hebewerk“, Breitmattweg 5, seine Heimat hat. 
Viele Jahre lang war der Verein auf vielfältige 
Weise aktiv. Im Jugendhaus fanden regelmäßige 
Angebote und Aktionen statt, zum Beispiel 
 Discoveranstaltungen und Lesenächte. Auch 
das Sommerferienprogramm der Vereine und 
 Gruppen wird seit vielen Jahren maßgeblich vom 
Jugendclub organisiert und koordiniert. Kinder 
und Jugendliche können im Rahmen des Sommer-
ferienprogramms spannende und abwechs-
lungsreiche Tage in den Sommerferien erleben. 

Diakonisches Werk im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
Geschäftsstelle Kirchzarten
Am Fischerrain 1, 79199 Kirchzarten
Tel. (07661) 93 84-0

Familienpfl ege des 
Caritasverbandes für den 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald – 
Krankheit, Kur, Geburt
Ihre Familie braucht Hilfe? 
Tel. (0761) 8 96 54 51

Integrationsfachdienst im 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psy-
chisch erkrankte und hörbehinderte Arbeitneh-
merinnen und deren Arbeitgeber. Termine nach 
Verein barung. Der Integrationsfachdienst ist 
eine  Einrichtung des Caritasverbandes für den 
 Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e. V.  und 
arbeitet in Strukturverantwortung des Kommu-
nalen Verbandes für Jugend und Soziales Ba-
den-Württemberg. Holzmarkt 8, 79098  Freiburg 
Tel. (0761) 36 89 45 00

Kindergärten
Katholischer Kindergarten 
St. Elisabeth
Leitung: Claudia Stegemann-Haßelkus
Schulstraße 19, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 72 78
E-Mail: 
kindergarten.gottenheim@kath-margot.de

Kleinkindbetreuung 
Schatzinsel
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 471 07 8 
E-Mail: schatzinsel@gottenheim.de
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Sportplatz

Kirche St. Stephan

Jugendarbeit ist in Gottenheim Chefsache: 
 Interessierte Jugendliche können ihre Ideen und 
Vorschläge gerne mit Bürgermeister Christian 
Riesterer besprechen. Weitere Informationen 
zur Jugendarbeit in Gottenheim gibt es unter:
www.gottenheim.de und
www.jugendclub-gottenheim.de

Kinderspielplätze
Im Birkenweg, im Steinacker-Berg und in der 
Tunibergstraße, 79288 Gottenheim
Die Nutzung dieser Plätze ist in der Regel auf 
die Zeit von 8 bis 20 Uhr beschränkt.

Sommerferienprogramm
Ein Sommerferienprogramm unter der Leitung 
des Jugendclubs wird alljährlich durchgeführt. 
Ziel ist es, erlebnisreiche Sommerferien für Kin-
der, die nicht in den Urlaub fahren, zu bieten. 
Zusammen mit anderen Vereinen und ehrenamt-
lich Tätigen wird jedes Jahr ein buntes Programm 
vorbereitet. Zusätzlich bietet die Gemeinde in 
den Sommer- und Herbstferien eine Ferien-
betreuung an.
Kernzeitenbetreuung verlässliche Grundschule
Karen Hunn, Mobil 0176-62 33 90 58

Rad- und Wanderwege
In der Gemeinde Gottenheim gibt es eine ganze 
Reihe von Naherholungsmöglichkeiten. Dabei ist 
vor allem die Landschaft hervorzuheben, die mit 
dem rebbewachsenen, von Hohlgassen durchzo-

genen Tuniberg als Kontrast zu den Auewäldern 
und den Wiesenfl ächen einiges an Abwechslung 
zu bieten hat. Über den Radweg in Richtung 
Bötzingen kann man den Kaiserstuhl erreichen, 
während in Richtung Umkirch bis nach Freiburg 
ebenfalls die Möglichkeit zum Radfahren abseits 
der Hauptverkehrsstraßen besteht. Außerdem gibt 
es eine Vielzahl an Möglichkeiten zur Ausübung 
des Reitsports und ausgehend vom Bahnhof ist 
eine große Zahl an Wanderwegen ausgeschildert. 
Dabei ist vor allem auf die „Rebhisli-Tour“ und den 
„Tuniberghöhenweg“ hinzuweisen.

Sportplätze
Gottenheim hat für seine Bürger ein vielfäl-
tiges Angebot an Sportplätzen. Es stehen zur 
 Ver fügung: Multifunktionsplatz in der Schul-
straße,  Gelände des Sportvereins, gestalte-
ter Schulhof in der  Kaiserstuhlstraße und 
 Tennisplätze im Gewerbegebiet „Viehwaid“. 
Die Sportanlagen der  Vereine können aller-
dings nur im Rahmen der Mitgliedschaft in 
den  jeweiligen Vereinen  benutzt  werden. Das 
Freibad  Bötzingen liegt ca. drei  Kilometer von 
Gottenheim entfernt.

Senioren
Altenwerk Gottenheim
Elfriede Staudinger, 
Hauptstraße 36, 
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 78 51

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e. V.
Hauptstraße 22, 79224 Umkirch 
Tel. (07663) 89 69-2 20
www.sozialstation-boetzingen.de

Betreuungsgruppe Gottenheim
Hauptstraße 35, 79288 Gottenheim
Montags von 14–17 Uhr

Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 9 14 88 35
www.beratung-senioren.de/
boetzingen-und-gundelfi ngen.htm

Kirchen
Römisch-Katholische Kirchengemeinde
March-Gottenheim
Pfarrer Karlheinz Kläger
Pfarramt: Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 4 25 30-0
E-Mail: info@kath-MarGot.de
www.kath-MarGot.de

Evangelische Kirche
Pfarrerin: Suse Best
Pfarramt: Hauptstraße 44, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 12 38
E-Mail: ekiboetz@t-online.de
www.ekiboetz.de

Geldautomat 
Geldautomat in der Hauptstraße 23, 
79288 Gottenheim

Post 
Bei Wegzug bitte Nachsendeantrag stellen und 
bei Einzug unbedingt den Briefkasten mit Ihrem 
Namen beschriften. Eine Poststelle (Postagentur) 
befi ndet sich in Gottenheim bei der Bäckerei 
Zängerle, Schulstraße 24, Tel. (07665) 67 45.

Historische Tour Gottenheim
Die Tour umfasst insgesamt 25 Stationen von A 
bis Z und ist zwei Kilometer lang. Startpunkt am 
Rathaus Gottenheim.
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NEUE WOHNBEBAUUNG UND PFLEGEWOHNGRUPPE

Wie wollen die Gottenheimer in Zukunft wohnen?
Zukunftsprojekt: Bezahlbar wohnen und gut alt werden in Gottenheim

Wie kann das Zusammenleben in Gottenheim 
auch in Zukunft – bei allen gesellschaftlichen 
Veränderungen – gut gelingen? Wie können 
 Kinder und Jugendliche, wie auch die Seniorin-
nen und Senioren mitten in der Gemeinde ums-
orgt und gut betreut werden? Welche neuen 
Wohnformen braucht das Dorf, damit auch ältere 
Gottenheimerinnen und Gottenheimer in der 
Gemeinde gut alt werden können? Diese Fragen 
haben sich die Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde gemeinsam mit dem Bürger meister, der 
Verwaltung sowie den Gemeinderätinnen und 
Gemeinde räten gestellt. Es wurde nachgedacht 
und diskutiert, beraten und geplant – immer mit 
einem visionären Blick in die Zukunft, aber auch 
einem Bewusstsein für das Notwendige und das 
Machbare. Mit Bürger beteiligung und fachlicher 
Expertise wurde schließlich eine Vision ent-
wickelt, die nun umgesetzt wird. Es geht um die 
innerörtliche Entwicklung von gemeindeeigenen 
Flächen im Ortskern – an der Bahnhofstraße 
und in der Kaiserstuhlstraße - um bezahlbares 
Wohnen mitten im Dorf und darum, dass ältere 
Gottenheimerinnen und Gotten heimer gut alt 
werden können in ihrer Heimatgemeinde. 

Gemeinsam mit dem Bauverein Breisgau und 
der Pfarrpfründestiftung der Erzdiözese  Freiburg 
entstehen in der Bahnhofstraße und in der 
 Kaiserstuhlstraße rund 60 zumindest barriere-
arme Wohnungen verschiedener Größe, damit 
jungen und älteren Gottenheimern dringend 
benötigter Wohnraum in der Heimatgemeinde 
zur Verfügung steht. Mit der Offenlage des 

 Bebauungsplan Anfang 2023 startete das Projekt 
in die Umsetzungsphase. 

In der Kaiserstuhlstraße, wo bis vor kurzem noch 
der Gottenheimer Kindergarten war, wird zudem 
ein besonderes Sozial- und Wohnprojekt verwirk-
licht, das verschiedene Generationen zusammen-
bringt - begleitet und getragen von bürgerschaft-
lichem Engagement. Denn in der Kaiserstuhlstraße 
entstehen nicht nur Wohnungen: Auch eine 
Kleinkindgruppe, sogenanntes Servicewohnen 
und eine Pfl egewohngruppe werden hier unterge-
bracht. Die Trägerschaft der Pfl egewohngruppe, so 
hat es der Gemeinderat nach intensiver Beratung 
und dem Vorschlag einer eigens eingerichteten 
Lenkungsgruppe folgend entschieden, übernimmt 
die Sozialstation Nördlicher Breisgau, unterstützt 
durch Angehörige und engagierte Bürgerinnen 
und Bürger. Denn damit das Konzept der Pfl ege-
wohngruppe und des Servicewohnens greift, 
braucht das Projekt viele helfende Hände aus dem 
Dorf, die sich engagieren, etwa bei der Alltags-
begleitung der Bewohnerinnen und Bewohner 
oder bei der Freizeitgestaltung. Die Pfl egewohn-
gruppe und das Servicewohnen sollen ein fester 
Bestandteil des Dorfes werden, der die betreuten 
Menschen in das Dorf integriert.  

Um die Anforderungen und Wünsche an die 
Gottenheimer Pfl egewohngruppe und ihre 
Einbindung in die dörfl iche Gemeinschaft zu 
 visualisieren, wurde ein ungewöhnliches Format 
genutzt: Mithilfe eines Wimmelbildes wurden die 
vielfältigen Aspekte und möglichen Szenarien 

der Pfl egewohngruppe und ihre Verfl echtung 
mit dem Dorfl eben ausgearbeitet. Das Ergeb-
nis, das Wimmelbild, steht nun der Gemeinde, 
den Bürgerinnen und Bürgern von Gottenheim 
als Ausgangspunkt und Diskussionsgrundlage 
für die Entwicklung der Wohngruppe und des 
 bürgerschaftlichen Engagements zur Verfügung. 
Das Bild ist nicht „fertig“ – neue Aspekte können 
integriert werden und so entsteht die Struktur 
der Pfl egewohngruppe und ihre Einbindung in 
das Dorfl eben ganz nach den Vorstellungen und 
Wünschen der Bürgerinnen und Bürger.
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Das Wimmelbild oben ist dieser Broschüre als Poster beigelegt 
oder im Rathaus Gottenheim kostenlos erhältlich

GUT ALT WERDEN IN GOTTENHEIM 
Passgenaue Angebote für die Vielfalt des Alters und das gute Zusammenleben 
der Generationen im Dorf

1. Alt werden in der bisherigen Wohnung – 
auch bei zunehmendem Pfl egebedarf
Sehr viele Menschen wollen auch im Alter in ihrer 
bisherigen Wohnung oder in ihrem Haus bleiben 
– auch in Gottenheim. Und dies gilt auch, wenn 
der persönliche Unterstützungs- und Hilfebedarf 
steigt. Dieser Wunsch ist sehr  verständlich, weil 
die eigene gewohnte Umgebung gerade dann 
besonders wichtig erscheint, wenn die eigene 
Kraft weniger wird und sich der Gesundheits-
zustand verändert. Aktuell werden 80 % aller 
 Personen, die Leistungen aus der gesetzlichen 
Pfl egeversicherung (SGB XI) erhalten, in der ei-
genen Häuslichkeit unterstützt und  gepfl egt – 
die Tendenz in Richtung Pfl ege im gewohnten 
Umfeld steigt kontinuierlich, der prozentuale 
Anteil der Versorgung im Pfl egeheim ist mit 20% 
hingegen seit vielen Jahren rückläufi g. 

Damit die Pfl ege zu Hause gut gelingen kann, 
braucht es geeignete räumliche Bedingungen. 
Hier kommt die Wohnraumberatung in den Blick, 
bei der es um geeignete Maßnahmen zur Anpas-
sung der Wohnung, um Umbau zum Abbau von 
Barrieren und um die Frage von möglichen För-
dermitteln zur Finanzierungsunterstützung geht. 
Pfl egende Angehörige oder nahestehende Men-
schen unterstützen und pfl egen oft in Zusam-
menarbeit mit dem ambulanten Pfl egedienst, 
der regelmäßigt ins Haus kommt und bestimmte 
Aufgaben übernimmt. Zusätzlich werden als 
weitere Möglichkeiten im Bedarfsfall eine Reihe 
von Unterstützungsleistungen gebraucht, wie 
Fahrdienste, Essen auf Rädern, haushaltsnahe 
Dienstleistungen und Beratungsangebote.  Dabei 

nimmt die Pfl ege beratung eine besondere Po-
sition ein. Insgesamt ist das Verbleiben in den 
eigenen Wänden ein Wunsch, der mit geeigneten 
Voraussetzungen und Bedingungen verbunden 
ist, die nicht immer erfüllbar sind. Dann kann 
der Umzug ins Servicewohnen eine gute Alter-
native sein, um trotzdem im Dorf und damit im 
gewohnten Umfeld bleiben zu können.

2. Leben in der Servicewohnung
Beim Servicewohnen handelt es sich um Wohn-
raum, der keine baulichen Barrieren hat, also auch 
bei Einschränkungen in der eigenen Mobilität ein 
selbstständiges Leben ermöglicht. Dieses barrie-
refreie Wohnen kann vorausschauend gewählt 
werden oder wenn die bisherige Wohnung für 
die eigene Lebenssituation nicht mehr passend ist. 
Die Bewohner haben für diese Servicewohnung 
einen normalen Mietvertrag, den sie im neuen 
Wohnprojekt in Gottenheim mit dem Bauver-
ein Breisgau e. G. abschließen. Im Unterschied 
zum  Betreuten Wohnen fällt keine monatliche 
Zahlung in Form einer Betreuungspauschale an, 
sondern die Mieterinnen und Mieter können nach 
Wunsch und ganz individuell optionale  Hilfen 
und  Serviceangebote in Anspruch nehmen, die 
über das Servicewohnen vermittelbar sind. Die 
ambulante Pfl ege kann die Bewohner bei der Be-
wältigung ihres Alltags unterstützen. Veranstal-
tungen, kreative und gesellige Gruppenangebote 
an bestimmten Tagen und auch gelegentlich ein 
gemeinsamer Mittagstisch runden das Angebot 
ab – aber nur wenn das gewünscht ist. Denn die 
Autonomie und Selbstbestimmung der Mieter 
bestimmen im Servicewohnen das Leben im Alter.  
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DER GOTTENHEIMER KINDERGARTEN 
IN DER SCHULSTRASSE:
Ausgezeichnete Bedingungen für die Betreuung der Kinder 

Mit dem Bezug des neuen Kindergartens St. Eli-
sabeth in der Schulstraße 19 zog der Gottenhei-
mer Kindergarten im November 2019 nach einer 
mehr als 100-jährigen Geschichte an den dritten 
Standort um. Gegründet in der Hauptstraße 35, 
dem Standort des heutigen katholischen Gemein-
dehauses, wurde 1975 der damals „neue“ Kinder-
garten in der Kaiserstuhlstraße bezogen. Eine Sa-
nierung des Kindergartens in der Kaiserstuhlstraße 
war wegen baulicher und energetischer Mängel 
wirtschaftlich nicht sinnvoll und so wurde mit ei-
nem Neubau in der Schulstraße eine neue Ära des 
Gottenheimer Kindergartens begonnen. 

Im Jahr 2016 hatte der Gemeinderat von Gotten-
heim beschlossen im Zuge des Bürgerbeteili-
gungsprozesses zur Gestaltung des Gebietes rund 

um die Schulstraße und die Bahnhofstraße auf 
dem sogenannten „Bolzplatz“ in der Schulstraße 
einen neuen Kindergarten in zweigeschossiger 
Bauweise zu errichten. Damit fand das Gelände 
eine sinnvolle Verwendung, die der ganzen Ge-
meinde zugutekommt. Insgesamt 4,3 Millionen 
Euro hat Gottenheim in den Bau des neuen Kin-
dergartens investiert und so ihr Bekenntnis für 
eine kinder- und familienfreundliche  Gemeinde 
bekräftigt. 

Architektonisch ist der neue Kindergarten, der 
gestalterisch, bautechnisch und energetisch mo-
dernen Ansprüchen entspricht, ein Schmuckstück 
und auch pädagogisch werden im Kindergarten 
mit einem offenen Konzept neue Wege beschrit-
ten. Im Kindergarten sind fünf Gruppen für rund 

3. Pfl ege und Betreuung in der ambulanten 
Pfl egewohngemeinschaft
Wenn Senioren Pfl ege und Versorgung sicher und 
rund um die Uhr brauchen, wenn das Leben in 
ihrer bisherigen Wohnform oder in der Service-
wohnung nicht mehr genug Schutz und Hilfe bie-
tet, kann die ambulante Pfl egewohngemeinschaft 
ein guter Ort sein, um sich aufgehoben zu füh-
len und in Gemeinschaft mit anderen Menschen 
betreut zu werden. Die Pfl ege-WG ist kein Heim, 
sondern eine kleine familienähnliche Einrichtung, 
in der 12 Menschen in einer großen Wohnung 
zusammenleben und durch Fachpersonal in ihrem 
Alltag unterstützt  werden. Die Normalität des 
Alltags bestimmt dabei das Leben – sowohl im 
eigenen Zimmer als auch in den großzügigen Ge-
meinschaftsräumen. Die notwendige Fachpfl ege 
kommt ambulant ins Haus – die Pfl egekräfte ver-
stehen sich dabei als „Gäste“ in der Häuslichkeit. 

Der Alltag wird gemeinsam gestaltet, inklusive 
Kochen und Haushaltsführung. Dabei werden die 
Bewohner unterstützt von Alltagsbegleiterinnen 
und Alltagsbegleitern. Eine ergänzende ehren-
amtliche Mitarbeit - auch durch Angehörige – ist 
möglich und gewünscht. Eine Besonderheit in 
Gottenheim ist die räumliche Nähe zur neuen 
Betreuungseinrichtung für Kinder.

4. Das gute Miteinander der Generationen 
in Gottenheim
Das Neubauvorhaben an der Bahnhofsachse 
und in der Kaiserstuhlstraße soll eine Art 
 „Drehscheibe“ werden, ein Umschlagplatz für 
gegenseitige Unterstützung und Begegnung, 
um das gute Miteinander der Generationen im 
Dorf zu stärken. 

Damit sollen einerseits neue Orte und Treff-
punkte entstehen, an denen die gegenseitige 
Hilfe und Unterstützung einen Raum fi ndet 
und wachsen kann. Genauso wichtig ist es 
andererseits auch, dass bei gemeinsamen Ver-
anstaltungen und Hocks die Verbindung der 
neuen Wohn- und Betreuungsformen mit dem 
Dorf erlebbar werden. In der guten Verbin-
dung von bewährten mit neuen Formen der 
Begegnung sollen verschiedene Treffpunkte in 
der  Gemeinde das Zusammenleben der Gene-
rationen in Gottenheim stärken und das Dorf 
damit als guten Ort für Jung und Alt erhalten. 
Kommunikation und Begegnung sind dabei 
wichtige Elemente und es geht um Aufbau und 
Erhalt gelebter  Nachbarschaften in der dörf-
lichen  Gemeinschaft – also um ein gelebtes 
solidarisches Zukunftsmodell.
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100 Kinder untergebracht. Der Eingangsbereich 
öffnet sich auf einen Platz zwischen Kindergar-
ten, Grundschule und Vereinsheim, der das ganze 
Jahr über für Veranstaltungen in der Gemeinde 
genutzt werden kann. Die warme Holzfassade und 
die großen Fenster vermitteln die offene Atmo-
sphäre des Hauses, die sich auch bei der pädago-
gischen Arbeit niederschlägt. Zentrales Element 
des Kindergartens ist das offene Treppenhaus, 
das Unterschoss und Obergeschoss miteinander 
verbindet. Weitere Extras im Kindergarten sind 
ein Atelier und zwei Schlafräume, in die sich die 
Kinder bei Bedarf zurückziehen können, um Ruhe 
zu fi nden und die Gruppenräume, die jeweils über 
einen eigenen Sanitärbereich verfügen.

Zum Frühstück und zum Mittagessen treffen sich 
die Kinder in der Mensa des Kindergartens mit 
angeschlossener Küche, die sich mit einer großen 
Fensterfront in das Dorf öffnet. Der Bewegungs- 
und Veranstaltungsraum im Untergeschoss steht 
dem Kindergarten, aber auch - außerhalb der 

Öffnungszeiten - der Gemeinde und anderen 
Gruppen und Vereinen im Dorf für Sportange-
bote und für Veranstaltungen zur Verfügung. 
Ergänzt wird der zweistöckige Kindergarten von 
einem kindgerecht gestalteten Außengelände 
mit Spielgeräten und einem großen Sandel- und 
Matschbereich. 

Neben dem Kindergarten wurde ein Multifunk-
tionsplatz mit verschiedenen Möglichkeiten 
sich sportlich zu betätigen angelegt. Der Platz 
ist den ganzen Tag geöffnet und kann vom 
Kindergarten, der benachbarten Grundschule 
und am Nachmittag, an Wochenenden und in 
den Ferien von allen Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen in Gottenheim genutzt werden. 
Bürgermeister Christian Riesterer ist überzeugt, 
dass mit dem Kindergarten in der Schulstraße 
ideale Voraussetzungen geschaffen wurden für 
eine optimale Betreuung der Kinder – ein Platz, 
an dem die Gottenheimer Kinder in geschützter 
Atmosphäre „spielend lernen“ können.
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Jugendfeuerwehr GottenheimSportverein Gottenheim

VEREINE

Das Rückgrat des kulturellen und sozialen 
 Lebens in der Gemeinde Gottenheim sind 

die Vereine. Ob historisch orientiert, der Natur 
verbunden, dem Klimaschutz verschrieben, ob 
musikalisch, sportlich oder sozial ausgerichtet 
– die Gottenheimer Vereine kümmern sich um 
Kinder und Jugendliche, um Familien, Senio-
ren, um musikalisch und sportlich Interessierte 
und um Menschen mit besonderen Bedürfnis-
sen. Darüber hinaus richten die Vereine, die in 
der Vereins gemeinschaft organisiert sind, ge-
meinsam auch die größeren Feste und Veran-
staltungen im Dorf aus. So ist das traditionelle 
Hahleraifest, das alle zwei Jahre immer Anfang 
September rund um das Rathaus veranstaltet 
wird, über die Region hinaus bekannt. Auf dem 
Dorf- und Weinfest kann in den Feststraßen 
und in den Höfen und Lauben drei Tage lang 
gefeiert und geschlemmt werden. Neben dem 
Gottenheimer Wein und  regionalen Köstlichkei-
ten steht die Geselligkeit auf dem Dorffest im 
Mittelpunkt. Traditionell ist zum Hahleraifest 
auch eine Delegation aus Bodnegg im Allgäu in 
Gottenheim zu Besuch. Mit Bodnegg verbindet 
Gottenheim eine Käse- Wein-Partnerschaft, die 
maßgeblich von den Vereinen in den Partner-
gemeinden gelebt wird. Im Wechsel mit dem 
Hahleraifest lädt die Freiwillige Feuerwehr Got-
tenheim alle zwei Jahre Anfang Oktober zum 
Tag der offenen Tür in das Feuerwehrgerätehaus 
in der Bahnhofstraße ein.

Auch die Gottemer Fasnet wird von den Verei-
nen getragen. Neben der Narrenzunft Krutstorze 
Gottenheim und den beiden Guggemusiken 
Krach & Blech und Klangchaode Gottenheim 
ist auch der Männergesangverein „Liederkranz“ 
Gottenheim an der Fasnet aktiv. Das Jahr über 

ist der Männergesangverein darüber hinaus bei 
vielen Festen, Veranstaltungen und auch bei 
kirchlichen Anlässen mit seinem Gesang nicht 
aus dem Dorf wegzudenken. Mit Blasmusikkon-
zerten, Kirchenkonzerten und vielfältigen Auf-
tritten bei Veranstaltungen im Dorf bereichert 
der Musikverein Gottenheim das ganze Jahr 
über das kulturelle Leben in Gottenheim. Höhe-
punkte des Vereinsjahres sind beim Musikverein 
das Neujahrskonzert Anfang Januar und das 
Open-Air-Konzert im Juli. Von Rock und Pop bis 
zu Märschen und Polkas reicht die musikalische 
Bandbreite des Blasorchesters. Der Akkordeons-
pielring Umkirch-Gottenheim ist gleich in zwei 
Gemeinden musikalisch aktiv und lädt abwech-
selnd in Gottenheim oder in Umkirch zu Kirchen-
konzerten und Jahreskonzerten ein. Sportliche 
Gottenheimer können zwischen dem Sportverein 
mit den Abteilungen Fußball, Leichtathletik und 
Turnen, dem Tennisclub Gottenheim und den 
Reitsportfreunden wählen. Um Brauchtum und 
Tradition kümmert sich die Heimat- und Trach-
tengruppe Gottenheim. Die Grundschule wird 
vom Grundschulförderverein unterstützt und der 
Landfrauenverein ist mit seinen Angeboten und 
Einsätzen das ganze Jahr eine Konstante im Dorf. 
Die Winzergenossenschaft Gottenheim ist zwar 
kein Verein, organisiert aber mit der Rebhisli- 

Tour an Christi Himmelfahrt eine über die Re-
gion hinaus bekannte Veranstaltung im alten 
Rebberg von Gottenheim. Der Angelsportverein 
engagiert sich vom Frühjahr bis Winter bei der 
Pfl ege des Angelweihers und der Gewässer rund 
um  Gottenheim. Am 1. Mai laden die Angelsport-
freunde zum Maifest an den Riedweiher ein, wo 
leckere Fischspezialitäten und die Geselligkeit 
inmitten der Natur im Mittelpunkt stehen.

Der Gewerbeverein Gottenheim sorgt für die 
Vernetzung der Gewerbebetriebe im Ort, un-
terhält enge Kontakte zu den Gewerbevereinen 
der umliegenden Gemeinden, mit denen einmal 
im Jahr ein „Interkommunaler Wirtschaftstreff“ 
 veranstaltet wird, und organisiert alle vier bis 
sechs Jahre eine große Gewerbeschau im Gewer-
begebiet „Nägelsee“. Diese Gewerbeausstellun-
gen sind Schaufenster des örtlichen Handwerks 
und Gewerbes und zeigen den Besuchern die 
Vielfalt und die Leistungsfähigkeit der Gotten-
heimer Gewerbebetriebe.

Eine ganze Reihe weiterer Vereine ist im Dorf 
aktiv und aus dem dörfl ichen Leben nicht 
wegzudenken. Alle Vereine freuen sich über 
 Unterstützung und neue Mitglieder. Eine aktive 
Mitgliedschaft in einem Verein ist ideal, um das 

dörfl iche Leben besser kennenzulernen und sich 
in die Dorfgemeinschaft zu integrieren. Den 
 aktuellen Veranstaltungskalender von Gotten-
heim und eine Übersicht über alle Gottenheimer 
Vereine und ihre Aktivitäten fi nden Interessierte 
im Internet unter www.gottenheim.de.

Akkordeonspielring Umkirch Gottenheim
Ralf Melcher, Schulstraße 3
Tel. (07665) 94 24 65
E-Mail: ralfmelcher@gmx.de

Altenwerk Gottenheim
Elfriede Staudinger, Hauptstraße 36
Tel. (07665) 78 51
E-Mail: estaudi@gmx.de

Angelsportverein Gottenheim 
Tim Steiner, Thielstraße 27
Mobil 0176-70 76 16 57
E-Mail: tim.steiner95@gmx.de

BLHV Ortsverein Gottenheim
Herbert Maucher, Im Ried 5
Tel. (07665) 65 75
E-Mail: info@maucher-gottenheim.de

BUND Ortsgruppe Gottenheim
Dr. Joachim Bammert, Bergstraße 2
Tel. (07665) 56 14
E-Mail: w.bammert@ebertundgrass.de20
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Narrenzunft Krutstorze Guggemusik Klang-Chaode

Cäcilienverein/Kirchenchor
Fritz Hermann, 
Rainstraße 16
Tel. (07665) 71 92
E-Mail: fredbi-hermann@gmx.de

CDU Ortsverein Gottenheim
Lothar Zängerle, Tunibergstraße 15 
Tel. (07665) 83 03
E-Mail: lothar@zaengerle.net

DRK Ortsverein Gottenheim
Lothar Zängerle, Tunibergstraße 15
Tel. (07665) 83 03
E-Mail: lothar@zaengerle.net

Förderverein der Schule Gottenheim
Aurelia Peulier, Rainstraße 6
Mobil 0176-80 05 90 81
E-Mail: apeulier@gmx.de

Förderverein des Sportvereins
Thomas Zimmermann, 
In den Mühlmatten 10
Tel. (07665) 88 98
E-Mail: thomas.zimmermann62@web.de

Freie Wählergemeinschaft
Kurt Hartenbach, Tunibergstraße 13
Tel. (07665) 5 13 06
E-Mail: kurt.hartenbach@gmx.de

Freiwillige Feuerwehr Gottenheim
Dominik Zimmermann, Schulstraße 30
Mobil 0176-20 52 37 32
E-Mail: dominikroomman@yahoo.de

Gewerbeverein Gottenheim
Frank Braun, Bötzinger Straße 12
Tel. (07665) 92 78 17
E-Mail: frank.braun@wm-gottenheim.de

Guggemusik Klang-Chaode
Thomas Schnell, Im Schulacker 8
Mobil 0151-56 66 29 68
E-Mail: info@klang-chao.de

Gottemer Saubande
Fabio Voigt, Ringstraße 13
Mobil 0176-42 09 40 97
E-Mail: fabio.voigt@t-online.de

Heimat- und Trachtengruppe 
Gottenheim
Stefan Hess, Hauptstraße 14
Tel. (07665) 81 69
E-Mail: hess-raumausstattung@t-online.de

Jugendclub Gottenheim 
Lothar Zängerle, Tunibergstraße 15
Tel. (07665) 83 03
E-Mail: info.jugendclubgottenheim@gmail.com

Jugendfeuerwehr Gottenheim
Fabio Voigt, Ringstraße 13
Mobil 0176-42 09 40 97
E-Mail: jugendfeuerwehrgottenheim@gmail.com

Landfrauen Gottenheim
Verena Ambs-Rudmann, Im Ried 4
Mobil 0151-23 03 13 25
E-Mail: landfrauen-gottenheim@outlook.de

Männergesangverein Gottenheim
Dominik Schmid
Mobil 0170-9 34 57 10
E-Mail: liederkranzgottenheim@gmx.de 

Musikverein Gottenheim 
Dr. Martin Liebermann, Salzgasse 5 
Tel. (07665) 84 29
E-Mail: martin.liebermann@magenta.de

Narrenzunft Krutstorze 
Marc Schlatter, Bergstraße 41
Mobil 0176-32 83 95 96
E-Mail: marc@schlatters.de

SPD Ortsverein Gottenheim
Manfred Wolf, In den Mühlmatten 3
Tel. (07665) 94 07 23
E-Mail: manfred-wolf@t-online.de

Sportverein Gottenheim 
Björn Streicher, 
Am Kirchenhürstle 1 a, 79224 Umkirch
Mobil 0160-1 51 62 64
E-Mail: bjoern.streicher@t-online.de

Tennisclub Gottenheim 
Rainer Imm, Schlehenrain 3
Mobil 0152-52 82 46 49
E-Mail: 1.vorstand@tc-gottenheim.de

Vereinsgemeinschaft Gottenheim
Clemens Zeißler, 
Maienstraße 13
Mobil 0151-7 44 13 17
E-Mail: clemens-zeissler@web.de

VdK Ortsgruppe Gottenheim
Kurt Stöcklin, 
Bergstraße 31, 
79268 Bötzingen
Tel. (07665) (07663) 65 21
E-Mail: kurt.stoecklin@t-online.de

Zeltclub Gottenheim
Daniel Hagios, 
Hauptstraße 16 a
Tel. (07665) 86 62
E-Mail: daniel@hagios-elektro.de
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BE-Gruppe 
Klimaschutz
Irina Wellige, Tel. (07665) 9 47 70 78
E-Mail: irinawellige@gmx.de

Bürgerinitiative B31 West – 
nein danke
Dr. Miriam Engelhardt, Tel. (07665) 9 47 29 88
E-Mail: mengelhardt2@web.de

„BürgerScheune”
Clemens Maurer, Tel. (07665) 9 39 25 02
E-Mail: clemens.maurer@web.de

Flüchtlings-Helferkreis 
Gottenheim
Julia Müller, Tel. (07665) 98 11-24
E-Mail: helferkreis-gottenheim@web.de

„Gottenheims Kinder”
Stefanie Gaudes, Tel. (07665) 93 09 03
E-Mail: gottenheims-kinder@gmx.de

Kultur- und Bildungszentrum 
Gottenheim
Dr. Joachim Bammert, Tel. (07665) 56 14
E-Mail: w.bammert@ebertundgrass.de

Naturschutz / 
Heil- und Kräuterweg
Dr. Joachim Bammert, Tel. (07665) 56 14
E-Mail: w.bammert@ebertundgrass.de

Ortsgeschichte
Kurt Hartenbach, Tel. (07665) 5 13 06
E-Mail: kurt.hartenbach@gmx.de

Seniorengruppe 
„Herzkranz”
Maria Hirsekorn, Tel. (07665) 62 89

BÜRGERGRUPPEN
Das lebendige Vereinsleben in Gottenheim wird 
ergänzt durch die Aktivitäten und Veranstaltun-
gen der Bürgergruppen. Das bürgerschaftliche 
Engagement in Gottenheim ist vielfältig und hat 
eine lange Tradition. Eine neue Phase des außer-
halb der Vereine von Bürgerinnen und  Bürgern 
getragenen Engagements begann mit der Zu-
kunftswerkstatt im Juni 2006, aus der neun 
Gruppen des bürgerschaftlichen Engagements 
(BE-Gruppen) hervorgingen. Während einige der 
Gruppen sich nach getaner Arbeit wieder auf-
lösten, sind andere BE-Gruppen bis heute aktiv. 
So sind etwa die Bürgergruppen „Gottenheims 
Kinder“ und die BE-Gruppe   „BürgerScheune“ 
nicht mehr aus Gottenheim wegzudenken. Wei-
tere Bürgergruppen sind der „Helferkreis für 
Flüchtlinge“ in Gottenheim, der sich für die in 
Gottenheim untergebrachten Menschen enga-
giert sowie die BE-Gruppe „Ortsgeschichte“. Die 
BE-Gruppe „Klimaschutz“, die in enger Abstim-
mung mit der Gemeinde vielfältige Themen des 
Klimaschutzes bearbeitet, veranstaltet in un-
regelmäßigen Abständen Klimaschutztage, bei 
denen auch weitere Gottenheimer Vereine und 
Gruppen sowie Mitstreiter von auswärts mit ins 
Boot geholt werden. Die Klimaschutz-Gruppe 
will dabei unterstützen, dass die Gemeinde so-
wie ihre Bürgerinnen und Bürger vorhandene 
Ressourcen sinnvoll und nachhaltig einsetzen, 
um Gottenheim zu einer klimafreundlichen Ge-
meinde zu machen. Die BE-Gruppe „Herzkranz“ 
kümmert sich zudem um die älteren Menschen 
im Dorf und bietet regelmäßige, gesellige Treffen 
für Seniorinnen und Senioren der Gemeinde an.

Ein Treffpunkt für kulturinteressierte Menschen 
aus Gottenheim und aus der Region ist die 
 „Bürgerscheune“ im Gottenheimer Rathaushof, 

die von der BE-Gruppe „BürgerScheune“ be-
treut wird. Musik von Rock bis Klassik, Kabarett, 
 Comedy und Theater – die kulturelle Vielfalt kennt 
in der Bürgerscheune keine Grenzen. Aus kleinen 
Anfängen hat die BE-Gruppe „BürgerScheune“ 
seit der Gründung der Gruppe im Jahr 2006 mit 
Unterstützung der Gemeinde einen Veranstal-
tungsraum geschaffen, der weit über Gotten-
heim hinaus bei Künstlern und bei Besuchern 
einen guten Namen hat. Regelmäßig fi nden in 
der Bürgerscheune oder an anderen Spielorten 
im Dorf hochkarätige Kulturveranstaltungen statt. 
Vereine und Gruppen aus Gottenheim laden zu-
dem immer wieder zu geselligen Café-Treffs in 
die Bürgerscheune ein. Lesungen, Vorträge und 
weitere Events ergänzen das vielseitige Kulturpro-
gramm in der Bürgerscheune im Rathaushof. Im 
Jahr 2016 konnte die BE-Gruppe „BürgerScheune“ 
das zehnjährige Bestehen mit einem Open-Air-
Konzert im Rathaushof feiern. Im Jubiläumsjahr 
wurde die Scheune von der Gemeinde mit einem 
neuen Eingangsbereich und weiteren baulichen 
Verbesserungen ausgestattet, die das Ambiente in 
der Bürgerscheune erheblich aufwerten.

Für die Gemeindeverwaltung und für den 
 Gemeinderat hat das bürgerschaftliche Engage-

ment in Gottenheim einen hohen Stellenwert. 
Die Gemeinde unterstützt die Bürgergruppen 
bei Bedarf gerne fi nanziell und mit Know-how. 
Für die Anliegen der Bürgergruppen haben der 
Bürgermeister und die  Verwaltungsmitarbeiter 
sowie die Gemeinderäte immer ein offenes Ohr. 
Die BE-Gruppen zeichnen sich dadurch aus, 
dass keine feste Vereinsmitgliedschaft gefor-
dert wird. Jeder engagiert sich je nach Zeit und 
Möglichkeiten. Alle BE-Gruppen freuen sich 
über neue Mitglieder. Jeder Interessierte kann 
sich bei den BE-Gruppen melden, mitmachen 
und sich so in das Dorfl eben aktiv einbringen. 
Kontakt zu den Bürgergruppen ist auch möglich 
über das Bürgerbüro des Rathauses oder unter 
www.gottenheim.de.

BÜRGERSCHAFTLICHES 
ENGAGEMENT

Anlaufstelle Bürgerengagement 
(Rathaus)
Julia Kaltenbach
Hauptstraße 25, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 98 11-13
E-Mail: gemeinsam@gottenheim.de

BE-Gruppe „BürgerScheune“
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BEHÖRDEN

Überörtliche Behörden und Institutionen
Agentur für Arbeit
Lehener Straße 77, 79106 Freiburg
Service-Nummer Tel. (0761) 27 10-0 
www.arbeitsagentur.de

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
Rektorat Fahnenbergplatz, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 2 03-0 www.uni-freiburg.de

Finanzamt Freiburg-Land 
Stefan-Meier-Straße 133, 79104 Freiburg
Tel. (0761) 2 04-0 https://fi nanzamt-bw.fv-bwl.de

Gerichte in Freiburg (Amtsgericht, 
Arbeitsgericht, Landgericht, Oberlandesgericht)
Tel. (0761) 2 05-0
https://amtsgericht-freiburg.justiz-bw.de
https://arbeitsgericht-freiburg.justiz-bw.de
https://landgericht-freiburg.justiz-bw.de
https://oberlandesgericht-karlsruhe.justiz-bw.de

Grundbuchamt Emmendingen
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen
Tel. (07641) 9 65 87-6 00 (Zentrale)
Fax (07641) 9 65 87-6 03
https://amtsgericht-emmendingen.justiz-bw.de

Handwerkskammer Freiburg
Bismarckallee 6, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 2 18 00-0 
www.hwk-freiburg.de

Industrie- und Handelskammer 
Südlicher Oberrhein
Schnewlinstraße 11–13, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 38 58-0 
www.suedlicher-oberrhein.ihk.de

Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald 
Stadtstraße 2, 79104 Freiburg
Tel. (0761) 21 87-0
www.breisgau-hochschwarzwald.de

Polizeiposten Bötzingen
Bergstraße 6 c, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 60 53-0

Polizeirevier Breisach
Müllheimer Straße 1, 79206 Breisach
Tel. (07667) 91 17-0

Regierungspräsidium
Kaiser-Josef-Straße 167, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 2 08-0
www.rp.baden-wuerttemberg.de/rpf

Stadtverwaltung Freiburg
Rathausplatz, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 2 01-0
www.freiburg.de

Studierendensekretariat
Sedanstraße 6, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 2 03-42 46
www.studium.uni-freiburg.de

Studierendenwerk Freiburg
Basler Straße 2, 79110 Freiburg
Tel. (0761) 21 01-2 00
www.swfr.de

Tierrettungsdienst Freiburg 
Hilfswerk Tier und Natur e.V.
Lindenstraße 29
79238 Ehrenkirchen-Scherzingen
Tel. (07664) 70 96
www.tierrettung-freiburg.de

ABFALL UND UMWELT

Abfallwirtschaft 
Hinweise: Zuständig für die Abfallentsorgung 
in der Gemeinde Gottenheim ist die Abfallwirt-
schaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
(ALB). Die Abfuhren beginnen morgens ab 6 Uhr. 
An Wochen mit Feiertagen fi ndet die Leerung 
in der Regel einen Tag später statt. Alle Müll-
termine fi nden Sie im Abfallkalender, den Sie im 
Rathaus Gottenheim abholen können.
Restmüll
Abfuhr montags alle zwei Wochen. Restmüll-
tonnen können über die Gemeindeverwaltung 
bestellt werden.
Biotonne
Abfuhr mittwochs alle zwei Wochen. Organi-
sche Abfälle aus Küche und Garten (Essensreste, 
Kaffee-/Teesatz und -beutel, verdorbene Lebens-
mittel, Laub, Rasenschnitt, Schnittblumen). Nicht 
in die Biotonne gehören z. B. Staubsaugerbeutel, 
Zigaretten, Windeln, Kehrricht.
Gelber Sack
Abfuhr dienstags alle zwei Wochen. Saubere 
Verpackungen aus Kunststoff, Weißblech und 
Verbundstoffen.
Papiertonne 
Abfuhr montags einmal im Monat. Sauberes 
Papier, Pappe, Kartonage, Verpackungen aus 
Papier (zum Beispiel Mehltüte). Nutzen Sie auch 
die von den Gottenheimer Vereinen angebote-
nen Papier-/Vereinssammlungen. Termine siehe 
Abfallkalender. Das Papier muss gebündelt am 
Straßenrand bereitgestellt werden. Papier und 
Kartonage kann auch auf dem Recyclinghof 
in Bötzingen abgegeben werden.
Schadstoffsammlung
Parkplatz Nettomarkt
Termine siehe Abfallkalender. Man kann auch die 
Sammeltermine in anderen Gemeinden nutzen. 

Sperrmüll
Zur Abfuhrbestellung die Sperrmüllkarte an die 
ALB schicken oder online anmelden unter www.
breisgau-hochschwarzwald.de/sperrmuell. Der 
Abholtermin wird innerhalb von 5 Wochen mit-
geteilt. Selbstanlieferung mit Sperrmüllkarte bei:
RAZ Breisgau (siehe nachfolgend) oder Remon-
dis, Liebigstraße, Freiburg (Mo, Do 13–17 Uhr)
Noch brauchbare Gegenstände holt eventuell der 
Verein Secondo ab. Tel. (07665) 94 74 30

RAZ Breisgau 
(Regionales Abfallzentrum)
Ehrenkirchener Straße 3, 79427 Eschbach
Mo, Di 9–15; Do, Fr 12–18; Sa 8–12 Uhr
Papier, Kartonage, Metall, Elektrogeräte, CDs, 
Flaschenglas, gebührenpfl ichtige Abfälle, 
Grünschnitt

Recyclinghof
Recyclinghof u. Grünschnittsammelstelle Bötzingen: 
Schloßmattenstraße 23, 79268 Bötzingen 
Mi 17–20; Sa 9–14 Uhr; 
November bis März: Mi 17–19; Sa 9–14 Uhr
Annahme von Papier, Kartonagen, Metall, Fla-
schenglas/-kork, Elektrogeräte, CD’s, Grünschnitt

Kontakt
Abfallberatung: Tel. (0761) 21 87-97 07
E-Mail: alb@lkbh.de
Sperrmüllservice: Tel. (0761) 21 87-88 44
E-Mail: sperrmuell@lkbh.de
Gebühren/Behälter: Tel. (0761) 21 87-88 44 
E-Mail: gebuehreneinzug@lkbh.de
Remondis: Tel. (0761) 5 15 09-95 
und Tel. 0800-1 22 32 55
E-Mail: lkbh@remondis.de
Kompostberatung Frau Jackel: 
Tel. (0761) 21 87-88 72
www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb
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WEINBAU

Seit es Gottenheim gibt, wird am Tuniberg 
Weinbau betrieben. Die Römer, die ab circa 

50 nach Christus die Gegend besiedelten, brach-
ten den Wein- und Obstbau in die Region. Auch 
in Gottenheim, das im Jahr 1086 erstmals ur-
kundlich erwähnt wurde, war der Weinbau von 
 Anfang an Bestandteil des wirtschaftlichen 
 Lebens. Heute wird auf etwa 110 Hektar Fläche 
auf Gottenheimer Gemarkung Wein angebaut. 
Vor allem die Burgundersorten, aber auch Müller- 
Thurgau und einige andere Sorten gedeihen im 
Gottenheimer Rebberg. Mehr als die Hälfte der 
Rebfl äche ist mit Blauem Burgunder bepfl anzt. 
Aus der dunklen Burgunderbeere entstehen 
hochwertige Rotweine und Weißherbste. Der Mül-
ler-Thurgau-Anteil beträgt etwa 36 Prozent. Dazu 
kommen etwa fünf Prozent Grauburgunder, vier 
Prozent Weißburgunder sowie ein Prozent Riesling 
und andere Sorten. 

Gottenheimer Weine sind über die Re-
gion hinaus bekannt: Sowohl die Weine der 
 Winzergenossenschaft Gottenheim wie auch 
die Produkte der Gottenheimer Weingüter 
wurden vielfach prämiert und haben über die 
Region und die Landesgrenzen hinaus viele 
Freunde. Die Blüte des Weinbaus in Gotten-
heim begann mit der Gründung der Winzerge-
nossenschaft Gottenheim im Jahr 1958 durch 
neun Gottenheimer Bürger. Die Vorteile der 
 genossenschaftlichen Organisation, die Sicher-
heit beim Absatz der Trauben und Unterstüt-
zung beim Ausbau der Weine garantierte, wur-
den im Dorf schnell erkannt und schon 1963 
hatte die Winzergenossenschaft 51 Mitglieder. 
Die Gottenheimer Genossenschaft war an die 
Zentralkellerei in Breisach angeschlossen. In 
Gottenheim wurden die Trauben gesammelt, 
gewogen und die Mostgewichte gemessen. 

Die Weinherstellung übernahm die Kellerei 
in  Breisach. Das ist bis heute so: Der Badi-
sche Winzerkeller Breisach übernimmt für die 
Gotten heimer Winzergenossinnen und Winzer-
genossen den Ausbau und die Vermarktung 
der Trauben. Die regelmäßig ausgezeichneten 
 Gottenheimer WG-Weine können in Gotten-
heim in der  WG- Verkaufsstelle „Zehngrad°“ 
erworben werden. 

Neben der Winzergenossenschaft haben sich 
das Weingut Hunn, das Weingut Hess mit 
Gutsschenke und die Weinkellerei Maurer in 
Gottenheim  etabliert. Die Weine der WG und 
der Weingüter werden in Gottenheim bei 
 allen festlichen  Anlässen und in den örtlichen 
Gastronomie betrieben von den Einheimi-
schen und Gästen in geselliger Runde gerne 
 getrunken.

Der besondere Schatz der Gottenheimer 
Winzer innen und Winzer ist der Alte Rebberg. 
 Steilhänge, Lösshohlwege und kleine Parzellen 
bilden eine besondere Natur- und Kulturland-
schaft, die in der Region ihresgleichen sucht. 
 Lebendig wird dieses Kleinod jedes Jahr an Christi 
Himmelfahrt anlässlich der Rebhisli-Tour, die von 
der Winzergenossenschaft Gottenheim und der 
Weinkellerei  Maurer gemeinsam veranstaltet 
wird – unterstützt von der Winzergenossen-
schaft aus dem Nachbardorf  Waltershofen. Bei 
der Weinwanderung stehen die herrliche Kul-
turlandschaft am Tuniberg und die Weine aus 
Gottenheim im Mittelpunkt – und  natürlich 
die geselligen Menschen, die den Weinbau in 
 Gottenheim lebendig erhalten. 

Das hohe Qualitätsbewusstsein der Gottenheimer 
Winzerinnen und Winzer fi ndet seinen Ausdruck 
in den hochwertigen Erzeugnissen der WG und 
der Weingüter. Auch das ökologische Bewusstsein 
ist groß: Schon seit 1990 betreibt Gottenheim 
mit seinen Winzerinnen und Winzern kontrolliert 
den sogenannten „umweltschonenden Weinbau“. 
Auf Herbizide und Insektizide wird weitgehend 
 verzichtet. Unkraut und Schädlinge werden auf 
natürliche Weise bekämpft. Hierzu gehört auch 
eine gezielte Bodenbehandlung und Bepfl anzung 
unter den Rebstöcken. Nur gesundes Traubengut 
kommt in den Bottich. Bei der Weinlese werden 
minderwertige Trauben aussortiert. Der Lohn der 
harten Arbeit sind sortenreine und hochwertige 
Weine und Sekte.

Riechen, schmecken und genießen kann der 
Weinfreund die Gottenheimer Tropfen bei Wein-
proben der Weingüter und der Winzergenossen-
schaft oder bei den festlichen Anlässen im Dorf 
wie dem Hahleraifest, das alle zwei Jahre im 
Ortskern rund um das Rathaus stattfi ndet.
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Winzergenossenschaft Gottenheim eG
Weinort am Tuniberg
Im Verbund Badischer Winzerkeller

Die Erfolgsgeschichte begann 1958, als sich 
neun Winzerfamilien zur Gottenheimer Winzer-
genossenschaft zusammenschlossen. Bis heute 
ist die WG auf 165 Mitglieder angewachsen. 
Ausgebaut werden die Gottenheimer Weine, 
damals wie heute, vom Badischen Winzerkeller 
in Breisach. Mit seinen hervorragenden 
Kellermeistern und den optimalen Vertriebs-
strukturen, sowie seinen innovativen und aus-
gezeichneten Ideen macht der Badische Winzer-
keller immer wieder positiv auf sich aufmerksam. 
Er ist somit ein optimaler Partner für die Winzer-
genossenschaft Gottenheim. 
Die Gottenheimer Winzer lieben ihren Reb-
berg – den Kirchberg. Deshalb stehen auch 
der Erhalt des kulturellen Erbes, der Natur und 
der Schönheit der Landschaft im Vordergrund. 
Für alle Gewanne in Gottenheim gilt der 
„Kirchberg“ als unverwechselbare Lagebe-
zeichnung. Von den rund 110 Hektar Rebfläche 
sind ca. 70 Hektar, im Zuge der freiwilligen 
Umlegung in den Jahren 1965 und 1966, 
flurbereinigt worden. Ein besonderes Kleinod 
ist der nicht flurbereinigte „Alte Rebberg“, der 
in seiner ursprünglichen, Jahrhunderte alten 
Form erhalten ist. Mit seinen Hohlgassen gibt 
er Gottenheim seinen unvergleichlichen Reiz. 
Erkunden lässt sich der „Alte Rebberg“ zum 
Beispiel auf dem ausgeschilderten Rebhisli-
Wanderweg. Hier wird der Zusammenhang 
zwischen Natur und Wein augenfällig. Die 

Gottenheimer Genossenschafts-Winzer bauen 
Burgundersorten – Blauer Spätburgunder, 
Weißburgunder, Grauburgunder – und natürlich 
Müller-Thurgau/Rivaner an. Die Reben werden, 
wie in allen Tuniberger Winzergenossenschaf-
ten, auch in Gottenheim nach den Grundsät-
zen des umweltschonenden Weinbaus gepflegt. 
Die hervorragenden klimatischen Verhältnisse 
am Tuniberg, der nahrhafte Lössboden und 
viel Sonne, dazu die sorgsam auf Qualität ausge-
richtete Arbeit der Winzerfamilien machen das 
Weinerlebnis bei den Gottenheimer Weinen per-
fekt. Unter diesen Voraussetzungen und mit dem 
großen Engagement der Gottenheimer Winzer 
entstehen fantastische Gottenheimer Weine, die 
bei Gebietswein- und Sektprämierungen regel-
mäßig Auszeichnungen erzielen.
Wer die Kirchberg-Weine der WG Gottenheim 
noch nicht kennt, kann sie u. a. in der WG-
Verkaufsstelle „Zehngrad°“ in der Hauptstraße 49 
probieren und erwerben. Außerdem fi ndet man 
die WG-Weine u. a. bei einer der zahlreichen 
Veranstaltungen, wie z. B. der Rebhisli-Tour am 
Vatertag im Frühjahr, dem zweijährlich statt-
fi ndenden Gottenheimer Hahlerai-Weinfest im 
September und weiteren Winzerfesten oder 
der Genuss-Messe Plaza Culinaria im November 
in Freiburg. Die Umsetzung der anspruchsvollen 
Qualitätsrichtlinien und die intensive Betreuung 
der Liebhaber von Kirchberg-Weinen sind für die 
Winzergenossenschaft Gottenheim der richtige 
Weg in einem immer anspruchsvoller werdenden 
Weinmarkt. 

Winzergenossenschaft Gottenheim eG
1. Vorsitzender: Michael Schmidle
Büro: Schulstraße 5, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 02 04 09
E-Mail: info@kirchberg-weine.de
www.winzergenossenschaft-gottenheim.de

Winzergenossenschaft Gottenheim 
ist Mitglied im Tuniberg Wein e. V.
Eine starke Gemeinschaft

Die Winzergenossenschaft Gottenheim gründete 
1997 zusammen mit den anderen sieben Tuni-
berger Winzergenossenschaften (Opfi ngen, Mer-
dingen, Munzingen, Niederrimsingen, Oberrimsin-
gen, Tiengen und Waltershofen) dem Badischen 
Winzerkeller in Breisach und den Gemeinde- und 
Ortsverwaltungen rund um den Tuniberg, den 
Tuniberg Wein e. V. Seit über 25 Jahren steht 
die Zusammenarbeit in der Werbung und Vermark-
tung der Tunibergweine und für weitere Belange 
in der Weinwirtschaft. So werden beispielsweise 
gemeinsame Weinevents wie das Freiburger Wein-
fest, das Bezirksweinfest Kaiserstuhl-Tuniberg in 
Breisach, die Plaza Culinaria in Freiburg sowie der 
Glühweinstand am Freiburger Weihnachtsmarkt 
durchgeführt. Dazu kommen im März die Jung-
weinprobe der Tuniberger Weine, das Osterfeuer 
am Ostermontag am Attilafelsen in Niederrimsin-
gen, der Tunibergtag an Christi Himmelfahrt ent-
lang des Tuniberghöhenweges mit Rebhisli-Tour 
in Gottenheim, der Pfi ngstausfl ug an Pfi ngst-
sonntag und Pfi ngstmontag, die HOCHGENUSS! 
Weinprobe entlang des Tuniberghöhenweges 
sowie das Herbstfeuer im Oktober am Attila-
felsen in Niederrimsingen dazu. Auf die viefälti-
gen Veranstaltungen in den einzelnen Gemein-
den und Ortschaften wird hingwiesen. Alle Ver-
anstaltungen fi ndet man auf der Webseite unter 
www.tuniberg-wein.de. Der Tuniberg Wein e. V. 
vermarktet auch die gemeinsame Tuniberg-Wein-
Edition, die die besten Weine aus dem Weingarten 
Freiburgs adäquat präsentiert und in den Tuni-
berger Weinhöfen angeboten wird. Er bietet den 
Winzern Unterstützung mit gemeinsamen Flyern 

und Werbeaktionen oder hilft bei der Fianzierung 
von Weinpräsentationen. Ein großes Anliegen ist 
auch die Erhaltung der Natur und der schönen 
Landschaft am Tuniberg. Die Rosenpfanzaktionen 
sorgen für einen blühenden Weinberg. Der Wein-
anbau ist heute ökologisch viel verträglicher als in 
früheren Jahren. Bereits seit 1992 werden am Tuni-
berg keine Insektizite mehr eingesetzt. Schädlinge 
wie beispielsweise der Heu- und Sauerwurm werden 
biologisch, mit dem sogenannten Pheromonverfah-
ren erfolgreich bekämpft. Viele Winzer verzichten 
auch ganz auf Herbizide unter den Rebstöcken. 
Auf dem Tuniberg gibt es rund 1000 Hektar Rebfl ä-
che. Ungefähr ein Drittel ist privat bewirtschaftet, 
die anderen zwei Drittel werden von Winzern der 
Winzergenossenschaften bewirtschaftet. „Wir ha-
ben hier tolle und sehr viel prämierte Weine” freut 
sich Günter Linser der 1. Vorsitzende des Tuniberg 
Wein e. V., der selbst Winzer ist. Das kleine aber feine 
Weinbaugebiet Tuniberg hat durchgehend Löss-
böden. Dieser ist besonders gut für Burgunder-
sorten. Die Pfl anzen können in ihm rund vier bis 
fünf Meter tief wurzeln und trockene Perioden gut 
überstehen, weil der Lössboden Wasser gut speichern 
kann. Die Rotweine vom Tuniberg bestehen deshalb 
auch im internationalen Vergleich. Das liegt auch 
am vorbildlichen Weinbau am Tuniberg, denn der 
Kellermeister kann nur gute Weine machen, wenn 
der Winzer gute Qualität erzeugt. Im Weinbau muss 
auch heute noch sehr viel Handarbeit geleistet wer-
den, wie zum Beispiel das Einstecken der Triebe, doch 
die Mühe lohnt sich. Jahr füf Jahr dürfen sich die 
zahlreichen Weinkenner aus Nah und Fern auf aus-
gezeichnete Weine freuen. 

Tuniberg Wein e. V. c/o Günter Linser
Ruländerallee 49, 79112 Freiburg-Opfi ngen
Mobil 0170-2 71 09 09 
E-Mail: guenter@linser.de
www.tuniberg-wein.de

Die Erfolgsgeschichte begann 1958, als sich 
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Weingut Hess
Weinverkauf, Hofl aden und Strauße

Wir sind ein familiengeführtes Bio-Weingut im 
Herzen von Gottenheim. Andreas Hess führt das 
Unternehmen seit 2003 in zweiter  Generation, 
2008 erfolgte die Umstellung auf eine biolo-
gische und nachhaltige Wirtschaftsweise in 
 zertifi zierter Bio-Qualität. Bei uns können Sie 
nicht nur typisch badische Burgunderweine, 
sondern auch einen Sauvignon Blanc oder 
 einen spritzigen Bio Secco genießen. Aber auch 
 unsere Edelbrände und Liköre sind ein echter 
 Hochgenuss.
In der Region bestens bekannt und beliebt ist 
unsere Straußenwirtschaft. Auf Gastlichkeit und 
Gemütlichkeit mit Herz für unsere Gäste legen 
wir großen Wert. Das Angebot aus der Straußen-
küche ist hier schmackhaft und reichlich. Wir 
verwenden in der Strauße regionale Produkte: 
so kommen beispielsweise das süffi ge Dachsbier, 
die Kartoffeln und das Mehl aus der „Dachs-
wanger Mühle“ (Bioland) in Umkirch, die Eier 
sind von unseren eigenen Hühnern. Den frischen 
 Salat und ein Teil des Gemüses bauen wir unter 

 Demeter-Richtlinien selber an. Unser  Angebot an 
frischen und gesunden Produkten wird  ständig 
erweitert. So kann das Gemüse auch wöchentlich 
erworben werden, indem Sie Mitglied in unserer 
Solidarischen Landwirtschaft werden. 
Deshalb sind wir sehr stolz darauf, für unsere 
 lieben Kundinnen und Kunden ein „Hof der 
 Vielfalt“ zu sein. Das zeigt auch  unser neues buntes 
Markenlogo mit der Sonne, dass Sie nun überall 
fi nden. Schauen Sie doch mal  vorbei. Die aktuel-
len Öffnungszeiten der Straßenwirtschaft fi nden 
Sie im Internet unter www.weingut-hess.com, der 
Wein- und Hofverkauf ist Freitag von 9-18 Uhr 
und Samstag von 9-16 Uhr. Unsere Räumlich-
keiten können Sie übrigens das ganze Jahr über 
anmieten für Ihr Fest oder Ihre  Veranstaltung. 
Sprechen Sie uns einfach an.  

Weingut Hess, Inhaber Andreas Hess
Weinverkauf, Hofl aden und Strauße
Hauptstraße 12
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 63 22
E-Mail: info@weingut-hess.com
www.weingut-hess.com

Weingut Kilian Hunn

Das Familien-Weingut  Hunn hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die naturgegebene Aromen-
vielfalt unverfälscht in die Flasche zu bringen 
und verbindet dabei traditionelle Verfahren mit 
moderner Technik. Naturnahe Bewirtschaftung 
der Weinberge und handwerkliche Sorgfalt 
beim Weinausbau sind die Basis, um die vielen 
faszinierenden Facetten zu erschließen. Aber erst 
die große Leidenschaft, ein bisschen Demut und 
die stete Aufmerksamkeit in Weinberg und Keller 
machen KILIAN HUNN Weine zu dem, was sie 
schließlich sind: Einzigartig.
Drei Generationen im Betrieb
1982 gründeten Felix und Gudrun Hunn das 
Weingut, während es heute von Sohn Kilian mit 
seiner Frau Martina leidenschaftlich geführt 
wird. Die Nachfolge ist mit den Winzer-Söhnen 
Jonas und Patrick gesichert.
Die Rebsorten 
Drei Viertel der Weinberge sind mit Burgunder-
reben bestockt. Samtige Spätburgunder, rassige 
Weißburgunder, kräftige Grauburgunder, 
aromatische Chardonnay sowie fruchtig-frische 
Rivaner und Sauvignon Blanc prägen den Stil 
dieses jungen Familienbetriebs.
Qualität entsteht im Weinberg ... 
Unter diesem Leitprinzip werden die allerbesten 
Lagen des Gottenheimer Kirchbergs von Familie 
Hunn gehegt und gepfl egt. Die fruchtbaren 
Lössböden des Tunibergs sind begrünt und 
bieten einen optimalen Lebensraum für zahl-
reiche Pfl anzen und Tiere. Um die Qualität über 
Jahre hinaus konstant zu sichern, werden die 
älteren Rebanlagen liebevoll erhalten, aber 

auch kontinuierlich erneuert und die Erträge 
sorgfältig reduziert. 
... und wird im Keller ausgebaut! 
Im Vordergrund steht dabei eine schonende 
Vinifi kation. Die Weißweine werden langsam 
und gekühlt vergoren, um die Aromen intensiv 
freizusetzen. Die Rotweine werden nach der 
traditionellen Maischegärung in großen Eichen-
holzfässern gelagert, um ihnen Ausdruckskraft 
und Langlebigkeit zu verleihen. Ausgesuchte 
Spitzenweine werden in kleinen Barrique-
Fässern veredelt. Zahlreiche nationale und 
internationale Auszeichnungen bestätigen die 
großartige Qualität. 

Neben eigenem Winzersekt und spritzigem 
Perlwein bieten sich die Edelbrände aus eigenem 
Obstanbau an, die in der Hausbrennerei liebevoll 
destilliert werden. Ob Williams Christ, Mirabell, 
Hefe, Kirsch oder Zibarte, das dürfen Sie selbst 
entscheiden...!
Rund um die Uhr regional Einkaufen 24/7
In unserem Automat Hauptstraße 23 in Gotten-
heim können Sie rund um die Uhr einkaufen: 
Gekühlte Weine, Secco, Traubensaft, saisonales 
Obst, Gemüse, Eier usw.  

Öffnungszeiten Vinothek/
Weinverkauf:
Mo–Sa 9–12.30, 14–19 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Familie Hunn

Weingut Kilian Hunn
Rathausstraße 2, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 62 07
Fax (07665) 62 23
E-Mail: info@weingut-hunn.de
www.weingut-hunn.de

Hess Gottenheim
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Gerhard Birkhofer

KUNST IN GOTTENHEIM
Die Wasserskulptur vor dem Rathaus und 
Bildhauerei im Gewerbegebiet

Mit Gerhard Birkhofer hat Gottenheim ei-
nen Bürger, der in der internationalen 

Kunstwelt kein Unbekannter ist. Der Künstler 
und Galerist hat im Gottenheimer Gewerbe-
gebiet Nägelsee seine Wirkungsstätte. Auch im 
Gotten heimer Ortskern begegnet der Besucher 
dem Künstler: Für den Platz vor dem Rathaus 
hat Gerhard Birkhofer im Auftrag der Gemeinde 
eine Wasserskulptur geschaffen, die durch die 
Aufnahme in den Bildband eines renommier-
ten schweizerischen Kunst- und Architektur-
verlages, der weltweit 500 bedeutende Skulp-
turen im öffentlichen Raum vorstellt, auf der 
ganzen Welt Beachtung fi ndet. Ein Brunnen vor 
einem historischen Rathaus weckt viele Erwar-
tungen, zumal dann, wenn die Bewahrung von 
Tradition auf eine zeitgemäße Antwort stößt. So 
steht in Gottenheim vor dem von 2000 bis 2002 
renovierten Rathaus kein Brunnen, der  Zitate 
der Vergangenheit aufgreift, sondern eine 

in der gesamten Platzsituation lässt vermuten, 
dass der Künstler einem strengen inhaltlichen 
Konzept gefolgt ist. Er hat sich an eine Zahlen-
reihe erinnert, die ein Wissenschaftler im 13. 
Jahrhundert entdeckt hat, ohne zu ahnen, wie 
sehr das Wachstum in der Natur dieser Ord-
nung folgt. Die Maßverhältnisse im Brunnen 
geben über die Proportionen der Flächen wie-
der, was in vielen Pfl anzen und ihren Früchten 
zu entdecken ist. So wird die Wasserskulptur 
zum Symbol der natürlichen Entfaltung, die 
Schönheit und Harmonie einbindet. Gleichzei-
tig beinhaltet die mittelalterliche Zahlenreihe 
auch die schon Jahrhunderte vor Christus emp-
fundene Harmonie in den Proportionen der 
Dinge. Im Goldenen Schnitt beweist sich dieses 
 Bedürfnis nach Harmonie und dieser fi ndet sich 
dominant in der Gottenheimer Wasserskulptur 
wieder. Die Harmonie in der Natur vermittelt 
sich in der Fibonacci-Zahlenfolge, das mensch-
liche  Bedürfnis im Goldenen Schnitt. So steht 
die Gottenheimer Wasserskulptur auch für ein 
harmonisches Leben innerhalb einer Gemeinde, 
in dem das Rathaus eine herausragende Rolle 
spielt. 

Quelle: Gerhard Birkhofer

Wasserskulptur, die über ihre Transparenz den 
Blick auf die Rathausfassade freigibt. Die von 
 Gerhard Birkhofer entworfene Skulptur verbin-
det das moderne Gottenheim mit seinem Tradi-
tionsbewusstsein. Licht und transparent wecken 
Glasscheiben Leben im Wasser, das in fi ligra-
nen Bahnen zum Becken abfl ießt. Leicht ver-
schwommen erscheint hinter diesen bewegten 
Wasserfl ächen die Fassade des Rathauses und 
vermittelt dem Betrachter den Einklang des in 
Bewegung versetzten Elements mit der restau-
rierten Architektur. Der Eindruck von Harmonie 

Dem Stein Form geben, das ist die große 
 Leidenschaft des Steinmetz- und Bildhauer-
meisters Thomas Vierlinger, der die Gottenheimer 
Zweigstelle des Steinmetzbetriebs Gutmann aus 
Endingen im Gewerbegebiet leitet. Hier entste-
hen aus verschiedensten Materialien Skulpturen 
für den Garten, Brunnen und Tierskulpturen, aber 
auch künstlerische Arbeiten, die in realistischer 
Weise Bezug auf das menschliche Individuum 
nehmen. Zudem werden hier auch individuelle 
Grabsteine auf Nachfrage gerne gefertigt. Die 
Ausstellung in der Nägelseestraße 2 ist ständig 
geöffnet und lädt zum Besuch ein. 
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KULINARISCHES

Wer möchte, kann in Gottenheim gut bür-
gerlich oder international essen gehen. 

Die Menschen hier lieben es traditionell, boden-
ständig und deftig. Doch auch süße Leckereien 
und Nachspeisen sind in der Region zu Hause. 
Auf den Speisekarten der hiesigen Gastronomie 
stehen die Köstlichkeiten der traditionellen, ba-
dischen Küche, aber auch internationale Spezia-
litäten und ein zünftiges Vesper oder ein kleiner 
Imbiss werden von den Restaurants und Wein-
stuben angeboten.

Daheim wird mit regionalen Zutaten gekocht, 
frisch vom Wochenmarkt am Rathaus oder auch 
aus dem eigenen Garten. Da geht der Koch oder 
die Köchin schnell in den kleinen Kräutergarten 
hinter dem Haus und holt Schnittlauch für die 
Flädlesuppe, die auf dem Herd köchelt – frischer 
geht es nicht. Wer nicht Selbstversorger aus dem 
eigenen Garten ist, nutzt das Angebot der Hofl ä-
den im Ort. Der Wochenmarkt im Rathaushof am 
Dienstagnachmittag ist eine beliebte Einkaufs-
quelle und gleichzeitig geselliger Treffpunkt für 
Jung und Alt – egal ob am Weinbrunnen oder an 
den Marktständen. 

Groß geschrieben wird in der Region die 
 saisonale Auswahl: Im Frühjahr ist Spargel- und 
 Erdbeerzeit, im Sommer können die Gotten-
heimer bei Obst und Gemüse aus dem Vollen 
schöpfen und im Herbst bestimmen Trauben, 
Zwiebelkuchen, Pilzgerichte und Wildspeziali-
täten die Karte. Und fast das ganze Jahr über 
gibt es frisches Obst und Gemüse, denn Süd-
baden ist bekanntlich die wärmste Region 
Deutschlands. Die Winzerschenke in der Orts-
mitte lockt nicht nur mit ausgezeichneten 
 Weinen und  Sekten, sondern auch mit deftigen 
und leckeren  Gerichten. Das muss man einfach 
probiert haben.

Bei den Festen und Hocks der Gottenheimer 
 Vereine und Gruppen können sich Gäste über 
 badische Spezialitäten und hausgemachte 
 Kuchen und Torten freuen. Ein Höhepunkt 
im Festkalender ist das Hahleraifest, das alle 
zwei Jahre unterhalb des Hahlerains und rund 
um das Rathaus in der Ortsmitte stattfi ndet. 
Auf dem traditionellen Wein- und Dorffest 
der  Gemeinde kann sich der Feinschmecker 
drei Tage lang  typisch badisch verwöhnen 

 lassen – Gotten heimer Weine und Sekte sowie 
 Köstlichkeiten aus den Vereins küchen laden 
zum Genießen ein.

Die ausgezeichneten und vielfach  prämierten 
Weine der Winzergenossenschaft Gottenheim 
(siehe Seite 25) und der Weingüter (siehe Seite 
26) sollten Weinfreunde und alle, die es noch 
werden wollen, unbedingt probieren – am besten 
bei einer geselligen Weinprobe im Weinverkauf 
„Zehngrad“ der Genossenschaft oder bei den 
Weingütern.

Obst und Gemüse-Lädele Präg

Neben frischem Obst und Gemüse hat das Lädele 
in der Gottenheimer Hauptstraße viele weitere 
saisonale Produkte im Sortiment: von Feldsalat 
über Gartenblumen und Kürbisse bis hin zu 
selbstgemachtem Fruchtaufstrich. Der dienstags 
stattfi ndende Gottenheimer Wochenmarkt sowie 
der Selbstbedienungsstand im Hof bieten weitere 
Einkaufsmöglichkeiten.

Familie Rolf Präg
Hauptstraße 11 a, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 03 04
E-Mail: rolf.praeg@t-online.de
Mo–Fr 9–12 und 15-18 Uhr; Sa 9-14 Uhr; 
Mi nachmittags geschlossen
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Gästehaus Obsthof

Idyllisch und ruhig gelegen und doch perfekt 
angebunden. Das familiengeführte Hotel garni 
Obsthof liegt am Rand des Dorfes, umgeben 
von dutzenden Obstbäumen. Neun großzü-
gige und gemütliche Zimmer laden die Gäste 
zum Entspannen und Kraft tanken ein. Vom 
milden März und der Zeit der Baumblüte im 
April bis hin zur Weinlese im Oktober können 
Gäste die Natur und die herrliche Landschaft 
genießen. Hier locken Wanderungen und Rad-
touren in den Weinbergen oder interessante 
Stadtbesichtigungen. Zur Erntezeit gibt es 
einen besonderen Höhepunkt: frische Kirschen,

Äpfel, Feigen und Badische Zibärtle 
können direkt vom Baum ge-
pfl ückt und verzehrt werden.

Gästehaus Obsthof 
Inhaber: Stelian + Mihaiela Ploscar
Bergstraße 24
79288 Gottenheim
Tel. 0171-9 58 97 30
E-Mail: hotel@obsthof-gottenheim.de
www.obsthof-gottenheim.de

König Kebap Haus

Seit 2019 serviert und liefert das König 
Kebaphaus unter Leitung von Ali Sükrü leckere 
Speisen und Getränke für den schnellen Hunger. 
Die Auswahl ist groß und abwechslungsreich: 
das Angebot umfasst Kebap-Spezialitäten, 
Lahmacun, Pide, Speisen to Go aus der Box, 
Baguettes, Salate, Pasta, Pizza und Flamm-
kuchen. Auch vegetarische und vegane Spei-
sen können bestellt werden. Das Getränkean-
gebot reicht von zahlreichen Softdrinks bis zu 
Ayran, Red Bull, Bier oder Kaffee. Egal, ob man im 
Kebaphaus isst oder die Speisen und Getränke 
abholt, im König Kebaphaus wird man bestens 
versorgt.
Einen Lieferservice gibt es ebenfalls: unter 
der Nummer (07665) 5 23 89 51 kann man sich 
alle Speisen und Getränke bequem nach Hause 
liefern lassen.

König Kebap Haus
Inhaber: Yildirim Sükrü
Hauptstraße 47
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 23 89 51
www.koenig-kebap-haus.de
Öffnungszeiten: 
Mo–So 11–22 Uhr; 
Lieferzeiten:
Mo–Fr 11–21 Uhr; 
Sa, So, Feiertage 12–22 Uhr

endless love Hundeboutique

Bei endless love erwarten Dich ausgewählte, 
hochwertige und individuelle Accessoires für 
Deinen besten Freund, die zum großen Teil von 
kleinen Manufakturen handgemacht hergestellt 
werden. Hier bei uns kannst Du Dein eigenes 
Halsband und/oder Leine kreieren nach Deinen 
Lieblingsfarben.
Ein besonderes Herzensprojekt gilt der Erstellung 
von individuellen Ernährungsplänen für Deinen 
Vierbeiner. Denn ob Dein Hund gesund oder 
krank ist oder vielleicht noch im Wachstum, jeder 
Hund verdient das Beste im Napf! Ob dies nun 
die artgerechte Ernährung in Form von B.A.R.F 
ist oder aber ein gepimptes Dosenfutter nach 
Beuteart. Es gibt die Möglichkeit Deinen Hund 
ohne zweifelhafte Inhaltsstoffe zu ernähren. 
Natürlich gibt es bei uns auch das entsprechende 
Futter zu kaufen. Du hast keine Möglichkeit 
das Futter zu transportieren? Kein Problem, 
wir liefern auch!
Komm gerne vorbei, wir freuen uns auf Dich und 
Deine Fellnase.

Endless love GmbH
Inhaberin: Sarah Bender
Hauptstraße 49, 79288 Gottenheim
E-Mail: 
sarah.bender@endless-love-hundeboutique.de
www.endless-love-hundeboutique.de

endless love Hundeboutiqueendless love HundeboutiqueFlaschengasvertrieb Grafmüller 

Die Familie Grafmüller hat sich auf den Ver-
trieb von Flaschengas spezialisiert und bedient 
damit Haushalt, Gewerbe und Camping. Durch 
die günstige Lage mitten im Ort – im Gotten-
heimer „Tuniberg-Haus“ bei der Mühlbach-
brücke - ist der Flaschengasvertrieb der Familie 
für die Gottenheimer und auch die umliegenden 
Gemeinden eine gefragte Anlaufstelle. Flaschen-
gasanlieferung/Abholung ist Montag bis Sams-
tag ab 8 Uhr und nach Vereinbarung.

Flaschengasvertrieb 
Grafmüller
Inhaber: Max Grafmüller 
Hauptstraße 4
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 61 85
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Stadtradeln 2023: Stabübergabe von Gottenheim an Bötzingen Fußball-Damenmannschaft...

Rebhisli-TourNeujahrsempfang
in Orginaltracht

SPORT UND FREIZEIT

Wandern oder Radfahren, gemütlich ein-
kehren oder sportlich aktiv sein – Gotten-

heim, ja die ganze Region rund um Tuniberg 
und Kaiserstuhl, ist eine Oase für Natur- und 
Kulturfreunde und auch sportlich ist hier ei-
niges geboten. Eine abwechslungsreiche Land-
schaft, ein gesegnetes Klima und touristisch 
gut aufgestellte Gemeinden eröffnen Einhei-

mischen wie auch Gästen in der Region am 
Oberrhein vielfältige Freizeitmöglichkeiten. Wo 
Wandern und Radfahren Spaß machen, ist meist 
auch lnline-Skating möglich. Die Weinberge des 
Tunibergs sind durchzogen von asphaltierten 
Straßen und deshalb ein Paradies für Skater. 
Auch Nordic Walking hat sich am Kaiserstuhl 
und am Tuniberg etabliert. Attraktive Strecken 
für Jogger und Langstreckenläufer gibt es eben-

falls am Tuniberg, wo auch Wanderer und Rad-
fahrer voll auf ihre Kosten kommen.

Für den Tourismus am Kaiserstuhl und am 
 Tuniberg ist die „Naturgarten Kaiserstuhl GmbH“ 
(NGK) zuständig, zu der auch Gottenheim gehört. 
Sie bietet ein vielseitiges  Angebot an geführten 
Touren und Wanderungen an und steht mit allen 
Informationen zur Gestaltung der  Freizeit bereit. 

Umkircher Fahrradlädele

Viele Radfahrerinnen 
und Radfahrer aus 
Gottenheim und der 
Umgebung schwö-

ren auf das Umkircher Fahrradlädele. Und nicht 
nur, weil das Fachgeschäft von Gottenheim aus 
das nächstgelegene ist. Qualitäts- und Marken-
produkte, erstklassiger Werkstattservice und 
kompetente Beratung – das ist die Geschäfts- 
philosophie! Diese lässt sich durch die Zuge-
hörigkeit zu Europas größter Zweirad-Einkaufs-
Gemeinschaft ZEG konsequent umsetzen. Der 
Inhaber Paul Kneissler und sein Team führen 
das Umkircher Fahrradlädele seit Jahren mit viel 
Elan und Kompetenz. Der gute Werkstatt-
service, die breit gefächerte Produktpalette 
im Fahrrad-, E-Bike, Zubehör- und Teilebereich 
sowie das umfangreiche Bekleidungssorti-
ment überzeugen einfach. Lassen Sie sich also 
auch fachkundig in den Verkaufsräumen im Um-
kircher Gewerbegebiet beraten!

Umkircher Fahrradlädele GmbH
Inhaber: Paul Kneissler
Waldmatten 1, 79224 Umkirch
Tel. (07665) 89 98, Fax (07665) 59 65
E-Mail: info@fahrradlaedele-umkirch.de
www.fahrradlaedele-umkirch.de
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr 9–12.30, 14–18.30 Uhr; 
Mi 9–12.30 Uhr; Sa 9–14 Uhr
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...in Aktion

DorfputzedeJagdhornbläser beim Wochenmarkt

Auch Übernachtungs möglichkeiten in Gotten-
heim und in der Region werden über die NGK 
angeboten.

In Gottenheim bieten insbesondere der  Land -
gasthof Krone, der Obsthof und private Anbieter 
von Ferienwohnungen komfortable Übernach-
tungsmöglichkeiten. Viele  Informationen zur 
Freizeitregion Kaiserstuhl und Tuniberg,  Wander- 

 und Radtouren sowie nützliche Tipps fi nden Inter-
essierte auf der Homepage der Naturgarten Kaiser-
stuhl GmbH unter www.naturgarten-kaiserstuhl.de.

Besonders angenehm wird der Aufenthalt in 
Gottenheim mit der KONUS-Gästekarte. Sie gilt 
als Freifahrtticket für Busse und Bahnen in der 
gesamten Ferienregion. Aktuell gibt es für Urlau-
ber in 147 Ferienorten im Schwarzwald und im 

Breisgau die KONUS-Gästekarte. Das bedeutet: 
Rund 11.000 Gastgeber drücken ihren Gästen bei 
der Ankunft kostenlos ein Freifahrtticket für Bu-
sse und Bahnen in der Ferienregion in die Hand. 
Ohne extra zu bezahlen, können Urlauber mit der 
 KONUS-Gästekarte in der 2. Klasse von Pforzheim 
bis Basel, von Karlsruhe bis Waldshut gratis kreuz 
und quer durch neun Verkehrsverbunde fahren — 
und das beliebig oft während des Urlaubs. 

Gottenheim eignet sich ideal aus Ausgangsort 
für Wanderungen, Radtouren, Ausfl üge und 
Shopping-Touren in der Region. Denn Gotten-
heim ist durch die Breisgau-S-Bahn und die 
 Kaiserstuhlbahn bestens angebunden. Gotten-
heim und der Tuniberg sind reich an Geschichte 
und der Wanderer kann unterwegs viel über 
die Entstehung und die Entwicklung der Lös-
serhebung lernen. Der 15 Kilometer lange 
Tuniberg-Höhenweg lädt zum Erkunden der 
Reblandschaft ein und ist zu Fuß wie mit dem 
Fahrrad ein Erlebnis (Höhen-Westweg 15,5 Kilo-
meter, Höhen-Ostweg 13,5 Kilometer). Seit 2006 
gibt es ein regionales Themenpfadnetz mit acht 
Wegen, welches das ganze Gebiet erschließt. Die 
einzelnen Pfade können entweder als Gesamt-
wanderung genutzt oder aber in Abschnitten frei 
kombiniert werden. Informative Thementafeln 
und Panoramen eröffnen neue Blicke auf die alte 
Kulturlandschaft des „Naturgartens Kaiserstuhl“ 
und die Schönheiten des Tunibergs. Gottenheim 
hat darüber hinaus etwas Besonderes zu bieten: 
den „Rebhisli-Rundweg”. Dieser Rundkurs von 
circa fünf Kilometern Länge führt vorbei an 
den traditionellen Rebhäuschen durch die alten 
Gotten heimer Weinberge. Der „Rebhisli-Rund-
weg“ zeigt die Schönheit von Natur und Land-
schaft rund um Gottenheim, gewährt Ausblicke 
auf den Schwarzwald, die Freiburger Bucht und 
die Rheinebene – an schönen,  klaren Tagen sind 
das Breisacher Münster und die  Vogesen im 
 Hintergrund zu erkennen.

Der Tuniberg und der Kaiserstuhl sind auch 
ein Paradies für Radwanderer. Der Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald hat gemeinsam 
mit der Stadt Freiburg Radwanderkarten her-
ausgegeben, die zur Erkundung der Region am 
Oberrhein und des Südschwarzwaldes einladen. 
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HemdglunkerumzugSt.-Martins-Umzug

WeihnachtsmarktWeihnachts-Wunschaktion

In  Zusammenarbeit mit dem ADFC und den Land-
kreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmen-
dingen wurde das Wegenetz völlig neu beschil-
dert. Auf den Schildern in den Gemeinden wird 
auf die regionalen Radrouten hingewiesen. So 
führt der Kaiserstuhl-Radwanderweg als Rundweg 
rings um das bekannte Rebengebirge und schließt 
einen Teil des benachbarten Tuniberges mit ein. 
Auf dem Streckenabschnitt Breisach-Riegel deckt 
sich die Streckenführung mit dem Radwanderweg 
Baden-Württemberg, der sich über insgesamt 64 
Kilometer erstreckt. Der Breisgau-Radwanderweg 

von Herbolzheim über Freiburg und den Tuniberg 
bis Breisach ist ebenfalls 64 Kilometer lang. Über-
regional ausgeschildert ist die grenzüberschrei-
tende Radroute Grüne Straße/Route Verte von 

der, sondern auch ein Fitnessgerät für  Senioren, 
Ruhebänke und eine Sitzgruppe mit Tisch und 
Bänken. Ein besonders attraktives Areal mitten 
im Dorf ist der Dorfbachplatz mit Sitzsteinen 
am Bach. Hier können Kinder und Erwachsene 
jeden Alters unter schattigen Bäumen verwei-
len, im Wasser plantschen und ausspannen. 
Einen Rundblick in die Region und bis zu den 
Vogesen und den Gipfeln des Schwarzwaldes er-
halten Wanderer auf dem Aussichtspavillon im 
Gewann Dimberg, wo auch eine Panoramatafel 
dem  Wanderer die Region erklärt.

Titisee-Neustadt über Freiburg und Breisach bis 
Colmar und hinein in die Vogesen.

Doch auch in Gottenheim selbst gibt es  vielfältige 
Möglichkeiten, sich sportlich zu  betätigen und 
die Freizeit zu gestalten.  Fußball, Leichtathletik, 
Tennis, Reiten und Angeln sind in Gottenheimer 
Vereinen möglich. Die Kinder können sich auf 
den Gottenheimer Spiel plätzen austoben. Der 
Mehrgenerationenplatz an der Tunibergstraße ist 
eine grüne Oase für die ganze Familie – hier gibt 
es nicht nur viele Spielmöglichkeiten für die Kin-
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DIE NATUR STEHT IM MITTELPUNKT:
Der Gottenheimer Adventsweg und der Gottenheimer Osterweg

Der Adventsweg und der Osterweg sind eine 
 besondere Attraktion in Gottenheim.

Im Advent und in der Osterzeit können die 
Gotten heimer Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste aus Nah und Fern die Gemeinde und die 
 Natur vor der Haustür auf ganz besondere Weise 
 kennenlernen. Im Advent lädt der  Adventsweg 
dazu ein, sich  gemeinsam mit der Familie auf 
den Weg nach Weihnachten zu  machen. An ver-
schiedenen Stationen im Dorf und im Rebberg 
stehen die Schönheiten der Winterlandschaft 
sowie Impulse, Geschichten und Lieder zur 
Vorbereitung auf das Weihnachtsfest im Mit-
telpunkt. Auch in der Osterzeit gibt es einen 
besonderen Weg, der das Osterfest auf eine 
ganz eigene Weise erschließt. Er bietet neben 
spirituellen Anreizen und Kreativangeboten 
auch einen wunderbaren Spaziergang durch die 
knospende und blühende Frühlingslandschaft 

am Tuniberg und kann gerne mehrmals in der 
 Osterzeit begangen werden.

Ideengeberinnen und Organisatorinnen des 
 Adventswegs und des Osterwegs sind zwei 
 engagierte Gottenheimer Frauen: Rebecca Kreiter 
und Birgit Wenz vom Familiengottesdienstteam 
der katholischen Kirchengemeinde hatten die Idee 
zum ersten Adventsweg in Zeiten der Pandemie, als 
öffentliche Angebote und Treffen im Advent nicht 
möglich waren. Als Alternative wurde ein Weg in 
der Natur für Familien konzipiert mit verschie-
denen Stationen, die zum Nachdenken einluden. 
Der Adventsweg wurde begeistert aufgenommen 
und so sind die jedes Jahr modifi zierten und er-
gänzten Advents- und Osterwege inzwischen zu 
einem wichtigen Bestandteil des Gemeindelebens 
 geworden. Auch für Familien aus der Region gehört 
der Besuch des Adventsweges und des Osterweges 
– oft bei Wind und Wetter – inzwischen dazu. 

Unterstützt werden Rebecca Kreiter und Birgit 
Wenz, die die Advents- und Osterwege durch 
ihr ehrenamtliches Engagement möglich ma-
chen, von Bürgermeister Christian Riesterer, dem 
 Bauhofteam der Gemeinde und von der katholi-
schen Kirchengemeinde. Auch Kurt Hartenbach, 
der die Gottenheimer Homepage betreut, gehört 

fest zum Team, denn auf www.gottenheim.de 
 werden alle Texte der Begleithefte eingestellt und 
die QR-Codes auf den Stationstafeln führen direkt 
zu den Texten, Liedern und Kreativangeboten auf 
der Homepage. Start und Endpunkt des Rundweges 
ist immer bei der Kirche St. Stephan, dort liegen 
auch die Begleithefte zum Mitnehmen aus.
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Skaterbahn
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Die S5 fährt auch zwischen 
Achkarren und Breisach!

36

I N F R A S T R U K T U R  /  Ö P N V



Bahnhof Gottenheim

INFRASTRUKTUR

Vor den Toren des Oberzentrums Freiburg 
im Breisgau gelegen, ist Gottenheim 

bestens angebunden an den öffentlichen 
Personen nahverkehr. Mit der Breisacher Bahn 
ist im Halbstundentakt Freiburg im Breisgau, 
 Breisach am Rhein und der Kaiserstuhl zu er-
reichen. Seit der Elektrifi zierung der Bahn ist 
auch der  Hochschwarzwald ohne Umsteigen 
ein lohnendes Ziel. Auf der Bundesstraße 31 
sind es nur wenige Kilometer bis zur Autobahn 
A5, die die Region mit dem Rest der Republik 
und im  Dreiländereck auch mit Frankreich und 
der Schweiz verbindet.

Wer in Gottenheim lebt, der kann sich über 
ein funktionierendes Gemeinwesen freuen, 
das alle wichtigen Infrastruktureinrichtungen 
 bereitstellt. Die Kinderbetreuung ist vorbild-
lich: Ab einem Jahr bis zum Ende der Grund-
schule werden Kinder in Gottenheim betreut. 
Die  engagierten Fachkräfte der kommunalen 
Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“, des katho-
lischen Kindergartens St. Elisabeth, der Grund-
schule und der Kernzeitbetreuung Rappelkiste, 
die auch die kommunale Ferienbetreuung ver-
antwortet, kümmern sich um die Betreuung 

und die Bildung der Gottenheimer Kinder. 
Weitere Betreuungsmöglichkeiten der Ein- bis 
Dreijährigen bieten qualifi zierte  Tageseltern 
an.

Nach der Grundschule fi nden Kinder in  Freiburg, 
Breisach und in den Nachbargemeinden alle 
weiterführenden Schulformen. Die Entfernung 
zur Realschule, zum Gymnasium oder zu den 
Gemeinschaftsschulen in Breisach, Ihringen 
und March beträgt höchstens 15 Kilometer und 
alle Schulen sind mit Bus und Bahn bequem zu 
 erreichen.

Für die musikalische Ausbildung der Gotten-
heimer Kinder außerhalb von Kindergarten und 
Schule steht die Musikschule im Breisgau zur 

Verfügung, die von Gottenheim und weiteren 
Kommunen getragen wird. Der Musikunterricht 
fi ndet in der Regel im Gottenheimer Schulhaus 
mitten im Zentrum der Gemeinde statt. Egal ob 
Klavier, Gitarre, ein Blasinstrument oder Schlag-
zeug – die Musikschule freut sich auf neue 
Schülerinnen und Schüler. In der Musikschule 
werden etwa 1.620 Schülerinnen und Schüler 
von mehr als 60 Musiklehrerinnen und -lehrern 
unterrichtet. 

Das Volksbildungswerk Bötzingen bietet auch 
in Gottenheim zahlreiche Kurse der Weiter-
bildung an – von Sprachkursen über sportli-
che und kulturelle Angebote bis zu Kochkur-
sen oder Computerkursen reicht das vielfältige 
Angebot.

Kontakt

Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF)
Besançonallee 99, 79110 Freiburg
www.rvf.de
Fahrplanauskunft:
Tel. (0761) 2 07 28 28 
oder per kostenloser RVF-App FahrPlan+ 
(inkl. MobilTicketkauf)
Anfragen zu Tarifen und allgemeiner Art:
Tel. (0761) 2 07 28-0, per E-Mail info@rvf.de 
oder per Chat über die Webseite

VAG pluspunkt Freiburg
Haltestelle Bertoldsbrunnen
Salzstraße 3, 79098 Freiburg
Tel. (0761) 4 51 15 00
Fax (0761) 4 51 15 39
E-Mail: kundenservice@vagfr.de
www.vag-freiburg.de
Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8–19; Sa 9–15 Uhr

SWEG Südwestdeutsche 
Verkehrs-Aktiengesellschaft
Rheinstraße 8, 77933 Lahr
E-Mail: info@sweg.de
www.sweg.de
Auskunft:
Tel. (07821) 9 96 07 70
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GESUNDHEITSWESEN

In Gottenheim ist die medizinische Grundversor-
gung der Bürger und der Gäste kein Problem. 

Mit allen gesundheitlichen Problemen können 
Bürgerinnen und Bürger von Gottenheim sowie 
Gäste der Gemeinde die Hausarztpraxis in der 
Schulstraße aufsuchen. Ist eine Weiterleitung an 
Krankenhäuser, Chirurgen oder Fachärzte not-
wendig, sind die Wege nicht weit. In Freiburg 
und Breisach sowie in den umliegenden Gemein-
den gibt es eine Vielzahl von Krankenhäusern, 
Facharztpraxen, Praxiskliniken und weitere Ein-
richtungen der gesundheitlichen Vorsorge und 
Behandlung. Medikamente und Pfl egeprodukte 
für kleine und große medizinische Probleme 
 bieten die Apotheken in Bötzingen und Umkirch.

Neben dem Hausarzt gibt es in Gottenheim auch 
einen Zahnarzt sowie verschiedene medizinische 
Heilpraxen für Physiotherapie/Krankengymnas-
tik, medizinische Fußpfl ege, Naturheilkunde, 
Psychotherapie sowie Kosmetik. Die Kirchliche 
Sozialstation Nördlicher Breisgau bietet eine 
Beratung sowie verschiedene Kurse und Treff-
punkte für Pfl egebedürftige und Pfl egende so-
wie Senioren an. 

Wer präventiv seine Gesundheit schützen will, 
der ist bei sportlichen und Gesundheitskursen der 
VHS willkommen. Spaziergänge und sportliche 
 Aktivitäten im schönen Gottenheim und in der 
einzigartigen Naturlandschaft am Tuniberg bieten 
sich ebenso an, um die Gesundheit zu pfl egen und 
zu erhalten.

Ärzte

Fachärzte für 
Allgemeinmedizin
Dr. med Peter Feil 
Arztpraxis für Allgemeinmedizin
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 02 10
www.mixinfo.de

Fachärzte für 
Zahnmedizin
Dr. Andreas Böker 
Zahnarzt
Hauptstraße 18, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 70 50
www.zahnarzt-gottenheim.de

Apotheken

Apotheke am Gutshof
Hauptstraße 9, 
79224 Umkirch
Tel. (07665) 5 16 26
Mo-Fr 8.30–18.30; 
Sa 8.30–13 Uhr
www.apothekeamgutshof.de

Rats-Apotheke
Hauptstraße 4, 
79268 Bötzingen
Tel. (07663) 14 70
Mo-Fr 8.30–18.30; 
Sa 8.30–13 Uhr
www.apotheke-boetzingen.de
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Medizinische Heilberufe

Fußpfl ege
Praxis für Podologie 
Heike Nassal-Hagen
Salzgasse 6, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 39 96 77
E-Mail: info@podologie-nassal-hagen.de
www.podologie-nassal-hagen.de
Mo–Fr 8–18 Uhr, Termine telefonisch sowie 
auch online vereinbaren

Selina Zimmermann
Fußpfl ege und Kosmetik
Bahnhofstraße 1, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 32 33 48
www.art-of-beauty-zimmermann.de

Heilpraktiker
Praxis für Naturheilkunde
Dr. paed. Uta Pokorny, Heilpraktikerin
Hintergasse 8 a, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 97 25 58, 
Fax (07665) 9 42 98 35
E-Mail: praxis.pokorny@t-online.de
www.naturheilpraxis-pokorny.de

Krankengymnastik
Krankengymnastik Erika Fendler
Hauptstraße 16, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 38 26 99
Termine nach Vereinbarung
www.erikafendler.de

Lena Koppe – Physio Studio 
unter den Kastanien
Hauptstraße 6, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 32 80 07
Termine nach Vereinbarung
E-Mail: info@physio-gottenheim.de

Logopädie
Logopädie Rebecca Guzmán 
Am Silberbuck 3, 79288 Gottenheim
Tel (07665) 5 23 89 99
Termine nach Vereinbarung
E-Mail: info@lopodaedie-guzman.de
www.logopaedie-guzman.de

Psychologen/Psychotherapeuten
Psych. Psychotherapeutin VT
Dipl.-Psych. Gabriele Heublein
Im Erlenhain 47, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 59 21

Kliniken und Krankenhäuser

Bereitschaftsdienste am Wochenende 
entnehmen Sie dem Gemeindeblatt. 

cts Klinik Stöckenhöfe
Fachklinik für orthopädische und neurologische 
Rehabilitation und Anschlussrehabilitation
Stöckenhöfe 1, 79299 Wittnau
Tel. (0761) 40 15-0
www.cts-reha-bw.de

Celenus-Fachklinik Freiburg
Fachklinik für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie
An den Heilquellen 2, 79111 Freiburg
Tel. (0761) 8 88 59-0
www.fachklinik-freiburg.de

Evangelisches Diakoniekrankenhaus
Wirthstraße 11, 79110 Freiburg
Tel. (0761) 13 01-01
www.diakoniekrankenhaus-freiburg.de

Loretto-Krankenhaus
Mercystraße 6–14, 79100 Freiburg
Tel. (0761) 70 84-0
www.lorettokrankenhaus-freiburg.de

Mooswaldklinik
An den Heilquellen 8, 79111 Freiburg
Tel. (0761) 47 89-0
www.mooswaldklinik.de
www.gesundheitsresort-freiburg.de

Praxis-Klinik 2000
Wirthstraße 11a, 79110 Freiburg
Tel. (0761) 76 76-600
www.praxisklinik2000.com

St. Josefskrankenhaus 
mit Abt. f. Kinder- u. Jugendmedizin u. Neonatologie
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg
Tel. (0761) 27 11-1
www.josefskrankenhaus-freiburg.de

Klinik für Tumorbiologie
Klinik für Onklogische Rehabilitation – 
UKF Reha gGmbJumor Biology Center
Breisacher Straße 117, 79106 Freiburg
Besucheradresse: Lehener Str. 86, 79106 Freiburg
Tel. (0761) 2 70-7 14 01 oder 7 14 02

Universitätsklinikum Freiburg
Hugstetter Straße 55, 79106 Freiburg
Tel. (0761) 2 70-0 (Zentrale)
www.uniklinik-freiburg.de

Zentrum für Notfall- und Rettungsmedizin, 
Universitäts-Notfallzentrum
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Tel. (0761) 27 03 33 33
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 
Tel. (0761) 1 92 40

Physio Studio unter den Kastanien
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BEI NOTRUF BEACHTEN!
Wo? Genaue Bezeichnung des Unfallortes
wie Ort, Straße, Hausnummer, Stockwerk usw.
Was? Kurze Beschreibung der Notfall-
situation, um geeignete Rettungsmaßnahmen
einzuleiten.
Wieviel? Wie viele Verletzte/ betroffene
Personen sind zu versorgen?
Entscheidet über die Anzahl der
einzusetzenden Fahrzeuge und des Personals.
Welche? Art der Verletzungen und
Krankheitszeichen? Entscheidet über Wahl
des Einsatzpersonals.
Warten! Auf eventuelle Rückfragen.
Erst aufl egen, wenn Gespräch von der
Leitstelle beendet wurde.
Wählen! Telefon    112

NOTRUFE + NOTDIENSTE
Feuerwehr-Notruf/Rettungsdienst Tel. 112 
Feuerwehrkommandant Mobil 0160-2 36 86 45
Krankentransport Tel. 1 92 22
Polizei-Notruf Tel. 110
Polizeiposten Bötzingen Bergstraße 6 c, 
79268 Bötzingen Tel. (07663) 6 05 30
Dienstzeiten: Mo-Fr 7–12 Uhr, 13–16.30 Uhr 
Außerhalb der Dienstzeiten ist das Polizeirevier 
Breisach zu erreichen Tel. (07667) 9 11 70
Allgemeine Notfallpraxis  Freiburg 
(Erwachsene),  Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg
Mo, Di, Do 20–24; Mi, Fr 16–24; 
Sa, So, Feiertag 8–24 Uhr Tel. 116 117
Kindernotfall-Praxis St.  Josephs-Krankenhaus
Sautierstraße 1, 79104 Freiburg
Mo–Do 19–22.30; Fr 16–22.30; 
Sa, So, Feiertag 8–22.30 Uhr Tel. 27 11-50 50
Zentrum für Notfall- und Rettungsmedizin, 
Universitäts-Notfallzentrum
Tel. (0761) 27 03 33 33
Notfallpraxis Augen Freiburg Tel. 116 117
Tierärztlicher Notdienst Tel. 01805-84 37 63
Tierarzt, Bereitschaftsdienst der Tierärzte
zu erfragen unter Tel. (07667) 71 75
Zahnärztlicher Notdienst
Wochenende, Feiertage ab 8 Uhr
Tel. (0180) 3 22 25 55 42
Zahnarzt Notdienst Freiburg 
Tel. (0761) 120 120 00
Vergiftungszentrale Frbg. Tel. (0761) 1 92 40
Apotheken-Notdienstnummer
kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Tel. (0800) 00 22 8 33
max. 69 ct/Min./SMS aus Mobilfunknetzen
Tel. 22 8 33
ADAC-Pannenhilfe Tel. (089) 20 20 40 00
Kurzwahl mobil 2 22 22

DRK-Bereitschaft Gottenheim 
Tel. (07665) 61 24
EC-Karte sperren lassen Tel. 116 116
Kinder- u. Jugendtelefon Tel. (0800) 1 11 03 33
Elterntelefon Tel. (0800) 1 11 05 50
Notruf für vergewaltigte Frauen 
und Mädchen Tel. (0761) 2 85 85 85
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1 11 01 11,
Tel. (0800) 1 11 02 22 oder 116 123
Weißer Ring-Opfernotruf Tel. 11 60 06
Notdienst der Elektro-Innung Freiburg
(0761) 80 68 06
Wasserversorgung der Gemeinde Gottenheim
Tel. (07665) 9 45 00, Mobil 0170-9 10 39 92
badenova AG + Co. KG
zuständig für Strom und Gas, Tullastraße 61, 
79108 Frbg., Service-Hotline (Mo–Fr 8–18 Uhr)
Tel. (0800) 2 83 84 85 (kostenlose Servicenummer)
Tel. (0800) 2 76 77 67 (Entstördienst 24 Std.)
E-Mail: service@badenova.de
www.badenova.de

Physio Studio unter den Kastanien
Lena Koppe

Physiotherapeutin Lena Koppe hat mit 
ihrem Team einen Ort der Gesundheit und des 
Wohlbefi ndens für Menschen jeden Alters ge-
schaffen. In ihren Praxisräumen bietet sie die 
ganze Palette der Physiotherapie an – auch 
auf Rezept. Das Angebot reicht von manueller 
Therapie und Lymphdrainage über Kranken-
gymnastik, Massage, Schlingentisch/Traktions-
therapie, Kältetherapie/Eis bis zur Wärme-
therapie wie Fango, Heiße Rolle und Rotlicht, 
außerdem Elektro- und Ultraschalltherapie. 
Aber auch klassische Wellnessbehandlungen 
und Entspannungsmassagen sind möglich. 
Die fünf großzügig geschnittenen Therapie-
räume liegen ebenerdig und barrierefrei zu 
erreichen. Das Schmuckstück des Studios ist 
zweifellos ein eigener Fitness-Bereich, der mit 
den neusten Trainings- und Analysegeräten 
ausgestattet ist. Hier können Kundinnen und 
Kunden nach einem individuell erarbeiteten 
Trainingsplan zu den Öffnungszeiten oder nach 
Vereinbarung trainieren.

Physio Studio unter den Kastanien
Inhaberin: Lena Koppe,
staatlich anerkannte Physiotherapeutin
Hauptstraße 6, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 32 80 07
E-Mail: info@physio-gottenheim.de

Rats-Apotheke Bötzingen

In der Ortsmitte von Bötzingen, nicht weit 
von Gottenheim entfernt, be fi ndet sich die 
Rats-Apotheke. Dr. Martin Kullmer versorgt 
mit seinem Team die Bürgerinnen und Bürger 
Gottenheims und der Region seit vielen Jahren 
kompetent und zuverlässig mit Arzneimitteln. 
Als Ergänzung zum Apothekenbetrieb vor Ort 
kann man rund um die Uhr im eigenen Online-
Shop unter www.apotheke-boetzingen.de oder 
über die eigene Gesundheits-App „Meine Apo-
theke“ von zu Hause aus oder unterwegs Artikel 
aus dem Apothekensortiment bestellen sowie 
bequem und sicher Rezepte und E-Rezepte über-
mitteln. Im Anschluss werden die Bestellungen 
entweder vor Ort in der Rats-Apotheke abgeholt 
oder durch den eigenen Botendienst bis nach 
Hause geliefert.
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 8.30–18.30 Uhr; Sa 8.30–13 Uhr

Rats-Apotheke Bötzingen
Inhaber: Dr. Martin Kullmer e. K.
Hauptstraße 4, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 14 70, Fax (07663) 57 29
E-Mail: info@apotheke-boetzingen.de
www.apotheke-boetzingen.de
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Zahnarztpraxis Dr. Andreas Böker

Ihre Adresse für Zahngesundheit am Ort!

Seit 2019 führt Dr. Andreas Böker die Zahn-
arztpraxis im Gottenheimer Ortskern gegenüber 
dem Rathaus. Zum Therapiespektrum gehören 
neben den üblichen Standardbehandlungen vor 
allem Prophylaxemaßnahmen und ästhetische 
Zahnheilkunde, z. B. professionelle Zahnrei-
nigung, Parodontitis-Therapie, Keramik- und 
Composite-Versorgungen, Zahnaufhellung. 
Auf schonende Behandlungsmethoden legt 
Dr. Andras Böker großen Wert. Regelmäßige 
Fortbildungsmaßnahmen sowie neueste 
zahnmedizinische Geräte kommen seinen 
Patientinnen und Patienten zugute.
Dr. Böker betreut auch den örtlichen Kindergar-
ten als Paten-Zahnarzt.

Sprechstunden:
Mo–Fr 8–12.30 Uhr
Mo, Do 15–18 Uhr
Di 15–19 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Zahnarzt Dr. Andreas Böker
Hauptstraße 18, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 70 50
Fax (07665) 70 90
E-Mail: info@zahnarzt-gottenheim.de
www.zahnarzt-gottenheim.de

Praxis Dr. Peter Feil

In unserer Hausarztpraxis für die ganze 
Familie legen wir großen Wert auf aus-
führliche Beratung und Betreuung. Im 
Mittelpunkt stehen der Mensch und eine 
ganzheitliche Medizin. 

Zur modernen Praxisausstattung gehören 
Ultraschall, Belastungs-Ergometrie und EKG, 
Lungendiagnostik, Langzeitblutdruckmessung 
und Notfallausrüstung. Für unsere Schmerz-
patienten bieten wir Chirotherapie und Aku-
punktur an sowie Palliativmedizin bei Krebs-
erkrankungen. Wir beraten Sie gerne sport-
medizinisch. Besonders bei Kindern und 
Jugendlichen versuchen wir, Naturheilverfahren 
einzusetzen. Wer Gespräche benötigt, wird 
psychosomatisch unterstützt. Bei Bedarf helfen 
wir Ihnen, dem Teufelskreis der Sucht zu 
entkommen. Dank unserer Qualifi kationen 
werden fast alle Leistungen über die gesetzliche 
Krankenkasse erstattet.

Dr. med. Peter Feil
Facharzt für Allgemeinmedizin
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 02 10
E-Mail: peter-feil@mixinfo.de
www.praxis-peter-feil.de

Apotheke Am Gutshof Umkirch

Wir bieten mehr als Tipps und Pillen

Unsere Mitarbeiter bilden sich ständig weiter. 
Besuchen Seminare und Fortbildungen − und 
vertiefen in Eigeninitiative ihre speziellen In-
teressensgebiete. Ganz nach unserem Motto: 
 Wissen und Leidenschaft. Und davon profi tieren 
in erster Linie Sie.

Unsere Leistungen:
•  Anmessen von Stützstrümpfen, 

 Kompressionsstrümpfen und Bandagen
•  Beratungen und Checks: Reise-Impfberatung, 

Erste-Hilfe-Schrank, Hausapotheke, Inhalier-
geräte, Kfz-Verbandkasten, Reiseapotheke

•  Blutuntersuchungen:  Blutdruckmessung, 
Blutzuckertest, Cholesterinmessung, 
 Vitamin D Status

•  Eigenherstellung von individuellen Spezial-
mixturen, medizinischen Salben, Teemisch-
ungen und homöopathischen Rezepturen

•  Kompetenz in: Homöopathie,  Naturheilkunden, 
Osteoporose, Diabetes, Aromatherapie, 
 orthomolekulare Medizin und anthroposo-
phische Medizin, Probiotika, Phytopharmaka 
und umfassende Beratung in Ernährung-
fragen, Pfl ege- und Kosmetikprodukten

•  Krankenpfl ege: Diabetikerversorgung, 
 Inkontinenzversorgung, Kompressions-
strümpfe, Stoma, Stützstrümpfe

•  Lebenshilfe: Herstellung von Medikamenten- 
Blisterpackungen für Ihren täglichen 
 Arzneibedarf

• Medikamenten-Bringdienst

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.30–18.30 Uhr; 
Sa 8.30–13 Uhr

Apotheke Am Gutshof Umkirch
Inhaberin: 
Ulrike Röttele, Apothekerin, e. K.
Hauptstraße 9 
79224 Umkirch
Tel. (07665) 5 16 26
Fax (07665) 9 91 18
E-Mail: gutshof.apo.umkirch@pharma-online.de
www.apothekeamgutshof.de
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AHP Merkle GmbH – TechnikumBlick über Gottenheim

Industriegebiet

WIRTSCHAFTSSTANDORT

Was Gottenheim als Wirtschaftsstandort 
auszeichnet ist die ideale Mischung der 

Gewerbebetriebe. Die Palette reicht dabei vom 
Handwerksbetrieb mit langer Tradition bis zur 
Hightech-Industrie, die in Gottenheim insbe-
sondere durch die ausgezeichnete Infrastruk-
tur mit Anbindung des Gewerbegebietes an den 
ÖPNV und an die Autobahn ideale Bedingungen 

 vorfi nden. Von dieser Vielseitigkeit beim Ge-
werbe profi tieren die Gottenheimer Bürgerin-
nen und Bürger mehrfach – als Kundinnen und 
Kunden wie auch als Arbeitnehmende, denn die 
Industrie- und Handwerksbetriebe sind auch 
attraktive Arbeitgeber und viele Unternehmen 
bilden junge Menschen in verschiedenen Aus-
bildungsberufen aus. Mit der Erschließung des 

Gewerbegebietes „Nägelsee“ 1991 und 1992 
und der Erweiterung im Jahr 2001 hat sich 
Gottenheim für moderne Industrie- und Gewer-
bebetriebe geöffnet, die dem dörfl ichen Leben 
immer wieder neue Impulse geben. Die Betriebe, 
die sich in Gottenheim angesiedelt haben, pas-
sen zur traditionsverbundenen Gemeinde, denn 
sie sind nicht nur innovativ und sozial enga-

giert, sie identifi zieren sich auch mit dem Dorf 
und dem Standort Gottenheim, etwa durch die 
Unterstützung der Vereine und das Engagement 
im Gewerbeverein. Der Gewerbeverein als Zu-
sammenschluss der Betriebe ist in Gottenheim 
und in der Region auf vielfältige Weise aktiv. 
Neben interessanten Vorträgen organisiert der 
Gewerbeverein alle vier bis fünf Jahre eine 
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Wilhelm Mayer Gmbh & Co. KG – Landtechnik Sensopart

Gewerbeschau, bei der auch die  Gottenheimer 
Vereine eingebunden werden. 

Ob traditioneller Handwerksbetrieb im Ortskern 
oder moderner Industriebetrieb im Gewerbege-
biet – die Gottenheimer Betriebe erhalten im 
Rathaus die bestmögliche Unterstützung und 
Förderung. Wirtschaftsförderung ist in Got-

Nägelsee bis zur Bundesstraße wird deshalb 
von der Gemeindeverwaltung und vom Ge-
meinderat unterstützt und steht kurz vor dem 
Abschluss. Interessierte Betriebe treffen eine 
gute Wahl, wenn sie sich in Gottenheim an-
siedeln, denn hier weiß man um die Bedeutung 
der Wirtschaftsunternehmen für die positive 
Entwicklung der Gemeinde. 

Die Erweiterung des Gewerbegebietes trägt 
aber nicht nur den Bedürfnissen von Industrie, 
Gewerbe und Handwerk Rechnung, auch der 
Tourismus sowie die Landwirtschaft und der 
Weinbau gehören zu Gottenheim und sollen bei 
der Bereitstellung von Gewerbefl ächen gehört 
und berücksichtigt werden. Deshalb setzt die 
Gemeinde Gottenheim nicht nur auf die Wei-
terentwicklung zum modernen Wirtschafts-
standort, sondern auch auf die Förderung des 
Tourismus und den Erhalt der traditionellen 
Land- und Forstwirtschaft sowie des Obst- und 
Weinbaus. Der Gemeindeverwaltung und dem 
Gemeinderat ist eine behutsame Entwicklung 
wichtig - Traditionen und die Schönheit von 
Wald, Flur und Reben werden bewahrt, gleich-
zeitig sind jedoch zukunftsweisende Technolo-
gien und Wirtschaftszweige sehr willkommen.

tenheim Chefsache. Der Bürgermeister küm-
mert sich selbst um die Belange des örtlichen 
Gewerbes. So ist es nicht verwunderlich, dass 
Gottenheim als Wirtschaftsstandort eine ausge-
zeichnete Entwicklung genommen hat. Beste-
hende Betriebe wollen erweitern, neue Betriebe 
suchen Flächen, um sich in Gottenheim anzu-
siedeln. Die Erweiterung des Gewerbegebietes 

43

W I R T S C H A F T S S T A N D O R T



4444



4545



46



47



Metallverwertungsgesellschaft mbH 

Die Metallverwertungsgesellschaft mbH ist 
ein Unternehmen der Metallrecyclingwirt-
schaft mit Sitz in Gottenheim, der idyllischen 
Weinbaugemeinde am Tuniberg, vor den Toren 
Freiburgs im Breisgau.

Als Verwertungs- und Entsorgungsfachbetrieb 
mit über 80 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Jahr 2022 – davon viele aus der Gemeinde 

oder der Umgebung – trägt das Unternehmen 
seit über 50 Jahren dazu bei, dass sogenannte 
Nichteisenmetalle wie Aluminium, Kupfer 
und Zinn, aber auch Edelmetalle wie Gold, Pal-
ladium und Silber aus der Aufbereitung von 
Elektronikschrotten dem Wirtschaftskreislauf 
zur Herstellung neuer Produkte wieder zu-
geführt werden. Mit zwei Lagerplätzen, einer 
Fläche von insgesamt 15.000 Quadratmetern und 

einem eigenen Fuhrpark mit über 25 Kraftfahr-
zeugen stehen optimale Transport-, Lager- und 
Verwertungskapazitäten zur Verfügung.

Die MVG Gottenheim ist zu einer festen Größe 
im Gemeindewesen geworden und prägt 
auf Grund ihrer Größe auch das optische 
Erscheinungsbild des Gewerbegebietes von 
Gottenheim.

Schonung von Umwelt und Ressourcen
Das große Thema Ressourceneffi zienz und 
Kreislaufwirtschaft begleitet das Unternehmen 
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seit seiner Gründung. Schon immer hat der 
Metall- und Schrotthandel dazu beigetragen, im 
rohstoffarmen Europa die aus der Produktion 
anfallenden Rohstoffreserven umweltschonend 
dem Wirtschaftskreislauf zurückzuführen. Mit 
professionellen Recycling- und Entsorgungs-
konzepten bleiben zurückgewonnene Metalle 
im Wirtschaftskreislauf und schonen die Umwelt.

Starke Partner
Durch die Verbindung mit anderen Fach-
betrieben stehen eine Reihe von Spezialisten
für die unterschiedlichsten Abfallarten zur 
Verfügung und bilden eine leistungsstarke 
Gruppe. Über 300 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in allen Unternehmen der Gruppe sor-
gen tagtäglich für einen umweltschonenden Um-
gang mit den Produktionsabfällen aus unseren 
Konsumprodukten wie Autos, Computer, Ma-
schinen und auch Metallen aus den Haushalten. 
Der Einsatz effi zienter und moderner Aufbe-
reitungstechnologien zur Sicherung von Roh-
stoffen, Schonung von Luft, Boden und Wasser 
ist eine der größten Herausforderungen unserer 
Zeit und wird es auch in Zukunft sein.

Ankauf und Verwertung von Metallabfällen
Aluminium, Zink, Zinn, Kupfer und Edelmetalle 

sind die Metalle, mit denen die MVG arbeitet. 
Wir erzeugen aufbereitete Metallschrotte für 
den Einsatz in Metallgießereien und Schmelz-
werken. Die Erzeugung von Sekundärrohstof-
fen zum direkten Schmelzeinsatz in den Me-
tallhütten ist unsere Aufgabe. Zu unseren Leis-
tungen gehören auch die Bereitstellung von 
Primärmetallen und Legierungsmetallen aus 
der Neuproduktion oder aus der Umarbeitung 
von Sekundärmetallen.

Wir planen und betreuen den gesamten Weg 
von der Entstehung der Metallabfälle in der 
Industrieproduktion über die Aufbereitung in 
unseren Anlagen oder die Aufbereitung beim 
Lieferanten bis hin zur Chargierung im Schmelz-
ofen und der Rücklieferung des Neumetalls.

Ständige Weiterbildung
Die zunehmende Zahl der Vorschriften zum 
Umgang mit Abfällen, auch metallischer Na-
tur, setzt voraus, dass den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Unternehmens die Ver-
antwortung im Umgang mit den Gesetzes-
vorgaben tagtäglich bewusst ist. Regelmäßige 
Schulungen im Bereich Umwelt- und Abfall-
recht sind Grundvoraussetzung für erfolg-
reiches Arbeiten

Internationaler Markt
Mit dem Lager- und Umschlagplatz Rhein-
hafen Kehl ist die Gruppe an die interna-
tionalen Rohstoffmärkte bestens ange-
bunden. Ob Binnenschiff, Überseecontainer, 
Zug oder LKW – Recycling ist nicht nur die 
Aufbereitung von Abfällen nach den Vorgaben 
der Metallindustrie, sondern auch die Suche 
nach der besten und umweltschonendsten 
Logistik. Die MVG gehört mittlerweile zu 

einer der größten Verwertungs- und Ent-
sorgungsfachbetriebe in Europa.

Metallverwertungsgesellschaft mbH
Buchheimerstraße 9–13
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 98 00-10 00
Fax (07665) 98 00-19 99
E-Mail: empfang@mvgottenheim.com
www.mvgottenheim.com
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Der Ursprung der traditionsreichen Firma 
Wilhelm Mayer Landtechnik liegt in den Anfän-
gen des vorigen Jahrhunderts, als Wilhelm Mayer 
1901 das Unternehmen in Ulm gründete. 1969 
wurde die Niederlassung in Gottenheim eröff-
net, die für den Bereich Südbaden verantwort-
lich ist. 2003 übernahmen Martin Herbstritt und 
Frank Braun das Unternehmen und führen es als 
Wilhelm Mayer Gottenheim GmbH & Co. KG in 
alter Tradition fort.

Ein kompetenter Partner für alle Fälle
Die Rheinebene am Fuße des Schwarzwalds 
gehört sicher zu den reizvollsten Regionen 
in Deutschland. Aufgrund ihrer geologischen 
und klimatischen Besonderheiten konnte sich 
hier eine vielseitige Landbewirtschaftung ent-
wickeln. Wein, Obst, Gemüse und Tabak prägen 
das Landschaftsbild ebenso wie Grünland, Acker-
fl ächen und Wald. Die vielseitige Flächennutzung 

erfordert eine umfangreiche Produktpalette. So 
liefert Wilhelm Mayer Gottenheim im Umkreis 
von ca. 150 Kilometern Technik an sehr unter-
schiedlich strukturierte Betriebe.

Das Verkaufsgebiet erstreckt sich über die Land-
kreise Breisgau-Hochschwarzwald, Ortenau, 
Emmendingen, Lörrach, Waldshut-Tiengen, 
Villingen-Schwenningen.

Über 10.000 Kunden zählt das mittel-
ständische Unternehmen heute
Die Firmeninhaber Martin Herbstritt und Frank 
Braun erklären, „die Ansprüche der Kunden 
an die Technik sind sehr unterschiedlich. 
So fi ndet man in unserer Region spezialisierte 
Betriebe, die ihr Einkommen aus den Sonder-
kulturen Tabak, Wein, Spargel oder Erdbee-
ren erwirtschaften. Daneben spielt die Milch-
viehwirtschaft eine große Rolle, die über 
entsprechende Grünlandfl ächen verfügt. Das 
günstige Klima der Region hat auch den An-
bau von Körnermais weit vorangebracht. In den 
höheren Lagen des Schwarzwalds hat die 
Forstwirtschaft eine große Bedeutung.

Jede dieser Betriebsformen benötigt ihre 
eigene Technik. Unsere Produktpalette nam-
hafter Hersteller deckt diese unterschiedlichen 
Anforderungen sehr gut ab, und das auf hohem 
technischen Niveau.“

Wilhelm Mayer Gottenheim sieht sich als kompe-
tenter Partner in Sachen Landtechnik. Das fängt 
schon bei den Großmaschinen an.

„Natürlich ist der Maschinenverkauf ein wich-
tiges Standbein für uns”, erläutert Martin 
Herbstritt, „mit rund einhundert verkauften 
Schleppern pro Jahr gehören wir zu den größ-
ten Anbietern in Baden-Württemberg. Gerade 

bei vielen Wachstumsbetrieben sind wir stark 
vertreten. Der Aufbau einer zufriedenen Stamm-
kundschaft ist eines unseren größten Anliegen.“

Breites Angebotssortiment für gewerbliche 
und private Kunden
Das Angebotssortiment ist breit gefächert, 
es reicht von Großmaschinen für landwirtschaft-
liche Industriebetriebe bis zu Kleinwerkzeugen, 
die auch für den Privatkunden einsetzbar sind. 
Der Neu- und Gebrauchtmaschinenverkauf 
umfasst u. a. Großmaschinen aller Art, wie 
Traktoren, Schlepper und Schlepperzubehör, 
Futter-  und Erntemaschinen, Transport- und 
Weinbautechnikmaschinen sowie Maschinen

zur Bodenbearbeitung, Hofwirtschaft, Pfl ege-
technik oder Brennholzaufbereitung. 

Im Ausstellungsraum und auf dem Freigelände 
an der Bötzinger Straße können viele Groß- 
und Kleinmaschinen besichtigt und getestet 
werden. Für eine ausführliche Produktpräsen-
tation durch das geschulte Personal sollte man 
vorab einen Termin vereinbaren.

Gerade durch den verkehrsgünstig gelegenen 
Standort in Gottenheim, zwischen Freiburg und 
dem Kaiserstuhl mit der direkten Anbindung an 
die Breisgau-S-Bahn, konnte das Unternehmen 
in den letzten Jahren viele zufriedene Kunden 

Wilhelm Mayer Gottenheim GmbH & Co. KG – Landtechnik
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aus der Region gewinnen. Die Vorteile eines 
großen und qualitativ hochwertigen Angebo-
tes, einer kompetenten Beratung und günstiger 
Preise haben sich schnell herumgesprochen.

Ein umfassendes Serviceangebot
Der Servicegedanke spielt bei Wilhelm Mayer 
Gottenheim eine sehr große Rolle, das Ange-
bot wird stetig erweitert. In den letzten Jahren 
wurde das Ersatzteillager kontinuierlich ausge-
baut, über 500.000 Teile werden vor Ort bereit-
gehalten. Daneben gibt es das ganze Jahr über 
einen 24-Stunden-Service, der im Notfall im-
mer erreichbar ist. Ein entsprechender Fuhrpark 
mit 3 Service-Wagen und einem 40-Tonnen-
LKW garantiert eine reibungslose Logistik. Mit 
24 Angestellten und 7 Auszubildenden, davon 
6 für Land- und Baumaschinenmechatroniker 
und 1 für Kaufmann/Büromanagement, ist das 
Unternehmen personell gut ausgestattet. Die 
Fachmonteure besuchen regelmäßig Schulun-
gen,  um technisch immer auf dem neuesten 
Stand zu sein. Das Serviceangebot wird abge-
rundet durch einen eigenen Spritzenprüfstand 

für Feld- und Raumspritzenprüfung sowie durch 
eine eigene Motorbremse, mit der Schlepperleis-
tungen überprüft werden können.

Ebenfalls interessant sind der Verkauf von Ölen 
und Schmierstoffen, etwa für PKW‘s, und der 
Flaschengasverleih.

Öffnungszeiten
Verkauf, Werkstatt und Ersatzteillager: 
Montag — Freitag
7.30–12 Uhr und 13–18 Uhr
Samstag ist das Ersatzteillager von
8–12 Uhr von März bis September geöffnet

Aktuelle Angebote im Internet
Wilhelm Mayer Gottenheim hat ein Internetportal 
etabliert, über das die Kunden sehr schnell 
benötigte Ersatzteile bestellen können. Dort 
fi ndet man auch weiterführende Informationen 
über aktuelle Angebote, Neu- und Gebraucht-
maschinen, Preise und Rabatte. Natürlich sind 
Interessenten jederzeit herzlich in unseren 
Verkaufsräumen willkommen.

Wilhelm Mayer Gottenheim 
GmbH & Co. KG
Landtechnik 
Bötzinger Straße 1
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 92 78-0
Fax (07665) 92 78-20
E-Mail: service@wm-gottenheim.de
www.wm-gottenheim.de

Telefondurchwahlen:
Verkauf:
Philipp Schweizer -13
Werkstatt:
Meister Thomas Hagios -21
Service-Meister Christoph Thoma -25
Ersatzteillager:
Leitung Hubert Gutmann -16
Sachbearbeiter:
Sven Wacker -19
Laszlo Marton -18

Auszeichung Kammersieger 2022 im Ausbildungsberuf Land- & Baumaschinenmechatroniker unseres Azubi Finn Maurer
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Die Firma Bösch Feinmechanik und Medizintech-
nik wurde im Jahre 1982 von Wilhelm Bösch ge-
gründet. Seit 1995 ist sein Sohn Christian Bösch 
Geschäftsführer der zu diesem Zeitpunkt neu 
gegründeten GmbH. 
Das Unternehmen Bösch ist Ausbildungs-
betrieb und steht heute für die ganzheit-
liche Betrachtung von Produktqualität, für 
Personalqualifi kation und individuelle, inno-
vative Produktentwicklung. Die wichtigsten 
Voraussetzungen hierfür sind Kunden- und 
Serviceorientierung, hoher eigener Qualitäts-
anspruch, kurze Reaktionszeiten, technisches 
Know-how, ehrlicher und vertrauensvoller 
Umgang mit den eigenen Lieferanten und 
hohes Umweltbewusstsein. 
Bösch ist in verschiedenen Bereichen tätig, 
u. a.: Feinmechanik: auf modernsten CNC-Ma-
schinen werden mechanische und medizintech-
nische Einzelteile in höchster Präzision durch 
Drehen und Fräsen hergestellt. Alle gängigen 
Materialien wie Edelstahl, Aluminium, Messing 
und Blei sowie auch verschiedene Kunststoffteile 
können individuell bearbeitet werden.
Auch Oberfl ächen-Veredelungen und Laser-

beschichtungen können unseren Kunden 
zur Komplettlösung angeboten werden, z. B. 
Polieren, Eloxieren, Kunststoffbeschichten, 
Lackieren, Vergolden, Versilbern, Vernickeln 
und Verchromen. Durch die vielfältigen Be-
arbeitungstechniken wie Drehen und Fräsen sind 
auch komplexe Fertigungsprofi le nach Kunden-
wunsch produzierbar. 
Medizintechnik: hier werden Steril-Produkte 
(etwa für Pleura-Drainagen, Pleura-Punktionen, 
Bronchoskopien, Doppelballonkatheter oder 
Sonderanfertigungen) entwickelt. Des Weite-
ren werden Schocklöffel für die Defi brillation 
am Herzen für verschiedenste Kunden weltweit 
gefertigt. In den Montageräumen am Standort 
in Umkirch werden eigenentwickelte oder nach 

Kundenwunsch gefertigte Baugruppen wie z. B. 
Luft/Wasser, Ventilblöcke für die Dentaltechnik 
und Schwenkarme montiert. 
Bösch ist ein innovativer Betrieb, welcher seinen 
Kunden echten Mehrwert aus einer Hand bietet. 
Wir bilden auch aus und stellen weiterhin 
Mitarbeitende ein.

Bösch Feinmechanik und 
Medizintechnik GmbH
Im Eichen 1 
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 99 25, 
Fax (07665) 71 58
E-Mail: info@boesch-gmbh.de
www.boesch-gmbh.de

Mediz intechnik
Sauerstofftechnik

Feinmechanik
Bösch Feinmechanik und Medizintechnik GmbH
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Helmut Meier GmbH
Palettenwerk 
„Über 230 Jahre Kompetenz in Holz”, lautet 
der Slogan des Gottenheimer Palettenwerkes 
Meier. Das traditionsreiche Familienunter-
nehmen wurde Ende des 19. Jahrhunderts von 
Franz Meier gegründet. Heute führen Siegfried 
und Jörg Jochen Meier das Palettenwerk bereits 
in 5. und 6. Generation. Das 18.000 Quadrat-
meter große Betriebsgelände liegt am Ortstaus-
gang Gottenheim, in Richtung Freiburg-Walters-
hofen. Neben dem Pro duktionsgebäude befi nden 
sich das Schnittholz  und Palettenlager, das Ver-
waltungsgebäude, sowie eine eigene Hackschnit-
zelheizung. Diese versorgt auch die drei sepa-
raten Trockenkammern. Im Zweischichtbetrieb 
(6–22 Uhr) werden täglich über 2.000 Paletten 
und Deckel hergestellt.

die Stromerzeugung durch Sonnenkollektoren 
und des eigenen Wasserkraftwerks sorgt im 
Ergebnis für eine optimale Energiebilanz.

Durch Investitionen in den Maschinenpark 
und umweltverträgliche Verarbeitungsme-
thoden ist die Firma immer auf dem neuesten 
Stand der Technik. Die Qualität der Produkte 
ist hoch, die Einhaltung, die permanente 
Weiterentwicklung und Verbesserung der 
Arbeitsprozesse und die Kontrolle unserer Qua-
litätsstandards sind für uns besonders wichtig 
und sind Teil unseres Antriebs und unserer 
Motivation in der mehr als 230-jährigen 
Firmengeschichte, heute und in Zukunft.

Das Sortiment an Paletten ist groß, das Pro-
duktprogramm umfasst die Produktion von 
Einwegpaletten, Mehrwegpaletten, Chemie-
paletten, Standardpaletten, Sonderpaletten 
und Palettendeckel. Je nach Kundenwunsch 
können die Paletten nach IPPC- Standard be-
handelt werden, das heißt, die Paletten wer-
den eine halbe Stunde bei 56° hitzebehandelt. 
Damit sind sie schädlingsfrei und für den Ex-
port geeignet. Oder aber die Trocknung auf 18 
Prozent Holzfeuchte wird vorgenommen, diese 
garantiert das Verhindern einer Schimmel-
bildung. Weitere Dienstleistungen sind: An- 
und Verkauf von Euro-Pool-Paletten sowie 
Entsorgung/Recycling von gebrauchten Paletten.

Als umweltfreundlicher Betrieb ist das Paletten-
werk mit einer eigenen Hackschnitzelhei-
zung ausgestattet. Mit dieser umweltfreund-
lichen 1.000 Kilowatt-Heizanlage kann sich 
das Werk allein mit den aus der Produktion 
anfallenden Hackschnitzel selbst versorgen. 
Sie unterhält auch die Energieversorgung der 
Produktionshallen sowie der Trockenkam-
mern. Jede Kammer hat ein Volumen von 1.120 
Paletten. Dadurch, dass alte Paletten entweder 
instandgesetzt oder zur Energiegewinnung 
in der Hackschnitzelheizung entsorgt wer-
den, entstehen praktisch keine Abfälle. Auch 

Rufen Sie uns an: 
Anfragen sind herzlich willkommen. 
Unsere Bürozeiten sind 
Montag bis Freitag von 8–12 Uhr
und von 13–16.30 Uhr.

Helmut Meier GmbH 
Palettenwerk
Waltershofer Straße 11–15
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 69 69-0
Fax (07665) 9 69 69-6
E-Mail: info@meier-paletten.de
www.meier-paletten.de
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Braun IT Solutions
We take care of IT

Braun IT Solutions ist ein inhabergeführtes 
IT-Systemhaus und betreut klein- und mittel-
ständische Unternehmen aus der Region und 
darüber hinaus.

Die erfahrenen Systemadministratoren über-
nehmen die Planung, Wartung und Konfi gura-
tion der Netzwerke und Server. Virtualisierungs-
lösungen erhöhen die Flexibilität und Zuverläs-
sigkeit der Systeme und reduzieren gleichzeitig 
die Kosten. Um die Ausfallwahrscheinlichkeit auf 
ein Minimum zu reduzieren, werden die Server 
proaktiv überwacht und durch professionelle Si-
cherheitslösungen geschützt. Virenschutz, UTM 
und ein gut durchdachtes Backup-Szenario sind 
feste Bestandteile.

Als Microsoft Lösungspartner unterstützen wir 
unsere Kunden auf ihrem Weg in eine agile und 
digitale Zukunft. Verschiedene MSP Produkte, 
wie M365 und Veeam, helfen ihnen dabei 
Unternehmensprozesse zu optimieren.

Auch individuelle Softwarelösungen und Mobile 
Apps werden durch die Softwareingenieure im 

Auftrag der Kunden entwickelt. Sie werden spe-
ziell auf die Bedürfnisse zugeschnitten und un-
terstützen die Geschäftsprozesse somit optimal. 

Vom Kinderzimmer-Start-Up zum 
IT-Systemhaus der Zukunft
Als Sven Braun mit einem Schulfreund im Jahr 
1998 die SURB GbR gründete, war noch nicht 
abzusehen, welche Entwicklung das Unterneh-
men nehmen würde. 

Anfangs kamen Freunde und Nachbarn, um 
ihre Computer installieren oder reparieren zu 
lassen, doch schon bald kamen auch die ersten 
Firmenkunden hinzu. Das Kinderzimmer diente 
kurzerhand als Firmenzentrale und die Garage 
als Warenlager. 

Im Jahre 2001 wurde das Unternehmen in 
SB-Computer umfi rmiert. Sven Braun leitete 
ab dieser Zeit allein den Betrieb und fi nanzierte 
damit sein Studium zum Diplom Informatiker.
Nach Abschluss seines Studiums, führte er die 
Firma nebenberufl ich weiter und stellte ab 2010 
die ersten beiden Azubis und ab 2012 die ersten 
Mitarbeiter ein. 

Mit der Umfi rmierung zu Braun IT Solutions 
im Jahr 2017 und dem Umzug in die neuen 
Geschäftsräume in der Nägelseestraße im da-
rauffolgenden Jahr, begann der aktuelle Ent-
wicklungsschritt des Unternehmens zu einem 
IT-Systemhaus. Mittlerweile beschäftigt Braun IT 
Solutions rund 20 Mitarbeiter und kann im Jahr 
2023 sein 25-jähriges Firmenjubiläum feiern. 

Fachkräfteentwicklung und Ausbildung
Braun IT Solutions investiert viel Herzblut in 
die Entwicklung von IT-Fachkräften sowie die 
Ausbildung von Azubis mit dem Schwerpunkt 
Fachinformatik für Systemadministration. 
In der Regel werden alle Azubis nach erfolgreich 
bestandener Ausbildung übernommen. 

Soziales Engagement
Seit Jahren unterstützt das Unternehmen regi-
onale Vereine durch Sponsoring sowie Spenden 
für nationale und internationale Hilfsprojekte. 

Braun IT Solutions
Dipl. Inf. Sven Braun

Nägelseestraße 12
79288 Gottenheim

Tel. (07665) 80 83 00
www.braun-its.de WE TAKE CARE OF IT
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Gärtnerei Gäng

Sie fi nden uns in Gottenheim am Tuniberg. 
Den Familienbetrieb gibt es heute schon in der 
3. Generation. Er wurde 1930 von Albert Gäng 
gegründet und von Seniorchef Helmut Gäng ste-
tig erweitert. Im August 2007 übernahm ihn der 
Enkel und heutige Inhaber, Dimo Gäng.
Wir bewirtschaften eine Fläche von 18.000 m2, 
davon allein 6.000 m2 Gewächshausfl äche. 
Verkauft wird über den Groß- und Einzelhandel in 
der Region und natürlich direkt in der Gärtnerei.
Zu unseren Schwerpunkten gehört die Produk-
tion von Beet- und Balkonpfl anzen, der Anbau 
von Topfkräutern sowie die Floristik mit saiso-
nalen Blumen und Materialien. Außerdem er-
halten Sie bei uns Jungpfl anzen (Gemüse und 
Blumen), Freilandstauden, Zimmerpfl anzen, Dün-
ger, Erden, Gefäße, Deko- und Geschenkartikel. 
Besuchen Sie uns doch, wir freuen uns auf Sie. 
Aktuelle Öffnungszeiten siehe Webseite

Gärtnerei Gäng – Blumen Floristik Kräuter
Inhaber: Dimo Gäng
Buchheimer Straße 7, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 52, Fax (07665) 54 61
www.gaertnerei-gaeng.de

MSD Solution
We create solutions – Personalvermittlung

„Wer an das glaubt, was sie/er tut, kann Großes 
erreichen“, betont Semia Lagab, die Unterneh-
mensgründerin von MSD Solution. Und was für 
sie gilt, gilt auch für die Kundinnen und Kunden 
des dynamischen Gottenheimer Unternehmen. 
Seit 2022 agiert das Team von MSD Solution 
vom Gottenheimer Gewerbegebiet aus. Semia 
Lagab, die schon viele Jahre erfolgreich in den 
Bereichen Personalrecruiting und Headhunting 
tätig ist, bringt mit viel Einfühlungs- aber auch 
Durchsetzungsvermögen Fachkräfte aus vielen 
Branchen und Unternehmen zusammen, die 
auf der Suche nach geeigneten Bewerberinnen 
und Bewerbern sind. Und hier gibt es in der 
aktuellen Situation sehr viel zu tun, denn das 
Angebot an freien Stellen wächst zunehmend. 
MSD Solution arbeitet sowohl mit Arbeitgebern 
als auch mit Arbeitsuchenden eng zusammen, 
um beide Seiten möglichst gut kennenzulernen 
und die jeweiligen Vorstellungen und Anforde-
rungen aufeinander abzustimmen. „Wir dienen 
als Schnittstelle zwischen den Fachabteilun-
gen in Unternehmen, den Bewerbern und dem 
Arbeitsmarkt“, weiß Semia Lagab und ergänzt 
„und wir konzentrieren uns prinzipiell auf die 
Lösung und nicht auf das Problem.“ Somit ist 
das Unternehmensmotto eindeutig: „We cre-
ate solutions!“ MSD Solution verlässt sich da-
bei nicht nur auf seine ausgezeichneten Kon-
takte, sein internationales Business-Netzwerk 
oder eine gut gefüllte Datenbank an Interes-

senten und Unternehmen, sondern ist auch in 
der Lage, mit seiner Headhunting-Strategie 
maßgeschneiderte Personalanfragen effektiv 
zu bedienen. Um eine hohe Vermittlungsqua-
lität zu gewährleisten, müssen Kandidatinnen 
und Kandidaten auf der einen, aber auch Un-
ternehmen auf der anderen Seite die Anforde-
rungen des MSD Solution-Standards erfüllen. 
„Unsere Qualitätsgarantie lautet: wir liefern Er-
satz bei Unzufriedenheit“ betont Semia Lagab. 
„Suchen Sie gutes Fachpersonal oder einen 
guten Arbeitgeber? Dann lassen Sie sich von 
mir und meinem Team unverbindlich beraten. 
Ich freue mich auf Sie.“

MSD Solution
Nägelseestraße 8
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 8 08 13 24
Mobil 0176-84 38 13 72
E-Mail: info@msd-solution.de
www.msdsolution.de

Foto-Gemmert
Fotografi e ist Vertrauenssache zwischen den 
Kunden und dem Fotografen.

Ich wohne seit 2004 in Gottenheim und habe 
mir seit 2016 zur Aufgabe gemacht, auch den 
Menschen mit kleinerem Geldbeutel die Mög-
lichkeit zu bieten, schöne Fotos für und von sich 
machen zu lassen. 
Neben meiner Haupttätigkeit als Journalist, 
Presse- und Eventfotograf für verschiedene 
Print- und Onlinemedien biete ich Hochzeits-
fotografi e und fotografi sche Begleitung bei jeder 
Art von Familien- oder Firmenfeiern an. Auch 
Produktfotografi e und Bilder für Ihre Homepage 
können Sie gerne bei mir anfragen. 
Meine Fotos entstehen in der Natur oder auf 
Wunsch in ihren eigenen Räumlichkeiten und 
wirken daher aus meiner Sicht ansprechender 
und persönlicher. Dies gilt auch für Porträts. 
Passbilder mache ich keine.

Foto-Gemmert
Inhaber: Hubert Gemmert
Waldstraße 17
79288 Gottenheim
Mobil 0152-53 65 59 63
E-Mail: info@foto-gemmert.com
www.foto-gemmert.com
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Bestattungsinstitut Wilhelm Meier

Wilhelm Meier aus Gottenheim ist in den Ge-
meinden am Tuniberg und Kaiserstuhl allseits be-
kannt als der Bestatter der Region. Die Menschen 
hier vertrauen ihm.
Unter der Telefonnummer 0171-9 97 3213 ist 
er Tag und Nacht im Trauerfall zur Stelle.

„Wir erledigen für Sie alle Dinge, die für die 
Beisetzung Ihres verstorbenen Angehörigen 
erforderlich sind“, erklärt Wilhelm Meier. Dazu 
gehören die Überführung des Verstorbenen, das 
Trauergespräch mit der Klärung der Beisetzungs-
art, der Auswahl von Friedhof, Grab, Sarg oder 
Urne, die Ausgestaltung der Trauerfeier und 
Nachsorge, deutschlandweite Bestattungen, 
sämtliche Behördengänge sowie die unverbind-
liche Beratung und Vorsorge, insbesondere bei 
einer vorzeitigen Sterbefallregelung durch einen 
Bestattungsvorvertrag.

Die Einäscherung kann in Freiburg, aber auch 
kostengünstiger im benachbarten Elsass durch-

geführt werden. Die Holzurnen bei einer 
Urnenbestattung werden in der fi rmeneigenen 
Schreinerei selbst gefertigt. 

Eine besondere Form der Bestattung kann 
das Institut in Partnerschaft mit dem Ruheberg 
in Oberried-Zastlertal und dem Friedwald in 
Endingen am Kaiserstuhl anbieten. 

Weitere Informationen erhält man direkt bei 
Wilhelm Meier.

Bestattungsinstitut Wilhelm Meier
Hauptstraße 36, 79268 Bötzingen
Mobil 0171-9 97 32 13 oder
Tel. (07663) 23 87
Fax (07663) 53 07
E-Mail: info@meier-bestattungen.de
www.meier-bestattungen.de
Privat:
Carl-Frey-Straße 7, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 79 82

Schreinerei Wilhelm Meier

Der Schreinermeister aus Gottenheim hat sich 
auf die Herstellung individuell angefertigter 
Massivmöbel spezialisiert. Von der Planung 
bis zur Endmontage wird alles in der Schreiner-
werkstatt in Bötzingen gefertigt. Die Schreinerei 
liegt idyllisch in den Weinreben südlich von 
Bötzingen. Hier fi ndet Wilhelm Meier reichlich 
Ideen und Inspiration für seine Möbelkreationen. 
Das Betriebsgebäude mit ca. 1.000 qm Arbeitsfl ä-
che, ein ehemaliger Aussiedlerhof, bietet reich-
lich Platz für die Produktion und Ausstellung der 
eindrucksvollen Exponate.

Wer ein besonderes Möbelstück möchte oder 
etwas nach Maß benötigt, ist bei Wilhelm Meier 
also genau richtig. Der Firmenchef und sein 
qualifi ziertes Team übernehmen auch den Innen-
ausbau von Häusern, ob bei Neueinrichtungen 
oder bei der Altbau-Renovierung/Sanierung.

Viel Erfahrung hat die Schreinerei beim 
Dachgeschoss-Ausbau. Mit intelligenten Lö-
sungen verwandelt die Schreinerei Meier ein-
fachen Dachbodenraum in hochwertigen 
Wohnraum.

Zum Aufgabengebiet zählt ebenfalls der Trep-
penbau. Eingestemmte Holztreppen aus einem 
Guss, aber auch mit Holz belegte Steintreppen 
oder Holz-/Stahltreppen werden nach den ört-
lichen Gegebenheiten und den Kundenwünschen 
geplant und fertig montiert.

Wer Bedarf an dem großen Leistungsspektrum 
der Schreinerei Meier hat, ruft an und ver-
einbart einen unverbindlichen Besichtigungs-
termin vor Ort, am besten mobil unter Tel. 0171-
9 97 32 13. Die Schreinerei hat sich auch 
auf die Fertigung von Holzurnen spezialisiert. 
Diese werden über das Bestattungsunterneh-
men vertrieben, das Wilhelm Meier in den 
vergangenen Jahren als zweites Firmenstand-
bein aufgebaut hat.

Schreinerei Wilhelm Meier
Tiefentalhof, 79268 Bötzingen
Tel. (07663) 28 37
Fax (07663) 53 07
Privat:
Carl-Frey-Straße 7, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 79 82
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Maurer Sanitär- und 
Heizungstechnik/Baublechnerei

Die Firma Maurer Sanitär- und Heizungstechnik 
hat sich seit der Firmengründung 1975 in Gotten-
heim und Umgebung einen guten Namen 
gemacht. 

Inhaber Markus Maurer ist es gewohnt, bei Not-
fällen immer zur Stelle zu sein. So bietet der 
12-Mann-Betrieb im Gewerbegebiet Nägelsee 
außerhalb der Bürozeiten (Mo–Fr 7.30–17 Uhr) 
auch einen 24-Stunden-Notfallservice.

Zu den Leistungen des Familienunternehmens 
gehören die Planung und Ausführung von 
Sanitär- und Heizungsbauarbeiten, darunter auch 
komplette Bädersanierungen. Markus Maurer 
verspricht hier seinen Kunden „kreative Traum-
bäder” und zeigt anhand von Referenzobjekten, 
dass man das Versprechen stets einhält. Ein Vor-
geschmack auf die Möglichkeiten erhält man im 
fi rmeneigenen Ausstellungsraum, wo zahlreiche 
Exponate ausgestellt sind und eine eingehende 
Beratung stattfi nden kann.

VVeitere Arbeitsbereiche sind die Baublechnerei, 
die Photovoltaik und Solarthermie sowie Hei-
zungsanlagen aller Art von der Gas- und Ölfeue-
rung über die Holzpellets-Anlage bis zur 
Wärmepumpe/Erde-Wasser-Luft. Ebenfalls führt 
der Betrieb Kaminsanierungen aus. „Die Nutzung 
erneuerbarer, umweltfreundlicher Energiequellen 
spielt bei uns eine immer größere Rolle“, erklärt 
Markus Maurer. Durch die ständige Fortbildung 
werden die Kunden gut und kompetent beraten. 
Zu den zufriedenen Kunden zählen private Haus-
halte genauso wie Gewerbebetriebe und Kom-
munen der Region.

Sie wissen die Arbeitsqualität von Markus  Maurer 
und seinem Team zu schätzen, der als Wasser-
meister Feuer und Wasser gleichermaßen im 
Griff hat.

Maurer Sanitär- und Heizungstechnik/
Baublechnerei
Nägelseestraße 17, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 94 50-0
Notruf-Nummer 0170-9 10 39 92
Fax (07665) 94 50-20
E-Mail: info@hubert-maurer.de
www.hubert-maurer.de

Baggerbetrieb + Landschaftspfl ege

Als regional tätiges Familienunternehmen ha-
ben wir es uns zum Ziel gesetzt, individuell und 
kompetent auf die Wünsche und Anforderungen 
unserer Kunden einzugehen. Unsere fachkun-
digen Mitarbeiter sichern durch ihre jahrelange 
Erfahrung die qualitativ hochwertige Ausfüh-
rung Ihrer Aufträge.

Unser Service für Sie: 
• Erdarbeiten jeglicher Art
• Hausanschluss / Kanalisationsarbeiten
• Abbruch
• Landschaftspfl ege
• und vieles mehr

Baggerbetrieb + Landschaftspfl ege
Manuel Maucher
Im Ried 5, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 75
E-Mail: info@maucher-gottenheim.de
www.maucher-gottenheim.de

Sanitär – Heizung – Blechnerei
Markus Senrich

Die Firma Senrich ist der Fachbetrieb für
Sanitär-, Heizungs- und Blechnereiarbeiten 
in der Region. Kundenwünsche werden in 
der Altbausanierung sowie im Neubau zu-
verlässig erfüllt. Im Bereich Badrenovierung
und altersgerechter Badumbau hat sich das
Unternehmen seinen Schwerpunkt gesetzt.
Der heutige Inhaber Markus Senrich führt 
den Betrieb, den er 2007 von seinem Vater 
und Firmengründer Karl-Heinz Senrich über-
nommen hat, in der zweiten Generation fort. 
Damit konnte man 2020 auf eine 50-jährige 
Firmengeschichte zurückblicken. Der Betrieb
ist direkt in der Ortsmitte von Gottenheim
in der Hauptstraße ansässig.
Zum Kundenkreis gehören zahlreiche private 
sowie gewerbliche Kunden aus der ganzen
Region, mit denen schon seit Jahrzehnten
erfolgreich zusammen gearbeitet wird. Durch
stetige Weiterbildung werden alle Arbeiten 
fachgerecht und zuverlässig durchgeführt.
Kundenberatung und Kundenservice haben ei-
nen hohen Stellenwert bei der Firma Senrich.

Sanitär - Heizung - Blechnerei
Markus Senrich
Hauptstraße 22, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 65 71
Fax (07665) 9 91 71
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GLAWA Glas- und Gebäudereinigung
Ihr Partner für Sauberkeit

Das GLAWA-Team bietet sämtliche Reinigungs-
dienstleistungen wie Glas-, Wintergarten- und 
Dachreinigung, Hochdruck- und Fassaden-
reinigungen, Photovoltaikanlagenreinigung, 
Boden-, Teppichreinigung oder Polster-
möbelreinigung sowie Werbefl ächenreini-
gung an. Auch die Abfl uss- und Rohrreinigung 
mit 24-Stunden-Notdienst und Hausmeister-
dienste wie Gehwegreinigung gehören zu den 
GLAWA-Leistungen. Inhaber Frank Wagner, 
Fachwirt für Reinigungs- und Hygienetechnik, 
arbeitet seit über 25 Jahren in der Reinigungs-
branche. „Auch ein Gebäude-Komplettservice 
mit Bau-Endreinigung im privaten wie gewerb-
lichen Bereich gehört zu unseren speziellen 
Fertigkeiten”, erklärt er und ergänzt: „Ein gutes 
Preis-Leistungsverhältnis bei höchster Qualität 
ist unser Anspruch.” Die regelmäßige Reinigung 
der Flächen und Anlagen erhöht die lang-

fristige Funktions- und Leistungsfähigkeit, 
etwa bei Photovoltaikanlagen und die höhere 
Haltbarkeit von Fassaden und Dächern. Ge-
rade im privaten Bereich nehmen immer mehr 
Kunden GLAWA-Reinigungsdienste in An-
spruch. Vielen Leuten fehlt einfach die Zeit, 
selbst zu reinigen oder überlassen die schlieren 
freie Reinigung lieber dem Profi . „Wir streben 
immer eine langfristige Zusammenarbeit an 
und freuen uns über jede Weiterempfehlung,“ 
betont Frank Wagner. Sein Tipp: vereinba-
ren Sie noch heute einen Besichtigungstermin 
vor Ort, wir erstellen Ihnen ein unverbindliches 
und maßgeschneidertes Reinigungsangebot.

GLAWA Glas- und Gebäudereinigung
Inhaber: Caroline und Frank Wagner
Rainstraße 8, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 38 67 95
Mobil 0171-7 17 42 92
E-Mail: info@gla-wa.de
www.gla-wa.de

OptiGlas Vögele

Fa. OptiGlas Marion und Thoman 
Vögele, Brillenglasgroßhandel für 
Markenbrillengläser

Die Firma OptiGlas bietet dem Augenoptik-
fachgeschäft von Brillenglasverkauf, Glas-
dickenberechnung über Glasberatung ein Pro-
duktportfolio europäischer Markenbrillengläser.

In unseren Räumlichkeiten in der Nägelseestraße 
33 haben wir die Möglichkeit, für private Kunden 
im Direktverkauf nach telefonischer Terminver-
einbarung die Sehstärke nachzumessen und 
zu aktualisieren. Außerdem verfügen wir 
über eine Brillenkollektion, die es ermöglicht, 
eine Brille zum attraktiven Preis zu erwerben. 

Um dies in unserem Großhandelsgeschäft für Sie 
zu realisieren, ist dies nur nach telefonischer 
Terminvereinbarung möglich! 

Geschäftszeiten: Mo–Fr von 9 bis 18 Uhr 
So fi nden Sie uns: Vom Bahnhof ca. 15 Minuten 
über die Bahnhofstraße Richtung Ortsmitte links in 
die Hauptstraße einbiegen, dann geradeaus in den 
Eichweg, über den Bahnübergang, danach links in 
die Nägelseestraße abbiegen, am Autohaus Löffel 
vorbei. Fa. OptiGlas Haus Nr. 33 zurückgesetztes 
Haus, hier am mittleren Eingang klingeln.

OptiGlas Vögele
Nägelseestraße 33, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 93 23 23 0, Fax (07665) 93 23 23 3
E-Mail: info@optiglas.de
www.optiglas.de
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BIO-Wäscheservice
Ihre Wäscherei und Textilreinigung 
in Südbaden

Wir sind ein junges und dynamisches Familien-
unternehmen, das sich auf eine ökologische 
Bearbeitung von Textilien aller Art spezia-
lisiert hat. Dies bedeutet, dass alle Prozesse im 
Unternehmen so umweltschonend wie mög-
lich gestaltet werden, ohne dabei ein sauberes, 
hygienisches und reines Endergebnis zu 
vernachlässigen.

Ob Privatpersonen, Industrie, Gastgewerbe oder 
medizinische Einrichtungen: Wir kümmern 
uns um Ihre Wäsche und sind Ihr kompetenter 
Partner aus der Region für die Region.

Sprechen Sie uns an, wir stehen Ihnen per-
sönlich mit Rat und Tat zur Seite!

Ihre Familie Winter

Darauf haben wir uns spezialisiert:
• Firmenservice
• Gebäudereinigung
• Gesundheitswesen
• Handwerk
• Hotels, Restaurants & Catering
• Industrie
• Leihwäsche
• Öffentlichkeitsarbeit
• Privatkunden
• Schönheitswesen

BIO-Wäscheservice
Alexander Winter
Nägelseestraße 21, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 42 96 09
E-Mail: info@bio-ws.de
www.bio-ws.de

A+K Verlag
Ihr Ansprechpartner für Bürgerbroschüren, 
Auftragsbroschüren und Internetdienst-
leistungen

Der A+K Verlag ist Ihr kompetenter Partner für 
die Erstellung von werbefi nanzierten individu-
ellen Bürger- und Auftragsbroschüren sowie 
Stadtplänen. Anlässe für eine repräsentative 
Broschüre gibt es genügend: Jubiläum, Ein-
weihung, Markteinführung, Unternehmensprä-
sentation, Kundenmagazin, Vereins- oder Ver-
bandsbroschüre, Jahresheft, Bürgerinformation, 
Wir-und-unsere-Partner-Broschüre, Branchen-
führer, Produktkatalog uvm.
„Mehr als 5.000 Unternehmen und Institutio-
nen gehören zu unseren Kunden”, erklärt Jörg 
Armbruster, Inhaber und Geschäftsführer des 
Verlags, nicht ohne Stolz. „Wir versuchen, für 
unsere Auftraggeber und Kunden das Beste aus 
den Medienprodukten herauszuholen. Dass das 
immer wieder gelingt, zeigen die vielen positiven 
Reaktionen, die wir erhalten.”
Selbstverständlich übernehmen wir auch 
Druckaufträge aller Art von der Geschäftsaus-
stattung bis zur Buchproduktion. Mit innovativen 
Produkten wie beispielsweise dem Neubürger-
Begrüßungspaket für Städte und Gemeinden 
lassen wir uns immer wieder was Neues einfallen. 
Und auch bei den so genannten Neuen Medien 
kennen wir uns bestens aus und bieten sämtliche 
Internet-Dienstleistungen von Webseitenerstel-
lung über Internethosting bis hin zu Social Media 
Marketing an.
Bereits seit 1993 machen wir unsere Arbeit 
nun schon und haben in dieser Zeit u. a. mit 
mehr als 50 Städten und Gemeinden regel-
mäßig und erfolgreich zusammengearbeitet. 
Wenn auch Sie etwas zu drucken haben, 
kontaktieren Sie uns.

Seit 2018 erstellen wir unter der Marke DOK.TOR 
als zertifi zierte Datenschutzbeauftragte Daten-
schutz-Dokumentationen für Unternehmen, 
Vereine und Institutionen. Diese sind Pfl icht 
für jeden Betrieb. Nur mit einer eigenen Doku-
mentation nach DSGVO ist der Verantwortliche 
Unternehmer richtig geschützt. Seit 2020 pro-
duziert der Verlag auch so genannte „Digitale 
Zwillinge” von Räumen und Gebäuden. Es ent-
stehen virtuelle 3D-Rundgänge, mit denen man 
jede Werbeanzeige und jedes Werbemedium in 
ein echtes virtuelles Erlebnis vewandeln kann. 
Ein Beispiel fi ndet man im QR-Code rechts unten 
oder auf unserer Webseite www.akverlag.de
Diese Gottenheimer Bürgerbroschüre wurde 
ebenfalls vom A+K Verlag erstellt. Wir enga-
gieren uns in Gottenheim: Jörg Armbruster ist 
seit vielen Jahren im Vorstand des Gewerbe-
vereins Gottenheim u. a. für das Marketing bei 
den vergangenen Gewerbeschauen in Gotten-
heim zuständig. Außerdem organisiert er für den 
Gottenheimer und für weitere Gewerbevereine in 
der Region jährlich den interkommunalen Wirt-
schaftstreff. 

A+K Verlag
Inhaber: Jörg Armbruster
Windausstraße 8, 79110 Freiburg
Tel. (0761) 21 75 66-0
Fax (0761) 21 75 66-19
E-Mail: armbruster@akverlag.de
www.akverlag.de
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Ingenieurbüro Manzke + Müller

Im Jahre 1972 wurde das Ingenieurbüro als 
Ingenieurbüro Bausenhart, Manzke + Partner 
von Günter Bausenhart und Eckard Manzke 
gegründet. Seit 2014 fi rmiert das Unter-
nehmen unter Manzke + Müller Ingenieure – 
Ingenieurbüro GbR.
Das Team um die heutigen Inhaber Eckard 
Manzke und Lothar Müller, der seit 1985 im 
Unternehmen tätig ist, übernimmt seit 1972 
die kommunale Fürsorge im Bereich Wasser-
wirtschaft bzw. Wasserversorgung. So zählen 
hauptsächlich Städte und Gemeinden zu den 
Kunden, die langfristig bei den Projekten 
begleitet werden. In Gottenheim wurden in 
den vergangenen Jahren mehrere Projekte 
erfolgreich umgesetzt.
Das Portfolio umfasst die komplette Planung, 
alle Anlagen und Prozesse für die Entwässe-
rung, Trinkwasserversorgung mit Aufbereitung 
in einer Kommune, sämtliche Fragen zu Er-
schließungsmaßnahmen einschließlich Vermes-
sungsarbeiten sowie die Ausschreibung und 
Baubegleitung. Diese Maßnahmen bis hin zu 
Abrechnung gehören ebenfalls zum Aufgaben-

bereich. Die Planung und Koordination beste-
hender und neuer Anlagen sowie die laufende 
Verbesserung und die Anpassung der Prozesse 
bei Veränderungen durch Natur und Umwelt 
sind spannende Herausforderungen. Mit der 
langjährigen Erfahrung und der Betreuung 
selbst hochkomplexer Projekte konnten zahl-
reiche Kommunen als langjährige Kunden 
gewonnen und viele individuelle Lösungen 
umgesetzt werden. Als wichtiger Partner bei 
Projekten in der Wasserwirtschaft werden die 
Verantwortlichen in den Kommunen deut-
lich entlastet und erhalten die notwendige 
planerische und baurechtliche Sicherheit.

Ingenieurbüro GbR
Sasbacher Strasse 2, 79111 Freiburg
Tel. (0761) 6 11 35-0
Fax (0761) 6 11 35-25
E-Mail: info@ing-bmp.de
www.ing-bmp.de

Danzeisen Elektro

„Bei Elektrokummer — diese Nummer!!!“
lautet das Motto des Gottenheimer Meister-
bertiebs Danzeisen Elektro. Seit 1997 betreuen 
Inhaber Stephan Danzeisen und seine Frau 
Angelika, die selbst ausgebildete Elekronikerin
ist, ihre Kunden in Gottenheim und der Re-
gion. Das Aufgabengebiet umfasst in erster Li-
nie Elektroinstallationen aller Art in Neu- und 
Umbauten. Der Einbau und die Betreuung von 
elektrischen Torantrieben, die Installation von 
Rauchwarnmeldern, Innen- und Außenbeleuch-
tungen oder Zentralstaubsaugeranlagen ge-
hören auch zum Leistungsspektrum. Die Über-
prüfung und Installation eines vorschriftsmäßi-
gen und sicheren Überspannungsschutzes, ge-
rade bei älteren Gebäuden, werden ebenfalls 
durchgeführt. Zu allen Leistungen wird ein um-
fangreicher Kundendienstservice angeboten. Bei 
Fragen und Wünschen steht Ihnen das Elektro-
Danzeisen-Team gerne zur Verfügung.

Danzeisen Elektro
Inhaber: Stephan Danzeisen
Thielstraße 23, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 19 19, Fax (07665) 94 27 94
E-Mail: danzeisen.elektro@t-online.de
www.danzeisen-elektro.de

Ingenieurbüro für Bauwesen
Dipl.-Ing. Walter Hunn
Das Leistungsspektrum des Ingenieurbüros ist 
umfassend. So erhält der Bauherr rund ums 
Bauen Dienstleistungen zur Baustatik, Bau-
planung und Bauleitung. Dabei handelt es 
sich sowohl um Projekte des Wohnungsbaus, 
Gewerbebaus, Ingenieurbaus als auch um 
An- oder Umbauten für Gebäude im Bestand. 
Außerdem erstellt das Büro auch die gesetzlich 
vorgeschriebenen Energie- und Wärmebedarfs-
ausweise für Neu- und Altbauten.

Ingenieurbüro für Bauwesen Hunn
Inhaber: Dipl.-Ing. Walter Hunn
Im Erlenhain 22, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 77 16
E-Mail: w.hunn@walter-hunn.de

AMZ – Auto Motor Zweirad

Walter Geißlers „Auto Motor Zweirad“ deckt 
sämtliche Reparaturen an Autos ab. Der 
Gottenheimer Kfz-Meisterbetrieb ist auch 
Spezialist für Motoreninstandsetzungen. Zu 
den weiteren Dienstleistungen zählen TÜV/AU 
und Reifenservice.
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8–12.30, 13.30–17 Uhr

AMZ Walter Geißler
Umkircher Straße 7, 79288 Gottenheim
Tel. (07665) 5 02 02 61
Fax (07665) 5 02 02 63
E-Mail: automotorzweirad@t-online.de
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Autohaus Löffel GmbH
Ihr Ford-Autohaus in Gottenheim

Das Autohaus Löffel
ist Ihr Partner für neue 
und gebrauchte Modelle
der Marke Ford und Kfz-Meisterbetrieb. Der 
Betrieb ist seit 2010 im Gewerbegebiet Nägelsee 
in Gottenheim ansässig. 

Als offene Werkstatt werden Fahrzeuge aller 
Automarken repariert; TÜV/AU, Fahrzeuginspek-
tionen und Reifenservice gehören ebenfalls zum 
Leistungsspektrum. Das Autohaus Löffel ist auch 
spezialisierter Fachbetrieb für die Installation 
und Reparatur von Standheizungen bei PKW‘s, 
LKW‘s und Camping-Mobilen. 
Öffnungszeiten:
Mo–Do 8–12 und 13–17.30 Uhr;
Fr 8–12 und 13–16.30 Uhr

Autohaus Löffel GmbH
Nägelseestraße 23
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 9 38 30 70
Fax (07665) 9 38 30 76
E-Mail: autohausloeffel@t-online.de
www.ford-loeffel-gottenheim.de

www.autotibi.de | info@autotibi.de 
Auto Tibi GmbH | Wiedengrün 1 | 79206 Breisach | Telefon: 07667-948880

Sind wir nicht alle ein bisschen TIBI...

… wir sind ein stetig wachsendes Familienunternehmen 
     seit über 30 Jahren mit einem jungen, motivierten und engagierten Team 
… wir leben ein positives Miteinander und lieben Kollegialität und Teamgeist
… wir investieren laufend in die Aus- & Weiterbildung junger Menschen
… wir stehen zugleich für Innovation & Freude am Produkt
… wir haben die modernsten Werkzeuge & Werkstatt-Ausstattung 
     für die neusten Fahrzeug-Technologien
… wir sind flexibel, schnell & lösungsorientiert 
… guter Service muss nicht teuer sein – da lohnt sich jeder Weg
… Testen Sie uns – wir sind jede Sünde wert ; -)

Ganz egal aus welchem Grund …

Warum Sie sich für Auto Tibi entscheiden sollten ?
• Wegen der kundenfreundlichen & zuvorkommenden Betreuung?
• Wegen dem tollen Rundum-Service?

• Wegen der außergewöhnlichen Zuverlässigkeit?
• Wegen der umfassenden Beratung ?

Franco Noiosi 
Fahrzeuglackiererei GmbH

Unsere Kunden vertrauen seit mehr als 25 Jahren 
auf meisterliche Erfahrung und auf ein ebenso 
professionelles wie freundliches Kompetenz-
team. Wir garantieren höchste handwerk-
liche Qualität in den Bereichen Autolackierung, 
Autoglasreparatur, Smart-Repair und Beulen- 
bzw. Dellendoktor.

Als modern-familiärer Handwerksbetrieb in 
Freiburg-Gottenheim sind wir immer auf dem 
neuesten Stand der Technik. Zusammen mit 
unseren optimierten Arbeitsabläufen bedeutet 
das für Sie: Perfekte Ergebnisse zu preiswerten 
Konditionen und terminliche Flexibilität ohne 
lange Wartezeiten.

Fahrzeuglackiererei GmbH
Inhaber: Franco Noiosi
Nägelseestraße 6
79288 Gottenheim
Tel. (07665) 58 94
Fax (07665) 93 48 32
E-Mail: franco.noiosi@t-online.de
www.lackiererei-noiosi.de
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Empfohlene Internetlinks

Stichwortverzeichnis

Abfallwirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23
Adventsweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33
Ärzte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38
Apotheken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38
Banken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Bauhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Behörden und Institutionen . . . . . . . . . . 23
Bürgergruppen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22
Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1, 6, 8
Bürgerschaftliches Engagement. . . . . . . 22
Bürgerscheune . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22
Dorfbachplatz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
Ferienprogramm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
Gemeinderat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
Gemeindeverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . 6
Geschichte und Tradition . . . . . . . . . . . . 10
Gesundheitswesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . 38
Gottenheim-Spiel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 63
Gut alt werden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
Heilpraktiker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39
Historische Tour . . . . . . . . . . . . . . . 2, 11, 15
Impressum . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 35
Infrastruktur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37
Internetlinks, empfohlene. . . . . . . . . . . . 62
Jugendeinrichtungen  . . . . . . . . . . . . . . . 14
Kindereinrichtungen . . . . . . . . . . . 7, 14, 18
Kinderspielplätze . . . . . . . . . . . . . . . . . 4, 15
Kirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5, 15
Kliniken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39
Konus-Gästekarte . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31
Krankengymnastik . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39
Krankenhäuser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 39
Kulinarisches  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28
Kunst in Gottenheim . . . . . . . . . . . . . . . . 27
Medizinische Heilberufe . . . . . . . . . . . . . 39
Naturgarten Kaiserstuhl . . . . . . . . . . . . . 31
Notrufe und Notdienste . . . . . . . . . . . . . 40
Osterweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 33
ÖPNV . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2, 36
Ortsplan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 34
Parteien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8
Post . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Psychologen/Psychotherapeuten . . . . . . 39
Radwege . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15, 30
Rathaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6, 9

Rebhisli-Tour . . . . . . . . . .15, 20, 24, 25, 31
Rundgang durch Gottenheim . . . . . . . . . . 2
Schulen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7, 14
Senioreneinrichtungen . . . . . . . . 12, 15, 16
Soziale Einrichtungen . . . . . . . . . . . . 12, 16
Spielplätze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4, 15
Sportplätze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15
Sport und Freizeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29
Straßenverzeichnis  . . . . . . . . . . . . . . . . . 35
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Spielt das fantastische Gesellschaftsspiel „Die 
große Gottenheim-Tour.“ Lernt die Gemeinde 
Gottenheim kennen und lieben. Und keine Angst, 
Ihr braucht keine besonderen Kenntnisse oder 
ein „Gottenheim-Insider-Wissen.“ Einfach los-
würfeln und bis zum Ziel kleine Aufgaben lösen.
Hinweis: Mit Spieler sind natürlich alle 
 Geschlechter (m/w/d) gemeint.

Spielvorbereitung
Das Spielbrett könnt Ihr aus der Broschüre 
 herausnehmen. Faltet es auf und legt es mitten 
auf den Tisch.

Was Ihr sonst noch benötigt zum Spielen:
- 1 Spielfi gur pro Spieler (in verschiedenen Farben
 z. B. aus einer Spielesammlung)
- 1 weitere Bürgermeister-Spielfi gur
- 4 Spielsteine je Spieler (z. B. in verschiedenen
 Farben oder Münzen: 3 x 1 Cent für den 
 1.  Spieler, 3 x 2 Cent für den 2. Spieler usw.)
- 1 Würfel (am besten wäre 1 Würfel für jeden
 Spieler)

- Die Figuren der Spieler kommen zu Beginn auf
 das Feld START in der Ecke links oben.
- Die Figur des Bürgermeisters kommt auf das   
 Rathaus-Feld in der Mitte des Spielbretts.
- Die Spielsteine der Spieler werden erstmal auf 
 dem Spielstein-Vorratsfeld unten rechts auf 
 dem Spielbrett abgelegt.

Ziel des Spieles ist es, 4 Aufgaben in Gottenheim 
zu lösen. Dabei spielt es keine Rolle, in welcher 
Reihenfolge die Aufgaben erledigt werden. Vor 
dem Spiel wird für jeden Spieler durch aus-
würfeln ermittelt, welche 4 Aufgaben das sind.

1. Aufgabe: Besuche einen 
typischen Ort hier!
Würfele dazu zweimal mit dem Würfel. Merke 
Dir die beiden gewürfelten Augenzahlen und 
 suche den Wert in der Tabelle A auf der  nächsten 
Seite. Wenn Du z. B. erst eine 4 und dann eine 5 
würfelst, fi ndest Du in der Tabelle bei „45“ das 
Ziel „Spaziere zum Tuniberg.“ Auf dieses Feld „45 
Tuniberg“ legst Du Deinen ersten Stein. Nun 
musst Du mit Deiner Spielfi gur auf oder über 
dieses Feld  hinweg würfeln, um den Spielstein 
dort einzusammeln und diese Aufgabe damit 
zu lösen.

2. Aufgabe: Besuche ein Unternehmen 
in Gottenheim!
Würfele wieder zweimal, fi nde die Aufgabe 
beim entsprechenden Unternehmen in der 
Tabelle B auf der nächsten Seite und lege 
Deinen zweiten Spielstein auf das Feld des 
 Unternehmens auf dem Spielfeld. Auch hier 
musst Du über dieses Feld hinweg  würfeln, 
um den Spielstein dort einzusammeln und die 
 Aufgabe damit zu lösen.

3. Aufgabe: Absolviere einen typischen 
Gottenheim-Rundgang!
Würfele einmal und suche Dir aus der Tabelle C 
auf der übernächsten Seite den entsprechen-
den Rundgang aus. Lege Deinen Spielstein auf 
das farblich passende Feld, das zum Rundgang 
passt. Z. B. befi ndet sich das blaue Feld über 
den Hahlerei-Rundgang auf dem Spielfeld. Hier 
würfelst Du über dieses Feld hinweg, um rundest 
den jeweiligen Rundgang komplett, bis Du wie-
der über das blaue Feld hinweg kommst und 
darfst dann Deinen 3. Spielstein einsammeln.

4. Aufgabe: Triff den Bürgermeister!
Wer als erster den Bürgermeister-Spielstein auf 
dem Rathaus in der Spielbrett-Mitte erreicht oder 
überschreitet, darf sich auf der Spielstein-Vor-
ratsfeld unten rechts seinen Spielstein nehmen. 
 Anschließend darf er den Bürgermeister-Spielstein 
auf ein beliebiges Feld auf dem Spielbrett ver-
setzen. Die nächsten Spieler müssen dann dorthin 
ziehen, um ihre Aufgabe zu erfüllen. Diese dürfen 
dann Ihrerseits nach Einsammeln Ihres Spielsteins 
den Bürgermeister-Spielstein verrücken.

Der Spielverlauf
Der Spieler, der als nächster Geburtstag hat, 
beginnt. Er würfelt nun mit einem Würfel 
und zieht die gewürfelte Zahl in eine belie-
bige  Richtung nach vorne. Danach kommt der 
nächste Spieler im Uhrzeigersinn dran. Jeder 
Spieler versucht, alle 4 Ziele schnellstmöglich zu 
erreichen und damit die 4 gestellten Aufgaben 
zu lösen. 

Ereignisfelder
Wer auf einem  Ereignisfeld landet, würfelt 
noch zweimal und sucht sich mit den beiden 
ge würfelten Augenzahlen das jeweilige Er-
eignis in der Tabelle D auf der übernächsten 
Seite. Das dortige Ereignis muss er nun direkt 
ausführen. 

Das Spielende
Wer alle 4 Aufgaben gelöst und alle 4 Spiel-
steine eingesammelt hat, würfelt weiter bis 
zum  Zielfeld. Wer als erster das Ziel erreicht 
oder überschreitet, hat das Spiel gewonnen. Der 
 Gewinner startet beim nächsten Spiel.

DIE GROSSE GOTTENHEIM-TOUR
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11 Besuche eine Veranstaltung in der 
 Bürgerscheune
12 Besuche eine Gemeinderatssitzung 
 im Rathaus
13 Besuche den Gottenheimer 
 Weihnachtsmarkt im Rathaushof
14 Fahre in den Nachbarort Umkirch
15 Besuche einen Tag der offenen Tür 
 bei der Gottenheimer Feuerwehr
16 Besuche einen Gottesdienst in der 
 Kirche St. Stephan
21 Geh zum Wochenmarkt im Rathaushof
22 Besuche den Sportplatz des SV Gottenheim
23 Informiere Dich über das Servicewohnen
 in Gottenheim (siehe Seite 17)
24 Besuche die Winzerhalle
25 Besuche die Turn- und Festhalle
26 Gehe Tennis spielen beim TSV Gottenheim
31 Fahre in den Nachbarort Bötzingen
32 Spaziere zum Wasserreservoir mit 
 Aussichtspavillon
33 Besuche das Jugendhaus
34 Gehe zum Glascontainerstellplatz beim 
 Bauhof
35 Fahre nach in den Nachbarortsteil 
 Ihringen-Wasenweiler
36 Besuche den Kindergarten St. Elisabeth

41 Besuche die Grundschule Gottenheim
42 Fahre in den Nachbarort March
43 Besuche das Neubaugebiet 
 Steinackerberg
44 Besuche zur Erholung den Friedhof
45 Spaziere zum Tuniberg
46 Nutze die Breisgau-S-Bahn und steige 
 am Bahnhof ein
51 Besuche das Gewerbegebiet Nägelsee
52 Besuche Deine Lieblings-Laube auf 
 dem Hahlerai-Weinfest
53 Fahre in den Nachbarortsteil 
 Freiburg-Waltershofen
54 Gehe zum Briefkasten beim Rathaus
55 Besuche eine Vernissage der 
 Galerie Birkhofer
56 Werde Vorsitzender des Gewerbevereins
61 Feiere Fasnet mit den Gottenheimer 
 Fasnetvereinen   
62 Besuche einen Spielabend eines 
 Gottenheimer Musikvereins
63 Helfe mit bei den Gottenheimer Landfrauen
64 Leiste Bürgerschaftliches Engagement 
 in einer der Bürgergruppen
65 Engagiere Dich in der Kommunalpolitik 
 und werde Gemeinderat
66 Sei aktiv und trete einem Sportverein bei

11 Kaufe Wein vom Tuniberg bei der 
 Winzergenossenschaft Gottenheim ein
12 Übernachte im Obsthof Gottenheim
13 Besorge Dir wichtige Medikamente in 
 der Rats-Apotheke in Bötzingen
14 Schaue Dir die neuesten Traktoren bei 
 Landmaschinen Wilhelm Mayer 
 Gottenheim an
15 Entsorge Deinen Metallschrott bei der 
 Metallverwertung Gottenheim
16 Leihe Dir für Erdarbeiten einen Bagger bei 
 Baggerbetrieb + Landschaftspfl ege Maucher 
21 Bewirb Dich bei AHP Merkle auf einen 
 Ausbildungsplatz
22 Besuche die Strauße des Weinguts Hess 
 und kaufe dabei Gemüse, Eier und 
 Wein ein
23 Besuche die Hundeboutique endless love 
 mit dem Weinverkauf Zehngrad
24 Verschenke Blumen und besuche 
 die Gärtnerei Gäng
25 Kaufe Wein und Sekt beim Weingut Hunn
26 Lackiere Dein Auto bei der Fahrzeug-
 lackiererei Franco Noiosi neu
31 Kaufe im Autohaus Löffel Dein neues 
 Auto und lass Dein Altes hier reparieren
32 Lass Dir eine neue Brille bei Optiglas 
 anfertigen
33 Lass Dir ein Möbelstück von der Schreinerei 
 und Bestattungen Meier anfertigen
34 Bewirb Dich bei SensoPart Industriesensorik 
 auf einen Ausbildungsplatz
35 Bewirb Dich bei der Bösch Feinmechanik 
 und  Medizintechnik auf einen 
 Ausbildungsplatz
36 Lass Deine Wäsche beim BIO-Wäscheservice 
 reinigen

41 Lass Dein PC-Netzwerk von Braun 
 IT Solutions checken
42 Besuche das König Kebap Haus 
 + Schnellimbiss
43 Saniere Deinen Altbau und besuche dazu
 Sanitär – Heizung – Blechnerei Markus 
 Senrich
44 Kaufe Dir ein neues Bike im
 Umkircher Fahrradlädele
45 Löse ein Rezept ein bei der Apotheke 
 am Gutshof in Umkirch
46 Besuche die Logopädiepraxis von 
 Rebecca Guzmán
51 Tue etwas für Deine Gesundheit und buche
 eine Massage im Physio Studio unter 
 den Kastanien von Lena Koppe
52 Mache eine professionelle Zahnreinigung 
 in der Zahnarztpraxis von Dr. Andreas Böker
53 Informiere Dich über häusliche Pfl ege bei der
 Kirchlichen Sozialstation Nördlicher Breisgau
54 Finde Deinen neuen Job bei MSD Solution
55 Mache die Elektronik in Deinem Haus ein
 wenig „smarter“ mit Elektro-Danzeisen
56 Lass Dein Auto bei der Kfz-Werkstatt 
 AMZ reparieren
61 Informiere Dich bei Heizungs- und Sanitär-
 technik Maurer über eine neue Heizung
62 Bewirb Dich beim Helmut Meier Palettenwerk
63 Kaufe Dein neues Auto bei Auto TIBI 
 in Breisach
64 Lass Deine Räume von GLAWA Glas- 
 und Gebäudereinigung reinigen
65 Kaufe seltene Sammelkarten und ein 
 spannendes PC Game bei Duality Games 
66 Lass Dir einen virtuellen 3D-Rundgang durch 
 Dein Haus erstellen von Jörg Armbruster vom
 A+K Verlag

Tabelle A (zur 1. Aufgabe): 
Besuche einen typischen Ort hier

Tabelle B (zur 2. Aufgabe): 
Besuche ein Unternehmen in Gottenheim
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Tabelle C: (zur 3. Aufgabe) Absolviere einen 
typischen Gottenheim-Rundgang!

1 Gehe aufs Gottenheimer Hahlerai-Weinfest
 (blaues Feld)
2 Besuche die Gewerbeschau im 

Gewerbegebiet Nägelsee (orangenes Feld)
3 Mache eine Ortsführung (beiges Feld)
4 Nimm am Fasnetumzug teil (gelbes Feld)
5 Spaziere entlang des Burgunderpfad-
 Wanderwegs durch den Ort (violettes Feld)
6 Mache eine Rebhisli-Tour am 
 Tuniberg (grünes Feld)

Erklärung, wie Du würfelst:
Wenn der erste Wurf z. B. eine 4 und der zweite 
Wurf eine 3 ist, dann wähle in den jeweiligen 
 Tabellen A, B und D die Nummer „43“. Beim 
typischen Gottenheim-Rundgang in Tabelle C 
brauchst Du nur einmal zu würfeln und von 
1–6 zu wählen.

Tabelle D: 
Ereignisfelder

11 Steig aufs E-Bike um und verdoppele 
 Deine Würfelzahl bis zur nächsten 
 gelösten Aufgabe
12 Alle Deine Mitspieler dürfen um 
 5 Felder verrücken
13 Nutze eine Mitfahrgelegenheit und 
 rücke gleich 5 Felder vor
14 Nutze die Breisgau-S-Bahn und rücke 
 gleich 10 Felder vor
15 Du hast an Deinem Fahrrad einen 
 Platten. Ziehe bis zur nächsten gelösten 
 Aufgabe von Deinem Wurf ein Auge ab
16 Besuche das auf dem Spielbrett nächst-
 gelegene Unternehmen: springe mit Deiner
 Spielfi gur auf das entprechende Feld
21 Springe direkt ins Rathaus, um Deinen 
 Reisepass zu verlängern
22 Energie ohne Ende: würfele gleich noch 
 dreimal und rücke damit weiter
23 Springe direkt auf das nächstgelegene 
 Deiner 4 Aufgaben
24 Sorry: Ein Mitspieler Deiner Wahl muss 
 seinen Bürgermeister-Stein wieder 
 zurücklegen auf das Spielsteinfeld und
 den Bürgermeister erneut treffen
25 Springe auf das Feld Deines Lieblings-
 unternehmens und erzähle,
 warum Du es so toll fi ndest
26 Willst Du ein amderes Unternehmensziel?
 Dann würfele noch einmal ein Neues aus 
 und wähle das Nähere

31 Dein Gottenheim-Rundgang hat Dir 
 solchen Spaß gemacht, dass Du ihn 
 zweimal absolvierst
32 Würfele ein weiteres typisches Ortsziel 
 aus, dass Du zusätzlich erreichen musst
33 Tausche mit einem Mitspieler Deiner 
 Wahl den Standort Eurer Spielfi guren
34 Setze in der nächsten Runde aus
35 Tausche mit einem Mitspieler Deiner 
 Wahl eines der 4 Ziele
36 Gehe vor zum Zielfeld. Wenn Du schon 
 alle 4 Aufgaben erfüllt und alle Spielsteine
 eingesammelt hast – gratuliere zum Sieg!
41 Schaue Dir das schöne Gottenheim an und
 setze einmal aus
42 Auszeit: gehe erstmal zum Wasserreservoir 
 mit dem Aussichtspavillon (Feld 32) und 
 genieße dort die Aussicht
43 Du bist zu schnell durch den Ort gefahren, 
 musst als Strafe einen Spielstein auf das 
 Rathausfeld legen und dieses Ziel dort 
 nochmal abholen
44 Du hast etwas vergessen- Gehe nochmal 
 zum Startfeld zurück
45 Glückwunsch zum Geburtstag: rücke so   
 viele Felder vor wie die Quersumme Deines
 Alters (z. B. bei 32 Jahren sind es 3+2=5
 Felder vor)
46 Im Rathaus wird Dir geholfen und Du sparst
 dabei Zeit: Springe direkt zum nächst-
 gelegenen Ziel

51 Besuche als nächstes ein Feld eines 
 Nachbarorts Deiner Wahl: Umkirch (14)
 Bötzingen (31), Ihringen-Wasenweiler (35),
  March (42) oder Freiburg-Waltershofen (53)
52 Du bist Bürger des Monats und darfst 
 nochmal würfeln und weiterrücken
53 Springe direkt auf ein anderes Ereignisfeld
 Deiner Wahl und würfele erneut ein 
 Ereignis aus
54 Du bist Bürger des Jahres und darfst 
 noch zweimal würfeln und weiterrücken
55 Willst Du einen anderen typischen
 Ort als Ziel? Dann würfele noch einmal 
 ein Neues aus und wähle das Nähere
56 Rücke die eben gewürfelte Zahl gleich 
 nochmal vor
61 Triff Dich schneller mit dem Bürgermeister 
 und verkürze den Abstand zu ihm um 
 die Hälfte (z. B. bei 20 Feldern Abstand 
 rücke 10 Felder vor)
62 Dein Geburtstag: würfele gleich nochmal
63 Würfele ein weiteres Unternehmen aus, 
 dass Du zusätzlich erreichen musst
64 Besuche einen Mitspieler Deiner Wahl 
 und würfele als nächstes zum Feld, auf 
 dem er sich gerade befi ndet
65 Fahre mit dem Bus und verdreifache 
 Deine Würfelzahl bis zur nächsten 
 gelösten Aufgabe
66 Ein Geschenk für alle: Du und jeder Spieler 
 dürfen 5 Felder vorrücken

Das Spielbrett für dieses Spiel ist in der Broschüre als Poster beigelegt 
oder im Rathaus Gottenheim kostenlos erhältlich
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Rathaus Grundschule

Spiel�guren © Einstock – stock.adobe.com

INFO: Die Spielanleitung für „Die große Gottenheim-Tour“ �ndest Du in der 
Bürgerbroschüre Gottenheim, die im Rathaus Gottenheim erhältlich oder im 
Internet auf www.gottenheim.de abrufbar ist.

LIEBE SPIELERIN, LIEBER SPIELER,

hat Dir dieses Spiel gefallen? 
Hast Du Verbesserungsvorschläge? 
Wann und zu wievielt habt Ihr es gespielt?
Dann schreib mir doch eine E-Mail an armbruster@akverlag.de
Ich freue mich über Deine Nachricht.

DEIN SPIELEERFINDER
Jörg Armbruster
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